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Celegramme .
Der Wetterumſchlag .

* Breskau , 4. Aug . ( Priv . ⸗Tel . ) Heute nachmittag 4 Uhr

ging ein ſchweres Gewitter über die Stadt nieder , das

mit kurzem , aber heftigem Wolkenbruch verbunden

war . Viele Straßen und Keller wurden überſchwemmt . — Auch
über das Hirſchberger Tal iſt ein heftiges Gewitter nie⸗

dergegangen . Ein Blitzſchlag traf das Hirſchberger Poſtgebäude

und ſetzte die Umhüllung eines Kabels in Brand . Viele Fern⸗

ſprechleitungen ſind beſchädigt . — In Petersdorf wurde eine

Holzſchleife durch Blitzſchlag in Brand geſetzt und brannte voll⸗

ſtändig nieder .
5

Das Programm der liberalen Landespartei Elſaß⸗Lothringens .

Berlin , 5. Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . ) Der

am letzten Sonntag auf dem Parteitag der liberalen Landes⸗

partei Elſaß⸗Lothringens beſchloſſene Wahlaufruf mit dem aus⸗

führlichen Wahlprogramm ſoll heute veröffentlicht werden .

Einſtweilen weiß der Straßburger Mitarbeiter der Täglichen

Rundſchau folgendes mitzuteilen : Auch die liberale Landes⸗

partei erhebt Anſpruch darauf , eine gut elſaß⸗lothringiſche
Volks⸗ und Landespartei zu ſein . Dieſe Liebe ſoll ſich allerdings

nicht in der nationalen Verhetzung , ſondern in der Verſöhnung
der nationalen Gegenſätze betätigen . Aus dem Programm ſind

folgende Punkte hervorzuheben : Die Partei erkennt an , daß
die neue Verfaſſung dem Lande alle weſentlichen Rechte eines

Bundesſtaates gebracht hat , ſtrebt aber weiter beſonders nach
dem Recht der eigenen Verfaſſungsgeſetzgebung . Sie verlangt
von der Regierung , daß ſie die ihr verliehene Selbſtändigtkeit

auch nicht antaſten läßt und daß ſie ſich tief in das elſaß⸗loth⸗

ringiſche Volkstum einlebt . In der Verwaltung wird die Zu⸗

nahme der Zahl der Landeskinder beider Nationalitäten be⸗

grüßt und gegen die Heranziehung neuer Beamten aus Alt⸗

deutſchland Einſpruch erhoben . Für die idelle und materielle

Beſſerſtellung der Beamten tritt das Programm mit Entſchie⸗

denheit ein .

Ebenſo tritt das Programm für den Schutz der ſtaatsbür⸗

des Beamtenrechts ein . Auch eine durchgreifende Verwaltungs⸗

reform und Schaffung eines unabhängigen oberſten Verwal⸗

tungsgerichtshofes wird verlangt .Im Abſchnitt Finanzweſen
wird vor allem die Durchführung einer Steuerreform auf der

4 Grundlage der progreſſiven Einkommenſteuer gefordert . Beim

Kapitel Unterrichtsweſen wird verlangt , daß dies einer einheit⸗

lichen ſelbſtändigen Leitung unterſtellt werde .

Sabotage .

w. Paris , 5. Aug . Seit 14 Tagen wurde feſtgeſtellt , daß
die telegraphiſche Verbindung zwiſchen Paris und Marſeille

ſehr ſchlecht arbeite und daß namentlich der Synchronismus
der Telegraphenapparate jeden Augenblick ausſetze . Die ein⸗

4 geleitete Unterſuchung ergab , daß es ſich um eine von fachkun⸗
diger Hand verübte Sabotage handeln müſſe . Der Miſſetäter ,
der zurx Zeit ſein Unweſen fortſetzt , konnte bisher nicht er⸗

mittelt werden . 5

Neuer Gegenſatz zwiſchen Frankreich und Spanien in Marokko .

W. Paris , 5. Auguſt . Die „ Agence Havas “ meldet aus El

Kſar vom 3. Auguſt : Oberſt Sylveſtres berief heute vormittag den

Kaid Abdes Selam . Er rief aber gleichzeitig den Chef der ſcheri⸗

fiſchen Garniſon zu ſich und bedeutete ihm , daß er auf Befehl des

Königs von Spanien die Stadt mit ſeinen Soldaten verlaſſen , oder

ſich unter Spanjens Oberbefehl ſtellen müſſe . Der Kaid anwor⸗

tete , daß er dem Sultan darüber berichten würde . Sylveſtres ge⸗

währte einen Aufſchub von 2 Tagen und fügte hinzu , daß alle ſche⸗

rifiſchen Behörden ſeinem Befehle unterſtänden . Entgegen den

Beſtimmungen des mit Frankreich abgeſchloſſenen modus vivendi

überſchritten die Spanier den Lokkofluß und ſtellten auf dem linken

Ufer Poſten auf .

Der Kongreß der franzöſiſchen Eiſenbahner .

Paris , 4. Auguſt . Der Kongreß der Eiſenbahner prüfte die

Mittel , die geeignet ſind , den entlaſſenen Eiſenbahnern zu Hilfe

zu kommen . Die Tagesordnung der Reformiſten, die das mit der

ozialiſtiſchen Partei vereinbarte Vorgehen begünſtigt , iſt mit gro⸗

er Majorität angenommen worden

gerlichen Rechte der Beamten und die beſondere Ausgeſtaltung

* Paris , 4. Aug . Der Kongreß der Eiſenbahner hat eine

gegen den Krieg gerichtete Reſolution angenommen .

Die Ausweifung engliſcher Journaliſten aus Agadir .

OLondon , 5. Auguſt . ( Von unſerm Londoner Bureau . ) Wie⸗

der betonen „Daily Telegraph “ und „ Standard “ , daß die beiden

aus Agadir ausgewieſenen engliſchen Journaliſten
keineswegs auf Ver anlaſſung des Kommandan⸗

ten des deutſchen Kriegsſchiffes in Agadir ihr Schick⸗

ſal erleiden mußten , ſondern daß ſie ohne Empfehlungsbriefe von

Mogador ankamen und daß ſogar die Soldaten , die zu ihrem

Schutze beigegeben waren , ſie unterwegs verließen .

Carnegie⸗Stiftung für den internationalen Frieden — hiſtoriſch
ökonomiſche Kommiſſion .

* Bern , 5. Auguſt . Die erſte Kommiſſion berichtete über ihre

Beſchlüſſe und ſchlug Monographien der mannigfaltigſten Art

über die Urſachen und Wirkungen der Kriege vor . Es ſoll eine

hiſtoriſche Darſtellung der Urſachen neuzeitlicher Kriege unter Be⸗

rückſichtigung des Einfluſſes politiſcher , nationaler und ökonomi⸗

ſcher Intereſſen veranlaßt werden . Den letzteren werden beſon⸗
dere Monographien gewidmet . Weiter wird eine Darſtellung des

Antimilitarismus und eine Prüfung der Stellung der Organiſa⸗
tion der Arbeiter und der Sozialiſten in den verſchiedenen Staa⸗

ten zum Kriege beabſichtigt . Es ſollen ferner Erhebungen ge⸗

pflogen werden über die Höhe der Kriegskoſten , über die Kriegs⸗

anleihen und über die Ausdehnung der perſönlichen Wehr⸗ und

Kriegspflichten . Die Wirkungen des Krieges ſollen unterſucht

privaten Haushaltung . Andererſeits ſollen die Vorteile für die

einzelnen Klaſſen und für den ſiegreichen Staat , ſowie die Men⸗

ſchenverluſte infolge eines Krieges , ferner der Einfluß des Krie⸗

ges auf die Bankpolitik und das ſtaatliche Geldweſen einer Prü⸗

fung unterzogen werden .

Die Schiedsgerſchtsverträge .
Waſhington , 4. Aug . Heute Mittag überſandte Präſident

Taft dem Senat den engliſch⸗amerikaniſchen und den franzöſiſch⸗
amerikaniſchen Schiedsgerichtsvertrag . Dem Vernehmen nach
ſollen die Verträge dem Komitee des Repräſentantenhauſes für
die auswärtigen Beziehungen überwieſen werden , das mit ihrer

Beratung morgen beginnen wird .

*
* London , 4. Aug . Lloyds Agentur meldet aus Bolt⸗Head ,

der deutſche Dampfer „ König Wilhelm II . “ habe
drahtlos nach Vigi berichtet , daß er geſtern 11 Uhr 30 nachts
von dem öſterreichiſchen Dampfer „ Atlanta “ , der ſich auf
ſeiner Fahrt nach Buenos Aires offenbar in der Meerenge
Gibraltar befinde , Notſignale empfangen habe . Eine Ver⸗
bindung habe nicht hergeſtellt werden können .

Warum die Japaner die engliſche
Bündnisbeſchränkung annahmen .

( Von unſerem Londoner Mitarbeiter . )

＋ London , 2. Aug.
Die Erneuerung des engliſch⸗japaniſchen Bündniſſes , die
in England als ein glänzender diplomatiſcher Erfolg Sir

Edward Greys geprieſen wurde , hatte in Anbetracht der für
Japan ſcheinbar ſehr ungünſtigen Vertragsbedingungen große
Unzufriedenheit in Tokio erregt . Aber ganz öffenbar hat der

Einfluß der japaniſchen Regierung es erzielt , daß die öffentliche
Meinung ihres Landes ſich nachgerade mit der Klauſel zufrieden
gegeben hat , durch die England von der Verpflichtung befreit
wird , ſeinem Bundesgenoſſen gegen irgendeine Macht Hülſe
zu leiſten , mit der es einen Schiedsgerichtsvertrag abgeſchloſſen
hat . Das mag um ſo überraſchender erſcheinen , als die Macht ,
mit der England einen Schiedsvertrag abzuſchließen im Begriff
ſteht , gerade dieſenige Macht iſt , mit der nach allgemeinem Dafür⸗
halten Japan früher oder ſpäter in einen Kampf um die Ober⸗

herrſchaft im pazifiſchen Meere verwickelt werden wird .
Aber für dieſen ſcheinbaren läßt ſich nichts⸗

deſtoweniger eine Erklärung finden . Man hat Grund zu der

Annahme , daß die japaniſchen Staatsmänner ſchon längſt nicht

mehr an eine eventuelle tatkräftige Unterſtützung Englands
geglaubt haben und daß ſie den Vertrag in ſeiner alten Faſſung
für die Erreichung ihrer Ziele kaum noch als ein Hülfsmittel ,
ſondern eher als ein Hindernis betrachteten .

Nach dem Wortlaut des alten Vertrages hatten die beiden

Verbündeten , im Falle die Intereſſen des einen oder des andern
bedroht wurden , ſich verpflichtet , zunächſt erſt miteinander in
Beratung zu treten und Maßnahmen zu pereinbaren , ehe ſie

irgendwelche entſcheidenden Schritte unternehmen konnten . Wäre

alſo z. B . ein Streit zwiſchen den Japanern und den Amerikanern

werden hinſichtlich der Störungen in der Volkswirtſchaft und der

den Beſitz der Oberherrſchaft im pazifiſchen Meere ein ewich

( Siittagblatt . )

unerwarteten Handſtreich gegen die Philippinen oder geg
irgendeinen anderen von ihrer Kriegsleitung für geeignet ge⸗
haltenen Punkt überraſchen wollen . Durch den neuen Vertrag ,
d. h. dadurch , daß ſie nicht genötigt ſind , ſich erſt mit einem

zaghaften und ſchließlich doch nutzloſen Verbündeten zu berat
und wertvolle Zeit zu verlieren , haben ſie ihre volle Aktions⸗

freiheit wiedergewonnen , und das iſt wahrſcheinlich der wahre
Grund , warum die japaniſchen Diplomaten nicht nur ihre Bereit⸗
willigkeit , ſondern ſogar den größten Eifer bekundeten , das
Bündnis unter den von England gewünſchten Einſchränkungen
zu erneuern . WZ —

Eine weitere Folge wird nun ſein , daß der japaniſchen
Regierung jetzt ein ſtarker Hebel für die Vermehrung ihrer S .

ſtreitkräfte zur Verfügung ſteht . Die engliſche Unterſtützung
für den wahrſcheinlichſten aller japaniſchen Kriege iſt nun

definitiv ausgeſchaltet , und Japan iſt für alle ſeine Zukunſts⸗
beſtrebungen auf ſich ſelbſt angewieſen . Patriotiſche Japaner
haben ſich ſchun längſt bemüht , ihren Landsleuten darzu⸗
ſie lernen müſſen , auf eigenen Füßen zu ſtehen , und das

der Gründe , warum ſie ſich häufig mißbilligend über
de

Bündnis mit England geäußert haben . Unter der veränderten
Sachlage wird es ihnen nicht ſchwer werden , das japan
Volk zu neuen Opfern für eine überwältigend ſtarke Flotte an⸗

zutreihen . Und hier tritt nun eine ſehr poſttive Nützlichkeit
des ſcheinbar für Japan nutzloſen neuen Vertrages in die Et
ſcheinung . Durch die Erneuerung des Bündniſſes erhält ſich
die japaniſche Regierung die Freundſchaft Englands , und dieſe
Freundſchaft ſichert ihr den Zutritt zum engliſchen Geldmarkt ,
der ihr die Mittel zu den erhöhten Rüſtungen liefern ſoll : No

ehe das Jahr zu Ende geht , darf man darauf gefaßt ſein eine
neue japaniſche Anleihe auf den Londoner Markt gebracht

ehen .1
Noch einen anderen Gewinn wenn auch keinen un

kaſſierbaren , trägt den Japanern die durch den an ſich we

Vertrag aufrecht erhaltene engliſche Freundſchaft ein . Ei
kann ſchon um der Zukunft ſeiner Kolonien willen nicht
daß Japan ſich zum Herrn des Pacifie macht .
würde jedenfalls die Vertreibung der Amerikaner

aus
Philippinen als eine ernſte Bedrohung ſeiner Sicherheit an
Zwiſchen Amerika und dem britiſchen Reiche beſteht a

zu einem gewiſſen Grade eine Intereſſengemeinſchaft im pa

ſchen Meere . Unterhielte England , wie es das vor d

ſeines Bündniſſes mit Japan tat , ein bedeutendes Ge
im fernen Oſten ſo würde es in dem Entſcheidungskam

tiges Wort mitreden können . Engliſche Politiker hatten ſich
der Tat bereits mit dem Gedanken vertraut gemacht 0af

prompt und nachbrücklich zu handeln , und es kann , während
für die nächſte Zeit durch Anleihen die Mittel zu einer mäch
tigen Verſtärkung ſeiner Flotte erlangt , als „Beſchüßer“ brit

ſcher oſtaſiatiſcher Intereſſen das engliſche Volk in ein Si

heitsgefühl einlullen , ſodaß , wenn Japan den Zeitpunkt ;
Zweikampf mit der nordamerikaniſchen Republik gekom
glaubt , keine britiſche Streitmacht in jenen Gewäſſern zu
wäre , um ihm die Früchte des Sieges zu entreißen , ſofe
ihm gelänge , die amerikaniſche Flotte zu vernichten

Der erneuerte Vertrag iſt alſo für die Japa
wertlos , wie er auf den erſten Blick erſcheint . Er

ver

eagliſhe Kuezſichtern japaniſche Schlauheit — und vit

ausgebrochen , ſo würde die britiſche Regierung zweifellos erſt !



General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 5. Auguſt .

Gegen die Abtretung Togos .

Wie die „ Münch . N. . “ erfahren , haben die an der deutſchen

Kolonie Togo intereſſierten deutſchen Firmen ſich geeinigt , ge⸗
meinſame Schritte in der Frage der angeblichen Abtretung Togos
zu ünternehmen . Das von dem Verein weſtafrikaniſcher Kaufleute
an den Präſidenten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Herzog
Johann Albrecht zu Mecklenburg , Regent des Herzogtums Braun⸗

ſchweig , gerichtete Telegramm lautet :

5 Eurer Hoheit erlaubt ſich der ergebenſt unterzeichnete
Verein Kenntnis zu geben von folgendem an den Herrn
Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes gerich⸗
teten Telegramm :

„ Mit Beſorgnis hat der unterzeichnete Verein von Zei⸗
tungsnachrichten Kenntnis genommen , laut welchen bei Kom⸗

penſationsverhandlungen wegen Marokkos die Ueberlaſſung
der Kolonie Togo an Frankreich in Betracht gezogen wird .
Wenn wir dieſe Zeitungsnachrichten auch nicht für zutreffend
halten , ſo möchten wir doch ungeſäumt betonen , daß nach un⸗

ſerer genauen Kenntnis der Verhältniſſe die Abtretung der
Kolonie Togo an Frankreich mit ſchwerſter Schädigung für

deutſchen Handel , deutſche Pflanzungsunternehmungen und

deutſche Miſſionsarbeit verbunden wäre . Falls in Weſtafrika

Kompenſationen in Betracht kommen ſollten , ſo bitten wir

Eure Exzellenz dringend , eine Vertretung des Vereins emp⸗

fangen zu wollen , da wir glauben in der Lage zu ſein , zu

dieſer Frage neue für Deutſchland wichtige Geſichtspunkte mit⸗

teilen zu können . “

Der Verein würde Eurer Hoheit als dem hohen Präſiden⸗

ten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für eine geneigte Unter⸗

ſtützung ſeiner Eingabe zu größtem Danke verpflichtet ſein . “

Herzog Johann Albrecht hat darauf ſofort eine zu⸗

ſtimmende Antwort an die Abſender gerichtet .

Auf das hier erwähnte Telegramm an den Staatsſekretär

des Auswärtigen Amtes , das gleichzeitig auch dem Staatsſekretär

des Reichskolonjalamtes zugegangen iſt , hat der Verein bis jetzt

keinen Beſcheid erhalten .

Die Anuährung über den prinzipiellen Stand

punkt ,

die als Reſultat der langwierigen deutſch⸗franzöſiſchen Ver⸗
handlungen geſtern der Welt verkündet wurde , wird in einem

Berliner Telegramm der „Köln. Ztg. “ ein wenig erläutert :

Was die Mitteilung von Wolff aulangt , ſo wird man an⸗

nehmen können , daß ſie keine einſeitige deutſche Er⸗

klärung iſt , ſondern daß auch Frankreich ſich mit ihr vor

ihrer Veröffentlichung einverſtanden erklärt hat , was ihr Ge⸗
wicht offenbar verſtärkt . Die Nachricht von einem Fortſchritt
in den Verhandlungen iſt höchſt erfreulich , aber man darf

darüber nicht in den Fehler der geſtrigen Peſſimiſten verfallen .

Eine Annäherung der bisher noch ſehr auseinandergehenden

Auffaſſungen iſt erfolgt . Es iſt alſo eine Anbahnung zu
5

einer Einigung geſchafft , aber auch vorläufig nicht mehr .

Die Beſprechungen der Herren v. Kiderlen⸗Waechter und Cam⸗

bon haben die Sache ſoweit gefördert , daß ſich zunächſt die zu⸗

ſtändigen Reſſorts mit der Prüfung der Einzelheiten beſchäf⸗

tigen , und daß dann das Ergebnis dem Kanzler und von ihm

dem Kaiſer vorgelegt werden ſoll . Damit iſt ſchon viel ge⸗

wonnen , und es ſind vor allem die Anſichten widerlegt , die

jimmer wieder behaupteten , daß man ſich nicht einmal in den

Grundſätzen für die angeſtrebten Abmachungen werde begeg⸗

nen köunen , geſchweige denn bei den Einzelheiten . Natürlich

bleibt noch viel zu tun , bis das Schiff den Hafen erreicht haben

wird , aber man kann jedenfalls feſtſtellen , daß die grund⸗

ſätzliche Annäherung die Ausſicht auf eine end⸗

gültige Einigung verſtärkt . Wenn dieſe Annähe⸗

rung über den grundſätzlichen Standpunkt in geheimen Be⸗

ratungen erfolgte , ſo liegt darin , wie man hier meint , vielleicht

eine Rechtfertigung des vielen ſo unausſtehlichen Geheimver⸗

fahrens , das ſeine erſte Probe beſtanden hat .

Wir haben ſchon geſtern unſere Zweifel geäußert , ob mit

der Annäherung über den prinzipiellen Standpunkt oder der

Anbahnung zu einer Einigung wirklich „viel gewonnen “ ſei .

Nach der Enkwicklung , die der Marokkohandel unter engliſchem

Einfluß genommen hat , muß man , wie wir darlegten , annehmen ,

daß die Anbahnung zu einer Einigung ſich vorwärtsbewegt auf
der Linie der von England allein zugelaſſenen territorialen Ab⸗

machungen außerhalb Marokkos und in andern Teilen Weſt⸗

abrikas , die dann des nähern von der „ Köln . Ztg . “ erläutert

wurden ( pgl . Mannh . „ Gen . ⸗Anz. “ vom 29 . Juli No . 347 ) .

Eine andere Annäherung und Einigung würde England nicht

zulaſſen , eine andere Annäherung werden daher die deutſchen

und franzöſiſchen Unterhändler garnicht erſtverſucht haben da

ſie dann ja vergebliche Arbeit getan haben würden , der Wider⸗

ſtand und die zu erwartende Einmiſchung Englands Deutſchland
und Frankreich ja genötigt haben würden , ganz von vorne

anzufangen oder den Marokkohandel nach ganz neuen Prinzipien
aus der Welt zu ſchaffen . Ehe wir nun nicht die Einigungs⸗
formel in ihren prinzipiellen Grundlagen wie in ihren materiel⸗

len Einzelheiten genau kennen , die ja ganz ſelbſtverſtändlich
nach Genehmigung durch den Kaiſer der Oeffentlichkeit unter⸗

breitet werden wird , können wir wirklich nicht ſagen , ob für

Deutſchland mit der Anbahnung der Einigung viel gewonnen ,
oder ob es nicht beſſer geweſen ſein würde , die Verhandlungen
auf dieſer , Deutſchland wahrſcheinlich nicht vorteilhaften
Grundlage , wären geſcheitert und es wäre unter Zutritt Eng⸗
lands und unter kluger Ausnutzung der

latenten franzöſiſch⸗engliſchen Rivalität

in Marokko ( Tanger , Meerengenfrage ) eine Aufteilung Marokkos

in Intereſſenſphären verſucht worden . Was bisher durch amt⸗

lich inſpirierte Blätter über die Annäherung verlautbarte , hat

bekanntlich in wachſendem Maße die Mißbilligung des

deutſchen Volkes gefunden und der Proteſt wird immer

lebhafter gegen jene großzügige Neuregelung des Beſitzſtandes
in Weſtafrika , die uns Togo koſten und als wirkliche ſehr wert⸗

volle Schadloshaltung — Franzöſiſch⸗Kongo zuwerfen ſoll , die

uns verheißt , daß die wirtſchaftlichen Intereſſen Deutſchlands
in Marokko ernſtlich gewahrt werden ſollen , als welche aber

ohne politiſche Macht , ohne eine politiſche Einflußſphäre
garnicht gegen das franzöſiſche Uebergewicht ſich halten laſſen ,

worüber doch nachgerade genug Erfahrungen von deutſchen Kauf⸗

leuten in Marokko gemacht worden . Und ſo bleiben wir bei

unſerm Mißtrauen , bei unſerer Kritik und bei unſerer Auf⸗

forderung an das deutſche Volk und ſeine Vertreter in Preſſe ,
nationalen Vereinen und Reichstag , die deutſch⸗franzöſiſche An⸗

näherung ſehr gründlich auf ihren wirtſchaftlichen wie politiſchen
Wert zu prüfen , und falls ſie hinreichend wertlos , dann möge

der Reichstag nur im Namen der großen Mehrheit des deutſchen

Volkes fordern , daß unſere Regierung eine neue Aus⸗
einanderſetzung mit Frankreich und England über
Marokko anſtrebt , die ernſthaft und wirklich ſowohl unſere wirk⸗

ſchaftlichen wie unſere weltpolitiſchen Anſprüche befriedigt und

unſer nationales Anſehen gegenüber den Ententemächten ener⸗

giſcher zum Ausdruck bringt .

Daß man auch in Berlin der Annäherung ſkeptiſch gegen

überſteht , zeigt folgende Meldung :

6 Berlin , 5. Aug . Ueber den Inhalt der erzielten
Annäherung iſt vorläufig nichts Näheres zu erfahren . Die

Regierung verharrt auf der bisher gewahrten Zurückhaltung .
Das Berliner Tageblatt hatte geſtern gemeldet , der Reichskanzler
würde heute nach Berlin zurückkehren . Das trifft nicht zu .

Herr von Bethmann⸗Hollweg bleibt vorläufig in Hohenfinow.
Das offiziöſe Kommunique wird übrigens in den Blättern nur
ſehr wenig beſprochen . Die „ Voſſ . Zt . “ meint , man müſſe
die Botſchaft , die ſie eine gute nennt , mit gelaſſener Befriedigung

aufnehmen . In Jubel darüber auszubrechen, liege ſchon darum
fern , weil über die Grundlage noch keinerlei Mitteilungen oder

auch nur Andeutungen vorliegen . Wörtlich ſagt das fortſchritt⸗
liche Blatt dann : Wir ſetzen voraus , daß unſere Diplomatie

ihre Aktion in Marokko bedachtſam vorbereitet und auf ein

ganzes Ziel gerichtet hat und hegen das Zutrauen zu ihr , daß
ſie ſich von dieſem Ziel nicht jetzt abdrängen läßt . In wenigen

Tagen dürfte das Ergebnis der Verhandlungen , das durch den
Reichskanzler zunächſt dem Kaiſer unterbreitet werden wird ,

feſtſtehen . — Wir möchten glauben , daß dieſe Hoffnung zu

optimiſtiſch iſt . 5
Die „ Deutſche Tages⸗Ztg . “ meint , daß die

offiziöſe Mitteilung eigentlich ver z we ifelt wenig ſage.
Wenn man dem deutſchen Volk nichts weiter mitzuteilen hatte,
ſo hätte man füglich ſchweigen können . Die Mitteilung mache
tatſächlich den Eindruck einer gewiſſen Verlege nheit .

Sie bekunde nur , daß die Verhandlungen große Schwierigkeiten
bereiteten .

Der „ Lok . Anz . “ vermutet , daß das Abkommen n icht
allzu günſtig für uns ausgefallen ſein dürfte . — Dieſe

Vermutung haben wir Neigung zu teilen .

Aus London wird der „Voſſ . Ztg . “ gemeldet : Aus

wohlunterrichteten diplomatiſchen Kreiſen erfährt der Standard,
daß jede Gefahr eines Konfliktes zwi

—

Feuilleton .

Wie Payreuth einſtudiert .
Wie gewiſſenhaft in Baireuth einſtudiert wird , darüber

machte Heinrich Henſel⸗Frankfurt , der in den letzten Feſtſpielen
den Loge und Parſifal ſang , unſerem Münchener Mitarbeiter

intereſſante Mitteilungen .

Zu Anfang des vorigen Sommers , ſo führte er aus , traf

mich ein Telegramm vom Hauſe Wahnfried , ob ich nicht nach

Dr . Brieſemeiſters Tode den Loge in Baireuth übernehmen

wollte , allerdings wäre vor einem Definitivum ein Probe⸗

fingen in Baireuth vonnöten . Ich erfüllte die Bitte , reiſte

zu Siegfried Wagner und ſang ihm die Erzählung Loges und

einige Siegfriedſtellen aus dem „ Ring “ vor mit dem Erfolge , daß

ich ſofort als Nachfolger Brieſemeiſters beſtimmt wurde . Sechs

Holle Wochen blieb ich noch in Baireuth , um mit Siegfried Wag⸗

ner den Loge ſo zu ſtudieren , wie er im Sinne Wahnfrieds ge⸗

geben werden muß . Da erkannte ich in dieſen Wochen zum erſten⸗

mal , welcher heilige Ernſt das Haus Wahnfried für Richard

Wagner erfüllt , fühlte Tag um Tag mehr , daß das Wort Tradi⸗

tion hier keine abgegriffene Münze , ſondern ein Evangelium iſt ,

erkannte vor allem , daß alle , die dieſes Wort nicht verſtehen und

nimmer erfaſſen werden , die von Bajreuther Drill verächtlich

ſprechen . Ich bekenne Ihnen offen , daß ich hier unter Siegfried

Wagner den Loge böllig umlernen mußte , daß meine bisherigen

Darſtellungsmomente von A bis Z falſch waren , ich erkläre ſogar ,

daß jeder Loge , der nicht in Baireuth einſtudiert iſt , wagneriſch
einfach unmöglich iſt . Der Loge gehört mit zu den Geheimniſſen

Wahnfrieds , er iſt nicht der Sauſewind , als den ihn die meiſten
Darſteller hinſtellen , er iſt vielmehr eine tragiſche , von tiefem

Ernſte umwehte Figur , die in Momenten blitzartig in der Wie⸗

dergabe zum Ausdruck bringen muß , daß ſie eigentlich den Unter⸗

gang des Walhallageſchlechtes herbeiführt . Hier in Baireuth lernt

man erſt in Wahrheit Wagners ſeelig⸗beſeeligenden Geiſt erfaſſen .

Der flatterhafte Loge der deutſchen Opernbühnen iſt eine Fraße

und eine Karikatur , der Wagnerſche Loge iſt , das erfuhr ich in

dem ſechswöchentlichen Baireuther Studium dieſer Rolle , gleich⸗

wertig den übrigen Göttern , iſt ſogar das böſe Gewiſſen der

Götter und die dämoniſche Triebkraft des gewaltigen Ring⸗

dramas . Da haben wahrlich Flatterhaftigkeit , Manieriertheit und

Affektation zu verſchwinden , an ihre Stelle müſſen in einzelnen

Momenten Dämonie und Ironie treten . Loge iſt letzten Endes

der Verkünder des den Göttern drohenden Wellgeſchickes . Wiſſen

Sie , wie Siegfried Wagner mit mir die ſechs Wochen meines

Baireuther Studiums ausgenützt hat ? Tag für Tag fanden vor⸗

mittags 2 Darſtellungsproben ſtatt , denen ſich am Nachmittage
muſikaliſche Proben anſchloſſen . Und das Tag für Tag . Tieſe
Proben , die in Baireuth nicht zur Laſt , ſondern zu künſtleriſchen
Lebenserinnerungen werden , erſtreckten ſich auf Ausfeilung ſelbſt

der unwichtigſten darſtelleriſchen und geſanglichen Nuancen , auf

die ſubtilſte metriſche Einteilung und das Studium des Aus⸗

drucks , der mit jeder im Orcheſter neu auftauchenden Phaſe Schritt
halten muß . Es wird Sie gewiß intereſſieren , wenn ich Ihnen

mitteile , daß Siegfried Wagner mir den Loge derartig vollendet

vorſpielte , daß ich als gewiß routinierter Künſtler den Eindruck

hatte , niemand kann dieſen Loge ſo nachſpielen . Frappant iſt , daß

z. B. Siegfried Wagner bei einer Fingerſtellung der linken Hand

mich unterbrach und bemerkte : Bitte , den Zeigefinger nicht nach

aufwärts , das würde eine Frage bedeuten , da Loge aber die Ant⸗

wort kennt , iſt er wiſſend und die Stellung des Zeigefingers muß

abwärts gerichtet ſein . Siegfried Wagner beherrſcht alle Rollen

in gleich ſouveräner Weiſe , ſo zwar , daß er bei einem Darſtel⸗

lungsfehler die Geſte genau ſo wieder vorzeigt , wie er ſie das

erſtemal gemacht hat . Einem ſolchen Regiſſeur unterwirft ſich

—. —

mpf um Marolio als europäiſche Machtfrage .
Deutſchland und Frankreich verſchwunden iſt .
Deutſchland habe ſich verpflichtet , ſich jeder

Einmiſchung in marokkaniſche Angelegen⸗
heiten fernzuhalten . Dafür überlaſſe Frankreich ihmm ein

Stück des franzöſiſchen Kongo , das noch näher

zu umgrenzen iſt . Die Unbeſtimmtheit dieſer Abmachung laſſe
für die genaue Abgrenzung noch ein weites Feld und es könne

Wochen und Monate dauern , bis ein endgültiges Einverſtändnis
erzielt ſei .

Die „ Times “ hetzt .

( O London , 5. Auguſt . ( Von unſerm Londoner Bureau . ) Die

„ Times “ läßt ſich von ihrem Korreſpondenten aus Wellington von

Neuſeeland melden , daß man dort erfahren habe , es ſollte

Deutſchland als ' ompenſation für ſeine Intereſſen in

Marokko Tahiti abgetreten werden . Dieſer Vorſchlag ſei aber

mit großem Widerwillen und Erſtaunen aufgenommen

worden und man hoffe nicht , daß England bei dieſer Zumutung

vielleicht dieſelbe Schwäche zeigen werde , wie ſeiner Zeit bei Sa⸗

moa . Der Miniſterpräſident , welcher in dieſer Angelegenheit im

Parlament interveniert wurde , erklärte , daß er ſich wegen dieſer

Angelegenheit mit den Kolonien in Verbindung ſetzen wolle . Ein

ſpätexes Telegramm desſelben Korreſpondenten meldet , daß ſich

der Miniſterpräſident gleich nach der Abſendung ſeines erſten Te⸗

legramms mit allen Parteien Neuſeelands in Verbindung geſetzt

habe und überall die gleiche Abneigung gefunden habe ,

Deutſchland noch weiter Fuß in dieſen Ländern faſſen

zu laſſen . Ein Blick auf die Landkarte zeige , daß die Ver⸗

einigten Staaten großes Intereſſe an der Sache haben

mußten , denn ſie beſäßen einen Paſſagier⸗ und Frachten⸗Verkehr
mit Neuſeeland und insbeſondere England habe Verbindungen
beider Art von Wellington aus nach Aupkland . Es werde alſo

das engliſche Intereſſe bei einer etwaigen Abtretung von Tahiti

in ſchärfſter Weiſe berührt und man dürfe ſich daher keinesfalls

auf einen ſolchen Handel einlaſſen , ſondern müſſe gegebenenfalls

energiſchdagegen proteſtieren .

＋*
* San Sebaſtian , 4. Auguſt . Der Miniſter des Aeußern

Gareia Prieto hatte heute mit dem engliſchen und franzöfiſchen
Botſchafter Unterredungen .

Deutsches Reich .
— Eiſenbahnverwaltung und Sozialdemokratie . Die Eſſen⸗

bahndirektion Berlin hat folgende Verfügung au ihre Beamten
und Arbeiter erlaſſen :

Es werden neuerdings lebhafte Anſtrengungen gemacht , um

die Beamten und Arbeiter der Staatseiſenbahnverwaltung für
die ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen zu gewin⸗

nen. Zu dieſem Zwecke werden insbeſondere Flugblätter und

periodiſche Agitationsſchriften verbreitet . Vor derartigen Druck⸗

ſachen , die das Ziel haben , Unzufriedenheit unter den Bedienſteten
zu erregen und das gute Verhältnis zwiſchen der Verwaltung und
dem Perſonal zu ſtören , wird nachdrücklich gewarnt . Das Mit⸗

bringen ſolcher Flugblätter und ſonſtiger ordnungsfeindlicher
Agitationsſchriften zur Dienſt⸗ oder Arbeitsſtätte oder ihre Wei⸗

tergabe wird als Förderung ſozialdemokratiſcher Beſtrebungen
angeſehen , die ebenſo wie jede andere Beteiligung in dieſer Rich⸗

laſſung oder die Kündigung des Dienſtverhältniſſes zur Folge
haben wird .

Badiſche Politik .
) : ( Wiesloch , 4. Auguſt . Die Folgen der Finanzreform

machen ſich in der Zigarreninduſtrie noch immer in nachteilger

Weiſe bemerkbar . Hier haben zwei Zigarrenfabriken mit über

100 Beſchäftigten auf unbeſchränkte Zeit den Betriebeinge⸗
ſdellt , da infolge des Rückgangs des Konſums Mangel an Auf⸗

trägen für die Fabriken herrſcht .

Regierung und Preſſe .

Der geſtern von uns veröffentlichte Erlaß des Miniſteriums

des Innern an die Bezirksämter , betr . die Ausſtellung von Preſſe⸗

Legitimationskarten iſt die Erfüllung eines von dem Landesver⸗

ſelbſt der allergrößte Künſtler willenlos, denn hier ſteht man nicht

mehr vor einem Künſtler , der die Wagnerwerke beherrſcht , nein ,
der mit ihnen zu einer untrennbaren Einigkeit verwachſen iſt .
Das iſt das große Geheimnis Baireuths . Darum muß auch jeder

Künſtler , der in Baireuth eine Rolle ſingen und ſpielen würde ,
die er nicht in Baireuth ſtudiert hat , unweigerlich aus dem Ge⸗

ſamtrahmen ſtörend herausfallen . “

Henſel zeigte dann unſerem Mitarbeiter ſeinen Rheingold⸗

auszug mit der angeſtrichenen Logepartie . Vor lauter Notizen

und Regiebemerkungen verſchwinden faſt die Noten , für jede

muſikaliſche Figur iſt eine darſtelleriſche Bewegung oder Geſte

genau vorgeſchrieben .
Als meine ſechswöchentliche Logeprobezeit zu Ende war , ſo

fuhr dann Henſel fort , da lud mich Siegfried Wagner ein , auch

den Parſifal in Baireuth zu ſingen . Den Parſifal ,

an den ſich die unſterblichen Erfolge der bedeutendſten Wagner⸗

ſänger knüpfen . Da ich nicht mehr länger in Baireuth bleiben

konnte , kam Siegfried Wagner und Kapellmeiſter Müller zu mir

und ſtudierten mit mir drei volle Monate in Frankfurt a. M.

und Wiesbaden dieſe Rolle . Intendant Claar hatte uns zu dieſem

Zwecke einen Saal im Frankfurter Schauſpielhauſe bereitwilligſt

zur Verfügung geſtellt . Ich erzähle Ihnen das , damit Sie er⸗

fahren , daß Siegfried keine Reiſe und kein Aufenthalt in fremder

Stadt zu beſchwerlich ſind , wenn es gilt , mit einem Künſtler

eine Rolle für Baireuth einzuſtudieren . 8
Es iſt falſch , wenn vielfach angenommen wird , daß im Feſt⸗

ſpielſahre in Baireuth noch Einzelproben ſtattfinden , die gehen
jeweils an dem feſtſpielloſen Jahre vor ſich. Vor den Jeſtſpielen
ſetzen gleich die Enſembleproben ein , da heißt es dann , zu zeigen ,

ob man fähig iſt , das Einſtudierte nun in den großen Rahmen

einzufügen und ſich ( ſelbſt als Vertreter der größten Rolle) dem
Ganzen nur als dienendes Glied anzuſchließen. Auch als Dirigem

weiß Siegfried Wagner zu feſſeln . Er iſt ein Orcheſterleiter , unter

dem die Sänger unbedingt ſicher und ruhig ſingen , denn Wagnet

tung die Einleitung des Disziplinarverfahrens auf Dienſtent⸗



Mannheim , 5 . Auguſt . Weneral⸗Anzeiger . ( Mittagblarn
bande Badiſcher Redakteure an das genannte Miniſterium gerich⸗
teten Geſuches. Wir können noch weiter mitteilen , daß ſowohl

4 Miniſter Frhr . von Bodman wie auch Staatsminiſter Frhr . von

Duſch zugeſagt haben , in allen die Preſſe betreffenden Angelegen⸗
heiten der Geſetzgebung und Verwaltung Journaliſten als Sach⸗
verſtändige zu hören .

1 Katholiken und Zentrum .
Der „ Bad . Landesbote “ rechnet aus , daß die letzten Karls⸗

ruher Gemeindewahl deutlich gezeigt habe , wie wenig
Katholiken hinter dem Zentrum ſtehen . Nach der
letzten Volkszählung macht die katholiſche Bevölkerung hier 47

1 Prozent der Einwohnerzahl aus . Von den 14 500 abgegebenen
Stimmen fielen aber nur 2775 oder 19 Prozent auf die Zenkrums⸗
liſte . Von den katholiſchen Wahlberechtigten haben alſo nur zwei
Fünftel für das Zentrum abgeſtimmt .

Organiſation der Gemeindevertreter der Zentrumspartei .

Karlsruhe , 4. Aug . Das Zentrum organiſiert nun
letzt auch die Anhänger ſeiner Partei in den Gemeindevertretun⸗
gen . Wir leſen darüber heute im „ Bad . Beob . “ folgendes : Zur
Organiſation der Gemeindevertreter der Zentrumspartei in Ba⸗
den nach dem Vorgange im Rheinland und in Bayern ſind , wie
wir mitteilen können , die einleitenden Schritte geſchehen ; auch
hat mit dem Redakteur der Kommunalpolitiſchen Blätter eine
Beſprechung ſtattgefunden . Die Einberufung einer größeren
Verſamlung der Zentrumsvertreter der Städte und größeren Ge⸗
meinden ſoll erfolgen , wenn die in einigen Städten noch aus⸗
ſtehenden Wahlen im Herbſt betätigt ſind . Bis dahin ſollten die

Gemeindevertreter , welche dem Zentrum angehören , in ihren Ge⸗

meinden ſich konſtituieren .
Das Zentrum an der Arbeit .

Man ſchreibt uns :

Zu der im Mittagsblatt des Mannheimer General⸗Anzeiger
unter obigem Titel erſchienene Notiz iſt berichtigend zu bemer⸗

ken , daß der ſeitherige Verbandsvorſitzende des Badiſchen Eiſen⸗

bahnerverbandes , Vorarbeiter W. Müller, nicht als Sekretär , ſon⸗
* dern in ſeiner Eigenſchaft als Verbandsvorſitzender angeſtellt

wurde . Dieſe Maßnahme iſt durch die ſich in letzter Zeit ſehr ver⸗

mehrenden Verbandsgeſchäfte notwendig geworden . Auf die Taktik
des Verbandes hat dieſe Anſtellung keinen Einfluß . Es wurde

ſofort in der erweiterten Vorſtandsſitzung , bei der Müller als

Verbandsbeamter angeſtellt wurde , und an der auch die Bezirks⸗
obmänner des ganzen Landes teilgenommen haben , von maßgeben⸗
der Seite unter Zuſtimmung der ganzen Verſam m⸗
lung erklärt , daß der Badiſche Eiſenbahnerverband nach
wie vor ſtrengſtens darauf achten werde , eine neutrale , unab⸗

hängige Berufsorganiſation des geſamten unteren badiſchen Eiſen⸗

bahnperſonals zur Wahrnehmung der wirtſchaftlichen Intereſſen

dieſes Perſonals , zu ſein . Es iſt daher vollſtändig ausgeſchloſſen ,

daß ſich der Badiſche Eiſenbahnerverband in das Fahrwaſſer

irgendeiner parteipolitiſchen Richtung begeben wird . Die in der

erwähnten Notiz gezogenen Schlußfolgerungen werden ſomit hin⸗

fällig . Der Verband legt Wert darauf , die Unterſtützung aller

ſeine Stellung zu den Parteien .

Verbandstag der Vaugenoſſenſchaften
Deutſchlands .

sh . Hannobver , 3. Auguſt .

Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus ganz

Deutſchland trat hier im Feſtſaale des alten Rathauſes der 16.

Verbandstag deutſcher Baugenoſſenſchaften zuſammen , der unter

der Leitung des Verbandsvorſitzenden , Landrats Berthold⸗

Blumental ſtand . Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten
1 und der Vornahme von Wahlen in nichtöffentlicher Sitzung refe⸗

rierte an erſter Stelle Landrat Berthold über „ Kleinwohnungs⸗
f bau und Bebauungsplan “ . Der Redner verlangte , daß durch

zweckmäßige Bebauungspläne und beſſere Ausnützung des Bau⸗

blocks den berechtigten Anſprüchen der großſtädtiſchen Arbeiter

entgegengekommen werden müſſe . Allgemein ſei zu empfehlen ,

das Ein⸗ und Zweifamilienhaus und die Schaffung von Garten⸗

ſtädten , für die ſich jetzt ein geſteigertes Intereſſe geltend mache .

— Landrat von der Oſten von der Landesverſicherungsanſtalt
Hannover ſprach über „Kapitalbeſchaffung für den Kleinwoh⸗
nungsbau . “ Redner kam zu dem Schluß , daß allgemein beſtimmte
Regeln bei der Verſchiedenartigkeit der Verhältniſſe nicht aufge⸗

ſtellt werden könnten , jedenfalls ſei aber eine ſtärkere Heran⸗

ziehung des Privatkapitals für die erſte Hypothek und die Ueber⸗

nahme der zweiten Hppothek durch den Staat , die Kommunen und

die Landesverſicherungsanſtalten zu wünſchen . Weiter ſprach

Architekt Kröger⸗Hannover über „Kleinwohnungsbau und Bau⸗

polizeiverordnungen “. Der Redner legte an Beiſpielen dar, daß
die geltenden Polizeiverordnungen viel Mißgriffe enthielten, die

dem Bauherrn ſchweres Geld koſteten und ſo bald wie möglich be⸗
ſeitigt werden müßten . An letzter Stelle ſprach Reviſor
Scheidt⸗Hannover über „Kleinwohnungsbau und Erbbaurecht
Der Rebdner legte der Verſammlung folgende Theſen vor : 1. Als
Beſteller von Erbbaurechten werden auch in Zukunft in Deutſch⸗

— land in der Hauptſache nur das Reich , die Staaten und die Ge⸗

meinden in Frage kommen . 2. Das Erbbaurecht bietet bei den
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bislang abgeſchloſſenen Erbbauverträgen den Baugenoſſenſchaften
keine weſentlichen materiellen Vorteile . Namentlich iſt durchweg
die beim Ablauf des Erbbaurechts zu zahlende Entſchädigungs⸗

ſumme zu gering bemeſſen . Es iſt deshalb da , wo feſter Ankauf

möglich iſt , dieſer vorzuziehen . 3. Als Geldgeber kommen neben
— —

beherrſcht auch muſikaliſch jede
Sie nun überraſchen zu hören , tgeger mieſte
Wagnerdirigenten Siegfried Wagner kein Freund zu Aeee
Tempi iſt . So rief er einmal bei einer Ringprobe aus dem Or⸗

cheſter zur Bühne hinauf : „Meine Herrſchaften, das im

Ring muß fließend und vorwärts drängend ſein , denn der Ring

iſt ein zur Entſcheidung hineilendes Drama und keine ſentimen⸗

tale Oper ! “ Ein andermal wieder ließ mich Siegfried ee
bei einer Rheingoldprobe die Stelle: „Lauſchteſt du

gruß ? “ wiederholen mit der Begründung: „Henſel, in Baireut0
werden keine Arien geſungen ! “ Ich hatte nämlich ein eitoen
gedehntes Zeitmaß genommen . Dieſe Einzelbeiten laſſen deutlich
genug erkennen , daß in Baireuth ſelbſt die Tempiverſchlerdunger,
von denen erſt die diesjährige Eröffnung der Münchner Wagner⸗

feſtſpiele bei der „Triſtan “⸗Aufführung heimgeſucht war , ver⸗

pönt
ſind .

Henf ann noch in Wor von Fra
9 26 peinlich inſtteriit enee

Leitung dastoſtümweſen Baireuths ſteht, das ſo gehütet , 1

jedes Kopieren der Koſtüme den Sängern für anderweitige

ſpiele ſtrengſtens verboten iſt .

Aheater , Runſt und Wiſfeuſchaft.
Mannheimer Künſtler auswärts .

ie en und etſängerin Mia Kamp Freiin
89 1 e ſowie die Konzertſänger Willy

Note der Partitur . Da wird es

daß entgegen den berühmteſten

Parteien bei ſeinen Beſtrebungen zu finden . Daraus ergibt ſich

ſen höchſten Lobes von Frau

8 . Sette .

den bisherigen Erbbaubeſtellern ( Reich , Staaten und Gemeinden )
vor der Hand nur die Landesverſicherungsanſtalten in Frage .
Dieſen iſt aber die Darlehenshergabe erſchwert , weil die Hypo⸗
theken auf befrieſtetes Erbbaurecht zu voller Höhe als nicht mün⸗

theken auf befriſtetes Erbbaurecht zu voller Höhe als nicht mündel⸗

ſicheren Grenze von Geſetzes wegen iſt vom Erbbaurecht ſehr

ſchwierig , weil die Sicherheit der Erbbauhypotheken zum Teil

von den einzelnen Beſtimmungen des Erbbauvertrages abhängig

iſt . Möglich erſcheint dagegen der Erlaß von Beſtimungen über

mündelſichere Beleihungen von Erbbaurechten bei Hypotheken der

Landesverſicherungsanſtalten an gemeinnützige Baugenoſſenſchaf⸗
ten . Die Verſammlung erklärt ſich mit dieſen Ausführungen ein⸗

verſtanden , worauf die Verſammlung geſchloſſen wurde .

Das Müllheimer Giſenbahnunglück .
Die Karlsruher Zeitung ſchreibt :

Das Müllheimer Eiſenbahnunglück gibt den Zeitungen be⸗

greiflicherweiſe noch vielfach Anlaß zu Erörterungen über das

Maß des Verſchuldens , das den Lokomotipführer des ver⸗

unglückten Zuges , Platten , trifft , ſowie darüber , inwieweit etwa

auch deſſen vorgeſetzte Behörden für das Unglück eine Mitverant⸗

wortung treffen ſoll . Im Hinblick auf die im Gange befindliche

gerichtliche Unterſuchung und auf die bevorſtehende Gerichtsver⸗

handlung gegen Platten , die in Bälde eine Klarſtellung der in

Betracht kommenden Verhältniſſe erwarten laſſen , ſieht die

Staatsbahnverwaltung trotz mehrfacher , in den Zeitungsartikeln

enthaltenen unrichtigen Angaben und Urteile von einer Berich⸗

tigung dieſer zurzeit ab .

*

CMüllheim , 4. Aug . Für erfolgreiche Hilfeleiſtung bei

dem Müllheimer Eiſenbahnunglück ließ die Großherzogliche Ge⸗

neraldirektion der Eiſenbahnen und zahlreiche Perſonen und Kör⸗

perſchaften der Stadt Müllheim Dankſchreiben zugehen . Die

Feuerwehr Müllheim erhielt auch für ihre Hilfeleiſtung 500 . ,

die Sanitätskolonne 100 . , das Artilleriebataillon 700 M. von

der Eiſenbahnhauptkaſſe überwieſen . Das Dankſchreiben an das

Müllheimer Bürgerhoſpital hat folgenden Wortlaut :

„ An die Ehrw . Schweſtern des Spitals in Müllheim . Nach

Bericht unſerer Betriebsbauinſpektion in Baſel haben die ſich nach
der Entgleiſung des Eilzuges 9 am 17. 7. auf der Station Müll⸗

heim bei der ärztlichen Hilfeleiſtung in menſchenfreundlicher und

aufopfernden Weiſe beteiligt . Für Ihre ſelbſtloſen Bemühungen

und wertvollen Dienſte ſprechen wir Ihnen zugleich im Namen

unſeres vorgeſetzten Miniſteriums unſeren wärmſten Dank aus .

Roth. “
Dos Schultheißenamt nebſt dem Pfarramt der Gemeinde

Grüntal , Oberamt Freudenſtadt , richtete an den Magiſtrat
der Stadt Müllheim folgendes Schreihen . Die Stadt Müllheim ,

Behörden , Geiſtlichkeit beider Konfeſſionen , Garniſon, Beamte ,

Vereine , Feuerwehr , Private , haben unſerer unglücklichen Ge⸗
meindeangehörigen , Fräulein Marie Bohnet von „Frutenhof
bei ihrer vorläufigen Beſtattung ein ſolches Maß von Liebe und

Teilnahme erwieſen , daß nicht nur die Angehörigen der Ver⸗
unglückten und ihre näheren Freunde , ſondern die ganze hieſige
Gemeinde ſich den Badener Briidern zu bleibendem , derzlichen
Danke verbunden weiß . Die ſo ſchönen Erweiſungen der Liebe,
die durch das Unglück entdeckt worden ſind, bilden nicht nur einen

unſchätzbaren Gewinn , der aus der Zerſtörung erwuchs , ſie legen

ſich auch als wohltuender Balſam auf die Wunden der am e
ſten Betroffenen . Wir bitten , den Dank der bürgerlichen 115
kirchlichen Gemeinde Grüntal ſreundlichſt entgegennehmen un

den Beteiligten übermitteln zu wollen . 1 —

Aus Stadt und Land .
„ Maunheim , 3 Auguſt 1911 .

* Verſetzt wurde Eiſenbahnſekretär Auguſt Schneider 15
Mannheim⸗Rangierbahnhof nach
Wilhelm Po in Schwetzingen nach Leopold; höhe.W᷑̃

1 Katholikentag . Die Köln Düſſel srfent
ſchiffahrts⸗Geſellſchaft teilt uns mit , daß am 5 ag, 1

. 45 Uhr ein großer Promenadedeckdampfer nach e 5
Rückfahrtgelegenheit bietet ſich außer mit dem 1 1
Dampfer . 30 Uhr 1

ab Mainz abends 9½

Ext npfer „ Pareival “ . 5 5
1 deutſche Impfgegnerkongreß findet 5 18

Tagen vom 8. bis 10. September in Franburt a. M. ſ 5
und zwar in Verbindung mit dem zweiten Weltkongreß ſechen
die Impfung und dem erſten deutſchen impfgegnerſſ 15
Frauentage , ſowie einer Zuſammenkunft 110

⸗

gegneriſcher und des Vereins viviſektionsgegneriſcher 2 erst
* Auszeichnung der deutſchen Indyſtrie in Rußland. Wie 55

mitgeteilt wird , wurde der Firma B enz u. Cie , Rheiniſche

Gasmotorenfabrik , Aktiengeſellſchaft , Mann⸗
heim , vom Komitee der Odeſſaer Ausſtellung von 1910 ſoeben die

böchſte Auszeichnung und zwar die große goldene Me⸗

daille des Miniſteriums ür Handel und Induſtrie in Anbe⸗

tracht der hervorragenden Konſtruktion und Leiſtung ihrer Ma⸗

ſchinen verliehen . Ausgeſtellt war eine 50 PS Saae eee
welche Art Verbrennungsmaſchinen die Firma bekanntlich als erſte

in Deutſchland baute , und einige Kleingewerbemotoren .
— — — — — — . .—

5 5 ff m an nu und Carl Scherer aus Mannheim veranſtale
ten am 20 . dſs . im Kurort Bergzabern (Pireh 95
Künſtler⸗Konzert , bei welchem Arien , Lieder und

510 7
erſter Komponiſten zum Vortrag gebracht werden. 5 80
begleitung hat Fräukein G. Botſ ch, Lehrerin an de ch

ſchule für Muſik in
*

Narlsri tadtgartentheater
05 neue Operette , „Fridolius

ihre Uraufführung erleben . Der Terkdichter dieſer 12 1
Redakteur C. V. Redemann am „Karlsruher age 25
Die Muſik ſtammt von dem Magdeburger Komponiſten

Müller v. d. Ocker .
0

—

* *.

richten . 5
Vochgge gokeſſtion des Herrn Privatdozenten Dr. Fritz
Schwangart aus München in der Abteilung für Forſtweſen für

das Fach der Zoologie an der Karlsruher Techn. Hochſchule iſt

mit Erlaß des Miniſteriums des Unterrichts die Genehmigung

erteilt worden .
5 5 1

ücktritt Lußwig Barnays .
dwig Barnay wird , wie uns aus Han⸗

nover gemeldet wird , am 31 . Auguſt von der Intendanz des

Hannoverſchen Hoftheaters zurücktreten .
1755 * .

Zum Ableben Reinhold Begas .

und Heimat “ . Gaſtſpiel von Frau Jenny Winds aus Leipzi

Samstag , den 12. Auguſt auf der Limburg :

Wie aus dem Stadtratsbericht erſichtlich , wird die Wahl
der 3 . Wä hlerklaſf e, die in der letzten Sitzung des Bür⸗
gerausſchuſſes eine einſtündige Debatte hervorrief , laut Be⸗
ſchluß des Stadtrats verſuchsweiſe in dieſem Jahre
auf einen Sonntag gelegt . Die Wahl iſt demnach auf
Sonntag , 15. Oktober , feſtgeſetzt .

Veteranen Verein Mannheim . Die neugegründete

Schützenabteilung des Veteranen⸗Vereins Mannheim beging

am Sonntag , 30 . Juli , auf dem Militärſchießſtand ihr erſtes

Preisſchießen . In der Begrüßungsanſprache wies der erſte
Vorſitzende Joh . Kapf auf die vielen Beweiſe des Wohl⸗

wollens hin , die ſeitens der Herren Ehrenmitglieder , des

Fabrikanten Felir Mohr , Geh . Kommerzienrat Dr . Reiß
und Kommerzienrat Zeiler der Schützenabteilung gegeben
worden ſind . Herr Fabrikant Mohr fehlte in dem frohen
Zirkel nicht und antwortete ſogleich mit einem Hinweis auf
den Wert und Bedeutung der militäriſchen Vereine und ſchloß
mit einem Hoch auf den oberſten Kriegsherrn . Unter großem
Erfolg abſolvierte nun Herr Fabrikant Mohr den Ehren⸗
ſchuß . Etwas Beſſeres war kaum zu hoffen . Heiß wurde um
die ſehr wertvollen Ehrenpreiſe gerungen . Nach Beendigung
des Preisſchießens dankte der Vorſitzende dem Herrn Fabri⸗
kanten Mohr für die der Abteilung erzeigte freundliche Teil⸗
nahme .

* Friedrichspark — Charakterkonzert — 20 Pfennig⸗ - Tag .
Die von Herrn Vollmer mehrmals gegebenen Speziae
werden heute Sa mstag abend durch Herrn Muſikmeiſter
Röſel eine weitere Bereicherung erfahren . Das reichhaltige
Programm , das die Wormſer Infanteriekapelle zum Vortrage
bringt , enthält Walzerballettmuſik und internatio⸗

nale Tänze . Bei der herrſchenden Gluthitze wird leichte
prickelnde Muſik in den ſchattig gelegenen und abgekühlten An⸗

lagen des Parkes gewiß gerne gehört werden . Für morgen Sonn⸗
tag iſt wiederum ein 20 Pfennigtag vorgeſehen , ein Tag ,
auf den ſich immer viele freuen . Für das Nachmittags⸗ und
Abendkonzert iſt das Trompeterkorps des Straßburger

Hu ſarenregi mentes engagiert . Beim Abendkonzert iſt noch

eine bengaliſche Beleuchtung vorgeſehen , ſo daß ein
gleich guter Beſuch wie beim letzten billigen Sonntage zu er⸗
warten iſt . 2 8

* Apollo⸗Theater . Man ſchreibt uns : Das mit noch kaum
dageweſenem Beifall aufgenommene Senſationsſtck „Krone und
Feſſel “ geht auch morgen Sonntag und die nächſten Tage noch
in Szene . Bei ungünſtiger Witterung findet nachmittags Frem⸗
denvorſtellung zu ermäßigten Preiſen ſtatt .

Den ſchlüpfrigen Boden der Großſtadt kannte anſcheinend trotz
ſeines vorgeſchrittenen Alters noch nicht genügend der Tüncher Jakob
Reif von Mundenheim , als er am 24. Juni d. J . mit einer Erbſchaft
von 300 in der Taſche nach Mannheim kam . In der Wirtſchaft Zur
Stabt Aſchaffenburg traf er die Schiffers⸗Ghefrau Annga Beckenbgach
von Hochhauſen , wohnhaft dahier , mit der er auf den Rat der Kell⸗
nerin des Lokals eine Unterhaltung auknüpfte . Die neue Bekannt⸗
ſchaft wurde mit Unterſtützung der Kellnerin gehörig begoſſen , dann
ging es in die Wirtſchaft Zum Pottenbacher Steg auf dem Jungbuſch
und von da in das Rheinſchiff . Unterwegs machte die Beckenbach
ihrem neugewonnenen Freunde den Vorſchlag , ſie wollten einander
heiraten und nachdem man ſich im Rheinſchiff noch einmal gehörig ge⸗
ſtärkt — es wurden nur teuere Flaſchenweine getrunken — wurde
auf Vorſchlag der Beckenbach ſofort die Brautgeſchenke gekauft . Zu
erſt ging man in einen Goldwarenladen , dort wurden die Ve
lobungsringe , eine Uhrkette mit einem Herzchen , und Ohringe g
kauft , in einem Kleiderladen egnipierte ſich die „ Braut “ von unte
bis oben mit Kleidungsſtücken . Jedesmal gab ihr der Bräutig
beim Eintreten in den Laden einen „ Blauen “ , heraus bekam er nichts
mehr von ihr . Der Abſchied war ein äußerſt kurzer und ebenſo er⸗
nüchternd für den Leichtgläubigen . An der Türe zu ihrer Wohnung
erklärte die mit Paketen beladene Dame ihrem verdutzten Bräutigam ,
ſie ſei ja verheiratet . Um über zweihundert Mark und ſeine Uhr
leichter , die man ihm im Weinduſel abgeknüpft hatte , zo
dannen . Die geweſene Braut ſtand geſtern vor dem Schöff

Stie ihr Bewerber habe ihr die Sachen aufgedräng
Üübergab ihm noch vor dem Gerichtstiſche die Ohrringe , die
Sachen hatte ſie ſchon zurückgeben müſſen . Das Schöffengericht

ihrem ganzen Verhalten nur die Abſicht eines Betrugs undverurteift
ſie zu einer Gefängnisſtrafe von 4 Wochen .

* Der Mannheimer Singverein wird morgen Sonntag nach
mittag von %4 Uhr ab in den ſchönen Räumen des Schießhau
[ Feudenheim ) eine Familien⸗Unterhaltung veranſtalten .

* Unfon⸗Theater P 6, 23/24 . Das heute im Union⸗Theat⸗
beginnende vollſtändig neue Programm enthält Perlen der mo⸗
dernen Lichtbilderkunſt und wird bei jedem Beſucher volle Befrie⸗

Spielplan , deſſen Bilder aus dem Inſeratenteil der Nummer er
ſichtlich ſind , verdienen folgende Nummern als beſondere Sehens

voritin des Sultans “ ( Dramatiſche Szene aus dem griechiſch
Aufſtand 1820 —1830 ) : „ Ueber die Wengernalp “ [Herrliche Nal

aufnahme ) ) „ Die Klavierlehrerin “ ( Dramatiſches Lebensbild )
„ Hochzeit des Sultans von Pahang “ ( Jarbenprächtige Origi

aufnahme ) ; „ Das verlorene Heim “ ( Ergreifendes Dram f.

einige vorzügliche Humoreskei und Poſſen , die wahre L

hervorzuzaubern im Stande ſind und die bekannte „ Union⸗
mit den neueſten Ereigniſſen aus aller Welt . Alles in All
der heute beginnende Spielplan ein ſo ſchöner und intere

wie ſelten geboten , ſo daß ein Beſuch desſelben Jedermann beftens
empfohlen werden kann .

* Selbſtmordverſuch . Auf dem Friedhofe dahier ſchoß fich

geſtern nachmittag der ledige Schloſſer Hermann H eib , wohn aſt
Nheinhäuſerſtraße 57, eine Kugel in den Kopf . In bedenli⸗

chem Zuſtande wurde der Verletzte in das Allgemeine Kranlen⸗
baus überführt . Das Bewußtſein iſt bei dem Lebensmüden noch

nicht zurückgekehrt . Das Motiv der Tat iſt unbekannt .
3Kvr — . . . . — . . —
verſtorbenen Profeſſors Reinhold Begas iſt geſtern
folgendes Telegramm des Kaiſers eingelaufen : Die Nachrich
von dem unerwarteten Heimgange des Altmeiſters Bega

mich tief bewegt . Die unvergeßlichen Werke, die der gro

Künſtler geſchaffen hat , ſichern ihm ein bleibendes Ande
im deutſchen Volke , das niit mir ſeinen Tod beklagt. In ſei
Schütlern , deren Wirken mir zum größten Teil be annt gew
den iſt , wird ſeine Kunſt fortleben . Ich nehme an der T
der Familie herzlichen Anteil . 5

* *

Repertoir der Sommerfeſtſpiele Bad Dürkheim , Limburg , Harder

burg .
Sonntag , den 6. Aug , Anf . 4 Uhr , auf Hardenburg : „ Glau ,

Dienstag , den 8. Auguſt , Anf . 4 Uhr , auf Hardenburg : „ Die Hans

Sachsſpiele “ . 1. Der fahrende Schüler im Paradies . 2. Der e⸗

ſtohlene Schinken . 3. Das heiße Eiſen , 4. Das Kälberbrüten .
Mittwoch , 9. Auguſt , Anf . 4 Uhr , auf der Limburg : „Iphig
auf Tauris “ , Frau Jenny Winds als Gaſt . Donnerstag ,
10. Auguſt , Anf . 4 Uhr , auf Hardburg : „ Glaube und Heima 85

„ Die Schäferſpiele “
* * .

Kleine Mitteilungen . 5
Neu erſchienen iſt ;: Hermann von Schellen

ein deutſches Trauerſpiel in fünf Aufzügen von Hed

Aus Berlin wird uns gemeldet : Im Trauerhauſe des ! denau . ) M. 2
—.

Lüdeke . ( Verlag des Bureau Karl Fiſcher , Berlin⸗Fri
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Mannheim , 5 . Anguſt.

* Von der vielgerühmten Finpigkeit unſerer Poſt gibt eine

Poſtkarte Zeugnis , die dieſer Tage , trotz lückenhafter Adreſſe in

Baden⸗Baden richtig zugeſtellt wurde . Die Poſtkarte war adreſ⸗

ſiert an „ Madame Ludwig . , Lichtenkalerſtraße 3. Allemagne “

und war in Eaſtbourne aufgegeben . Trotzdem der Beſtimmungs⸗
ort fehlte , kam die Karte in den Beſitz der Adreſſatin , ein Beweis ,

daß die Findigkeit unſerer Poſt kein Märchen iſt .

Erſte juriſtiſche Staatsprüfung . Wie die Karlsr . Ztg . er⸗

fährt , wird die im Spätjahr abzuhaltende erſte juriſtiſche Staats⸗

prüfung am 22 . Oktober beginnen . Die Anmeldungen zu dieſer

Prüfung ſind im Laufe des Monats September in der vorge⸗

ſchriebenen Form beim Juſtizminiſterium einzureichen .
* Hagenbeck iſt in Mannheim — ſo hört man allerorts ſpre⸗

chen und erzählen — und es iſt auch wahr — Hagenbeck iſt da !

Diesmal bringt uns dieſe große Firma eine hochintereſſante

indiſche Völkerſchau , beſtehend aus ca. 100 indiſchen Männern ,

Frauen und Kindern . Ein echtes indiſches Bild , das uns da ge⸗

boten wird , und zu deſſen eingehender Beſichtigung ſchon längere

Zeit nötig iſt . Man kommt und geht da wenn man will , und in⸗

dem wir uns vorbehalten , noch auf Einzelheiten zurück zu kom⸗

men , können wir für heute nur dringendſt empfehlen , dieſer ſeltenen
nd

ſo überaus ſehenswerten Schauſtellung einen Beſuch abzu⸗

2. Der Ruckſack und das Notſignal . Der Eilzug 88 Mühl⸗

Karlsruhe ( ab

Die
ziemlich neu und — teuer ſein , da der Attentäter bahn⸗

uutterſcherenmit anderen jungen
en, um dort in Dienſten der deutſchen Regierung für Kultur⸗

arb zu treten . '0
ſcheinend auf Abwege getrieben .

„ Zur Frage der Sonntagsruhe wird uns mitgeteilt , daß die

enehmigung des Großh . Miniſterinms zu dem Ortsſtatut nun⸗

etroffen iſt.Das Statut tritt mit ſofortiger Wirkſamkeit

Die nähere Bekanntmachung hierüber erfolgt im

ei der gegenwärtig heißen Witterung bilden Waſſerfahrten

eine genehme Erholung , deshalb empfiehlt ſich eine Betei⸗
ing an den Arnheiter ſchen Sonntagsfahrten

Morgen vormittag 10 Uhr undnachmittags 4 Uhr ſind

Neckar⸗ und Hafen Rundfahrten und um

Dampferfahrt nach Worms projektiert . Für ſämt ⸗
en ſind die Fahrpreiſe ſo billig geſtellt , daß es Jeder⸗
lich iſt, ſich an den Fahrten beteiligen zu können . — Als

die Verwaltung der Lokalſchiffahrt
künftig an den Sonntag

Nachmittagen auf der Strecke Mannheim⸗Rheinvorland⸗Ludwigs⸗

eſigen Grenadier⸗Regiments abends von 8 .

platz⸗Rondell . Bei ungünſtiger Witterung findet

m Nibelungenſaal ſtatt . iDe Leuchtfontaine iſt von

Uhr im Betrieb .
iusſtand in der Anilinfabrik . Wie die Direktion mit⸗

jeute morgen hat eine Anzahl von Ausſtändigen die

eder aufgenommen . Die Geſamtzahl der Streikenden

beträgt augenblicklich 2060 Man n. — Zu der geſtrigen Mittei⸗

ichtig zu ſtellen , daß insgeſamt⸗ nicht 1600 ſondern 1800
ie Arbeit unter Kontraktbruch niedergelegt haben .

Ludwigshafen . Der ſeit 4 Wochen abgängige 16 Jahre

lizei aufgegriffen , als er ſich in den Straßen herum⸗

8 der Stadtratsſitzung
vom 3. Auguſt 1911 .

tadt Mannheim geſtiftete ethnographiſche Sammlung iſt

Erdgeſchoß des Zeughauſes aufgeſtellt , wo ſie zu den
rtigen Sammlungen feſtgeſetzten Beſuchszeiten

ich beſichtigt werden kann .

adiſchen Rennverein wird zur Errichtung der auf dem

nten umfangreichen Erweiterungsbauten ( Ver⸗

Tribüne ete . ete ] die Genehmigung erteilt .

at beſchließt die Entſendung einer Abordnung zu

ädtetag in Poſen vom 10. bis 12. September .
en Hilfskaſſe in Lyon wird auf Anſuchen eine ein⸗

bewilligt .
en am 27 . Juni 1911 eingereichten Antrag die Staats⸗

im Ortsſtatut über die Sonntagsruhe im Handels⸗

1 eingetroffen iſt , beſchließt der Stadtrat bei Gr .

Innern mit derBitte um umgehende Entſchlie⸗
7

5 ( Wie

3

gene
Kl.

2

Peſtalozziſchule ) wird abgeändert .

eitere Arbeitsniederlegungen nicht mehr ſtattgefun⸗

zuholen .

D bo Herrn Geh. Kommerzienrat Dr. Reiß in jüngſter

bmigten0

haftenden Straßen⸗ und Gehwegkoſten , b. Nachtrag zum Erbbau⸗

vertrag vom 26 . September 1907 betr . die Milderung der Erb⸗

kaubedingungen für den Häuſerblock des Vereins am Neckarauer
Bahnübergang ,c. Erbbauvertrag über das ſtädtiſche Gelände in

der 18. Sandgewann , d. Nachträge zu den früheren Subventions⸗

berträgen über den Nachlaß von Straßenkoſten für die Häuſer ir⸗

der Jean⸗Becker⸗ und Rheinhäuſerſtraße .
Mit der Gartenſtadtgenoſſenſchaft wird Erbbauvertrag über

das ſtädtiſche Waldgelände neben dem Exerzierplatz abgeſchloſſen .

Dem badiſchen Landeswohnungsverein in Karlsruhe werden

künftig je 3 Stück aller auf die Wohnungsfrage , die Erſchließung

von Bauland und die ſtädtiſche Bodenpolitik bezüglichen ſtädtiſchen

Druückſachen zur Verfügung geſtellt .

Auf die in der letzten Bürgerausſchußſitzung von der ſozialde⸗

mokratiſchen Fraktion eingereichte Reſolution betreffend die Ver⸗

legung der diesjährigen Gemeindewahlen auf einen Sonntag be⸗

ſchließt der Stadtrat , die Wahl der 3. Wählerklaſſe in dieſem Jahre

perſuchsweiſe an einem Sonntag ſtaktfinden zu laſſen . Der Wahl⸗

termin der 3. Wählerklaſſe wird demzufolge auf Sonntag , den 15.

Oktober 1911 feſtgeſetzt . Feſtſetzung der Wahlzeit wird ſpäter er⸗

folgen .

Die bei Ausführung von Jnſtallationsarbeiten durch das

Perſonal der Waſſer⸗ , Gas⸗ und Elektrizitätswerke in Anſatz
zu bringenden Löhne werden mit Wirkung vom 1. Juli ds . Js .

ab wie folgt feſtgeſetzt : 1 Meiſterſtunde 1 M. 20 Pfg. , 1 In⸗

ſtallationsſtunde 90 Pfg . , 1 Gehilfenſtunde 70 Pfa .
Die im Laboratorium der Waſſer⸗ , Gas⸗ und Elektrizitäts⸗

werke vorgenommene chemiſche Unterſuchung des Leitungs⸗
waſſers aus dem Käfertaler Wald und dem Waſſerwerk Feu⸗
denheim ergab , daß das Waſſer in chemiſcher Hinſicht als ein⸗

wandfreies Trink⸗ und Gebrauchswaſſer zu bezeichnen iſt .

Die vom Straßenbahnamt vorgelegte Abrechnung über den

Bahnverkehr nach dem Waſſerwerk im Käfertaler Wald ſchließt
mit einem größeren Fehlbetrag ab . Der Stadrat beſchließt

daher , den Betrieb bis auf weiteres einzuſtellen . 5

Der Stadtrat ſtimmt dem vom Hochbauamt und Leihamt

gemachten Vorſchlag zu , wonach die neu zu errichtende Filiale

des Leihamts im ehemaligen Leihamtsgebäude Lit . E 5, 16

untergebracht werden ſoll .
Der Stadtrat beſchließt im Hinblick auf die im Vorfahr

gemachten ungünſtigen Erfahrungen , in dieſem Jahre keinen

Muſterobſtmarkt abzuhalten .
Vom 1 . September 1911 ab wird die nächtliche Bewachung

des Rathauſes N 1, die bisher von der Berufsfeuerwehr ver⸗

ſehen wurde , der Wach⸗ und Schließgeſellſchaft m. b. H. hier

übertragen . Der mit dieſer abzuſchließende Vertrag wird ge⸗

nehmigt .
Für die Fortführung der Schnakenbekämpfungsarbeiten

wird die Summe von 4000 M. aus laufenden Mitteln ge⸗

nehmigt .
Wegen Bereitſtellung weiterer 329 ſtädtiſcher Kleingärten

in der Nähe der jetzigen Kleingärtenanlagen ſoll Vorlage an

den Bürgerausſchuß mit dem Antrag auf Bewilligung weiterer
57 900 M. erſtattet werden . Die Verpachtung der Gärten wird

nach Genehmigung der Mittel durch den Bürgerausſchuß noch
im laufenden Herbſt erfolgen können . Anträge auf Vor⸗

merkung können einſtweilen beim Tiefbauamt eingereicht
werden .

der Bauplätze im Block 37 ( hinter derDie Einteilung

Vorbehaltlich der Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes wird
die Erweiterung des Vorſtadtfriedhofs Käfertal und die hier⸗
durch bedingte Erwerbung zweier Grundſtücke mit einem Ge⸗

ſamtkoſtenaufwand von M . 13600 beſchloſſen .

m Das Volksbad in Käferkal wird wührend der heißen Tage
täglich mit Ausnahme des Montags ſchon mittags um 1 Uhr

den Beſuchern geöffnet werden .
Die Genehmigung zum Verkauf von Backwaren an der

Liſelotteſchule ſoll an den Meiſtbietenden erteilt und der Erlös
dem Verein für Ferienkolonien zugewieſen werden .

Die Sparkaſſenkommiſſion hat beſchloſſen : 1. die Zinsſätze

für Einlageguthaben mit Wirkung vom 1. Januar 1912 ab wie

folgt zu bemeſſen : a) für Einlageguthaben bis einſchl . M. 5000 auf

3½ Prozent , b) für Einlageguthaben über M. 5000 für den

Betrag bis einſchl . M. 5000 ebenfalls 3½ Prozent und für den

überſchießenden Guthabebetrag 3½ Prozent . 2. den Höchſtbetrag

eines Einlageguthabens von M . 15000 auf M . 20 000 zu er⸗

höhen . Der Stadtrat beſtätigt die Beſchlüſſe der Sparkaſſenkom⸗
miſſion und beſchließt die Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes ein⸗

Dem Antrage der Direktion der Oberrealſchule entſprechend ,
erklärt ſich der Stadtrat damit einverſtanden , daß dieſer Anſtalt

2 weitere unſtändige Lehrkräfte zugewieſen werden .

Wegen der Beſetzung einer Muſtklehrerſtelle an der Ober⸗

realſchule werden Vorſchläge vom Gr . Oberſchulrat erſtattet .

Die neuerbaute Peſtalozziſchule ſoll wie die übrigen Schul⸗

Kloß ans Queichhambach wurde geſtern durch die bhäuſer telephoniſch mit dem Volksſchulrektorat verbunden werden .

Nach einem Bericht der Direktion der Waſſer⸗ , Gas⸗ und

Elektrizitätswerke hat der Waſſerkonſum infolge der großen Hitze

im Juli l . J. eine außerordentliche Steigerung erfahren . Er

betrug in der Zeit vom 11 . bis 21. Juli durchſchnittlich 28 bis

30 000 ebm ,22. bis 26. Juli durchſchnittlich 35 000, am 27. Juli

30 600 , am 28 . Juli 37 600, am 29. Juli 39 800 cbm . Die Geſamt⸗

Fförderung im Monat Juli betrug rund 920 000 ebm gegenüber

632000 im Monat Juli 1910 . Die Zunahme beträgt mithin rund

290 000 ebm, rund 45 Prozenk . 5

Auch auf den Gaskonſum hat die abnormale Hitze einen Ein⸗

fluß ausgeübt . Während im Vorjahre im Juli durchſchnittlich
pro Tag 29 000 ebm abgegeben wurden , hat ſich dieſe Zahl in der

zweiten des Juli auf 34000 ebmgeſteigert . 55
Der Stadtrat beſchließt mit der Waſſerwerksgeſellſchaft

Rheinan einen Vertrag über die Lieferung von Waſſer aus dem

Rheinau⸗Waſſerwerk abzuſchließen und gleichzeitig wegen der Be⸗

willigung der Mittel von M. 141 000 M. für die Rohrverlegung
von Neckarau nach Rheinau Vorlage an den Bürgerausſchuß zu

erſtatten .

Aus dem Großßherzogeum .
0 Mörſch , 4. Auguſt . Auf unſerer Gemarkung entſtand

geſtern ein Wal dbrand , der durch die Funken der Lokomotive

eines Zuges entſtanden war . Es wurden durch das Feuer etwa

Huttenheim , 4. Auguſt . Geſtern nachmittag halb 4

n 5 w00 Mädchen vom Zuge erfaßt und ſofort ge⸗

ngen , 4. Auguſt .
Di

letzten Tag

0
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27 Areines Schlages junger Tannen , Fichten und Buchen zerſtörk .

endlichüberzeugt , daß das Syv⸗
n Wechſelſtroms von ih⸗

nügt , die ein halbſtündiger Verkehr verlangt . Jetzt iſt die Be⸗

triebsleitung dazu übergegangen , andere Bügel zu erproben . — Die
an der Mörſcher Straße bei der Brücke über die Landgraben auf⸗
geſtellte St . Nepomukſtatue wurde vor einigen Tagen von

unbekannten Tätern verſtümmelt , indem ihr der Kopf und
die rechte Hand abgeſchlagen wurden . Die abgeſchlagenen Teile

ſind bis jetzt noch nicht gefunden worden . Hoffentlich führen die

ſeit einigen Tagen eingeleiteten Nachforſchungen zur Ermittelung
des Täters .

)il , Emmendingen , 4. Auguſt . Kommenden Sonntag
begeht die hieſige Feuerwehr ihr 50jähriges Jubiläum verbunden
mit der zweiten Fahnenweihe .

* Vom Lande , 4. Auguſt . Die Viehtreiber laſſen ſich bei
dem Transport des Viehes nach der Bahn oder dem Schlachthof ,
oder vom Viehmarkt nach den Dörfern oft die ſcheußlichſten

RNRoheiten zuſchulden kommen , indem ſie die von den weiten

Wegen ermüdeten Tiere mit dicken Knütteln und Bengeln voran⸗

treiben , ohne alle Rückſicht . Um zu verhindern , daß das Fleiſch
blutig wird , ſchlagen ſie gegen die Beine , auf die Hüftknochen und

vor den Kopf . Man beobachtet nicht ſelten , wie halbwüchſige

Burſchen , beſonders während der Ferienzeit , ſich eine Freude
daraus machen , als freiwillige Viehtreiber eifrig mit darauf ein⸗

zuſchlagen . Am beſten wäre allem vorgebeugt , wenn ſolche Tier⸗

ſchinder jeweils angezeigt und tüchtig beſtraft würden .
* Todtmoos , 4. Aug. Wir machen noch beſonders darauf

aufmerkſam , daß nur für Sonntag den 6. Auguft anläßlich des

Trachten⸗ und Spinnfeſtes die Wehratalſtraße bis Station Wehr

für Automobile bis 60 Zentner freigegeben iſt .

) ( Rappen au, 3. Auguſt . Die letzte Gemeinderats⸗

ſitzung beſchäftigte ſich mit der Errichtung eines Sanatoriums .

Zu der Beratung hatten ſich u. a. der Vertreter des Bezirksamts
Sinsheim und der Direktor der ſüd d. Diskonto 535 11⸗

ſchaft eingefunden . Schon in kurzer Zeit ſoll mit Bau⸗

arbeiten begonnen werden .

( Karlsruhe , 3. Auguſt . In einer erweiterten Vor⸗

ſtandsſitzung des badiſchen Eiſenbahnerverbandes , der außer den

Vorſtandsmitgliedern und Beiſitzern auch die Bezirksobmänner ,
Landesvertreter und Vorſitzenden der Landesgruppen beiwohnte ,
wurden die von der Verbandsgeneralverſammlung überwieſenen

Anträge erledigt . Zunächſt handelte es ſich um die Anſtellung
eines weiteren Verbandsbeamten . Nach mehrſtündiger Beratung

ſtellte die Vorſtandsſitzung durch einſtimmigen Beſchluß an den

Verbandsvorſitzenden den Antrag , er ſolle ſich entſchließen ,
aus dem Eiſenbahndienſt auszutreten , die Führung der Ver⸗

bandsgeſchäfte wie ſeither beizubehalten und ſich als Verbands⸗

beamter anſtellen zu laſſen . Nach reichlicher Ueberlegung nahm

Verbandsvorſitzender Müller die Wahl an .
*„ Waldshut , 4. Aug . Auf der Station Oberlauchringen ver⸗

unglückte geſtern morgen der Bremſer Müller , der dem Güterzuge
Konſtanz⸗Baſel zugeteilt war . Der Verunglückte glitt beim Auf⸗

ſteigen auf den in ſchon ſtarker Fahrt begriffenen Güterzug , aus und
kam ſo unglücklich auf das Geleiſe zu liegen , daß ihm beide Beine

abgefahren wurden . Noch ehe ärztliche Hilfe gebracht werden konnte ,
iſt der Verletzte bereits ſpäter ſeinen
Leiche wurde nach Konſtanz verhracht .

* Freiburg ,4. Aug⸗
alte Ehefrau des Holzbildhauers Stefan Vieracker im Hauſe Brom⸗

bergſtraße 13 von der im vierten Stocke gelegenen Wohnung durch
das Glasdach eines 13 Meter tiefen Lichtſchachtes in den erſten Stock u.
blieb bewußtlos und ſchwer verletzt liegen . Sie wurde nach der Klinik

verbracht , wo ſie bereits nach zwei Stunden den Verletzungen er lag ,

Verletzungen erlegen . Die

ohne wieder das Bewußtſein erlangt zu haber

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
euſtadt , 3. Auguſt . Die am Sonntag hoer ſtattgehabke

Verſammlung des Vereins pfälziſcher Steuer⸗ und Gemeinde⸗

firma Konrad Reitz gehörigen Hammerwerk an der Mann⸗

ertönte plötzlich ein weithin vernehmbarer Knall , dem lautes
Jammergeſchrei folgte .
Schleifſtein zerſprungen .
Eiſenarbeiter Karl Römer , i0
Eintreffen des Arztes wurde der tödlich Verwundete , der eine

geſtern di
Naddieb .

Geſtern vormittag ſtürzte die 25 Jahre



Regenfällen eine geringe Abkühlung eingetreten .

Nächten iſt ſtärkerer Tau gefallen .

Nannheim , 5. Auguſt. General⸗Anzeiger . ( Abendblatt ) .
Neckarauer Romdies . Die Taglöhner Joſef Butſchillinger und
Chriſt Vollweiler von Sulzfeld mißhandelten am 1. Jull abends

einen Radfahrer , namens Max Haikel ohne jeden begründeten An⸗
laß in brutalſter Weiſe . Sie riſſen den Maun vom Rade , als er

ihnen au der Fabrikſtation begegnete und traktierten ihm mit Fauſt⸗
hieben . Vollweiler wurde vom Schöffengericht zu einer Gefängnis⸗

1
2 Monaten , ſein Kompagnou zu 3 Wochen Gefängnis ver⸗

urteilt .
Aus dem Schöffengericht . Im Abort des Neubaues Wronker

fand der Arbeiter Johann Georg Möhr einen Weſtengürtel , in dem
ſich eine Uhr mit goldener Kette befand . Mohr unterſchlug die
Gegenſtände , welche dem Vorarbeiter Hyronimus gehörten . Das Ur⸗
teil lautet auf 15 Geldſtrafe . — „ Der Schutzmann , der mich an Faſt⸗
nacht verhaftet hat , hat mich geküßt “ , äußerte ſich die Karoline
Birkenfeld , als ſie am 15. April d. J . auf die Wache gebracht
wurde . In dieſem Falle war nicht die angeblich Geküßte , ſondern
der Küſſende der Beleidigte , denn Schutzleuten iſt verboten , im Dienſte
zu küſſen und darum iſt eine derartige Behauptung eine Beleidigung ,
wenn ſie nicht wahr iſt . Die Kußgeſchichte koſtet der Karoline 3 Wochen
Gefängnis , ein bißchen viel . — Die Schneiderin Hedwig Wolleu⸗
berger beſchäftigte ihre Arbeiterinnen von 12. März ab 12 mal bis

9 Uhr abends . Sie will nicht gewußt haben , daß ſie die Ueberſtunden
anmelden mußte , und wird deshalb zu nur 5 Geldſtrafe verurteilt .

Sportliche Rundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

( Von unſerem ſportlichen S ae
Heringsdorf , 5. August .

Neue Welt - Flachrennen : Schönbrunn — Glück auf .
Fommerschies Jagdrennen : Sagesse — Nova Zembla .
Hreis von Usedom : Edelmann — Preffelstein .
Cothensee - Hurdenrennen : Wackerlos — Bieselberg .
Casino - Jagdrennen : Instructor — Waterloo II .

Bismarcb- · Marte - Rennen : Haschisch — Stuttgart .
Deauville .

Friæ du Colf : Corneob — Brangaine .
Hriæ de la Terrasse : Danseur II — Le Haha .
Prir de Hennegueville : Bi Carbonate — Rose des

Neiges .
Friær de la Reine Mathilde : Rupestris II — Le

Louvre .

2. Friæ de la Société : Rat à Poils - Jule .

Vichy .
Prix Principal : Balagan — Cerelo .

Priæ de UArdoisière : Naumas — Girona .
Erand Priæ de la FVille de Vichy : Stall Ed . Blanc -

Seigneuric II .

Hriæ de la Société : Stall d' Hacourt — Seèrce .

Caen

Briæ du Conseil Cënëral : Versoix — Jacy .
HFriæ Principal : Berceuse II — Embarcation .
HFriæ du Premier Pas: Canadienne — Saint Malo .
Hriæ de la Société : Mirambo — Banco III .
HFrix de Longchamps : Le Grésil — Fitz Plum .

Steeplechiase : Cabriole II — Canada .

* * *

Fußball .
* Der Mannheimer Fußballklub „ Viktoria 1897 “ Maunheim

eranſtaltet am kommenden Sonntag , den 6. Auguſt . , morgens
Uhr beginnend , ſein diesjähriges internes Sportfeſt ;

um Austrag kommen die üblichen Lauf⸗ , Sprung⸗ und Wurf⸗
Konkurrenzen , auch die Klubmeiſterſchaften , worunter auch eine
für Schüler . Zugleich finden die Schlußſpiele des internen Lawn⸗
Tennisturnier der Tennisabteilung pes M. . ⸗C. „ Viktoria
1897 “ ſtatt . Das Feſt findet auf demSportplatz bei den Renn⸗
wieſen ſtat und kann ein Beſuch nur beſtens empfohlen werden .
Der Zutritt zum Sportplatz iſt an dieſem Tage frei .

̃ Schwimmſport .
* Der S . C. Salamander feiert morgen ſein 10jähriges Beſtehen .

Aus dieſem Anlaß findet von 3 Uhr nachmittags das Nakionale Wett⸗
ſchwimmen Quer durch Mannheim über die Strecke von 2000 Meter
im Neckar ſtatt . Der Start erfolgt pünktlich an der Reformſchule , das
Ziel befindet ſich an der Jungbuſchbrücke .— Am Sountag wird an⸗
ſchließend an die Preisverteilung im Ballhauſe eine Stiftungsfeier
mit Ball abgehalten . Der bekannte Klaviervirtuos Wagner Wen n⸗
eis iſt zur Mitwirkung gewonnen . Ein genußreicher Abend ſteht alſo
jedem Teilnehmer bevor . — Nochmals ſei darauf hingewieſen , daß
bereits ½3 Uhr an der Friedrichsbrücke die Boote zur Aufnahme der
Paſſagiere zur Dampferfahrt auf dem Neckar bereit ſtehen .

* Heidelberg , 4. Aug . Der äußerſt rübrige erſte Heidel⸗
berger Schwimmklub Nikar veranſtaltet am Sonntag , 17. Sept .
d. J . ein großes nationales Schwimmfeſt , wozu ſehr
viele auswärtige Gäſte aus ganz Deutſchland ſowie auch vom
Ausland hier erwartet werden . Beſonders ſtark dürfte der Kreisy

( Süddeutſchland ) vertreten ſein , aber auch aus Norddeutſchland
werden ſich die Schwimmer und Sportfreunde zahlreich zu der

geplanten Veranſtaltung einfinden ; ſogar aus England ( Lon⸗

don ) liegen bereits Anmeldungen vor . Nach den Vorarbeiten

zu urteilen , die unter dem tatkräftigen Vorſitz des 1. Vorſitzenden
des Klubs , des Herrn Direktors Kuckuk , rüſtig vorwärts ſchrei⸗

ten , dürfte mit dieſer ſportlichen Veranſtaltung etwas wirklich

Intereſſantes und für Heidelberg Außergewöhnliches geboten

werden . Das Protektorat hat Seine Hoheit Prinz Wilhelm von

Sachſen⸗Weimar übernommen , im Ehrenpräſidium , dem mehrere

Herren der Geſellſchaft angehören , befindet ſich Herr Oberbürger⸗

meiſter Dr Wilckens .

Radſport .

* Die größte Radfernfahrt Süddeutſchlands , Judwigshafen⸗

Baſel⸗Endwigshafen , 550 Kilometer , kommt heute unter Leitung
der Allg . Radf . ⸗Union zum zweitenmale zum Austrag . Die Ab⸗
fahrt der 40 Fahrer erfolgt heute nachmittag 5 Uhr in Ludwigs⸗

hafen⸗Frieſenheim , Endpunkt der Straßenbahn , und die voraus⸗

ſichtliche Ankunft wird gegen 3 Uhr Sonntag nachmittag eben⸗

dort ſein . Unter den gemeldeten Fahrern befinden ſich u. . :

Dörſchlag⸗Breslau , Schallwig und Marx-Berlin , Paul Suter⸗
Zürich , Meck⸗Düſſeldorf , Karl Wittig und Aberger⸗Berlin (letz⸗
tlerer der Sieger der Etappe Nürnberg⸗Mannheim bei „ Quer

durch Deutſchland“), Kripp , Schmidt , Zech ete . Der Wendepunkt
iſt in St . Ludwig , wo die erſten Fahrer nach etwa 10ſtündiger
Fahrzeit zu erwarten ſind . Die Fahrt wird reich an intereſſanten

Momenten ſein , da ſich die beſten Straßenfahrer in der Konkur⸗
renz finden . Kontrollen ſind in Lauterburg , Röſchwoog, Straß⸗

burg , Diebolsheim , Neubreiſach und Ottmarsheim.
— —

Die Hihe .
Seit geſtern nachmittag iſt hier ein merkliches Nachlaſſen der

Hitze zu konſtatieren , was beſonders in den Abendſtunden ſehr ange⸗
nehm verſpürt wurde . Das Thermometer verzeichnete heute früh

8 Uhr zwei Grad weniger als geſtern . Auch in den höheren Lagen

des Schwarzwaldes iſt nach wiederholten leichten Gewittern und
— 58

In den letzten

Die Temperatur ſinkt nachts bis

zu 3000 Meter auf 12 —15 Grad Celf .

Boden ſtürzte .

5 . Seite .

14 Grad Celſius , ſteigt aber am Tage noch über 25 Grad Celſtus im

Schatten . Infolge der anhaltenden Dürre iſt der Schiffsver⸗
kehr auf dem Rhein ſtark zurückgegangen . Die aufwärts fahren⸗
den Frachtſchiffe müſſen um ein Drittel leichtern . Für die ober⸗

rheiniſche Strecke bis Straßburg erwartet man für die nächſten Tage
die völlige Einſtellung der Fahrt . Da durch die ſtarken Leichterungen
viel Kähne in Anſpruch genommen werden , ſind die Kahnmieten
rheinaufwärts faſt auf das Doppelte geſtiegen . Auch die Schlepplöhne
ſind geſtiegen .

Erfreulicherweiſe hat die geſtrige Abkühlung auch heute

vormittag angehalten . Der Himmel , der in den letzten vier

Wochen ſtets im ſchönſten Blau erſtrahlte , war den ganzen

Vormittag über bewölkt und ließ die Sonne nicht durch . In⸗

folgedeſſen ging auch das Queckſilber nur um wenige Grade in

die Höhe . Der ſchon geſtern herrſchende Oſtwind war heute

vormittag erheblich ſtärker . Um 10½ Uhr verzeichnete das

Thermometer 192 R. Der Witterungswechfel ſcheint nun noch

konſtant zu werden .
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*

Einige Ratſchläge , wie man ſich gegen Hitzegefahr ſchützen

kann, dürften bei der jetzigen heißen Temperatur für jedermann

willkommen ſein : Die Hauptbedingung iſt fleißiges Durch⸗

lüften der Zimmer , Schlafen bei offenem Fenſter , Ver⸗

meiden ſtarkreizender Speiſen und alkoholiſcher Getränke . Alſo
möglichſt fleiſchloſe Koſt und reicher Genuß von gutem reifen

Obſt — fleißiges Luftbad . Bei größerer Erhitzung des

Körpers hüte man ſich vor haſtigem Genuß kalter Getränke .
Bei trockener Kehle und heftigem Durſt nehme man zunächſt mehr⸗
mals Waſſer in den Mund und gurgele damit , es tritt ſofort eine

merkliche Erfriſchung der Mund⸗ und der Halsſchleimhäute ein ;

erſt dann trinke man in kleinen Schlucken , nie in langen Zügen .
Man halte öfters beide Handgelenke ungefähr fünf Minuten in

kaltes lam beſten fließendes ) Waſſer oder unter die Waſſerleitung .

Ebenſo wohltätig wirken kalte Fußbäder von zwei bis drei

Minuten Dauer . Daß die Kleidung möglichſt leicht und durch⸗

läſſig ſein muß , iſt ſelbſwerſtändlich . Gegen die bei offenem Fen⸗

ſter leicht fühlbare Mücken⸗ und Ungezieferplage ſchütze man ſich

durch Einſetzen von Gaze⸗ oder Drahtgitterfenſter .
* . *

Ueber die Hitze und deren Begleiterſcheinungen liegen uns heute

folgende Nachrichten vor :

München , 4. Aug . Seit geſtern iſt in Bayern , ſowie im
bayeriſchen Hochgebirge eine merkliche Abkühlung zu verſpüren . Die
geſtrigen Maximaltemperaturen erreichten „ nur “ mehr 25 —28 Grad
Celſius im Durchſchnitt , nur in Bamberg noch 31 Grad . Auf der
Zugſpitze fiel das Thermometer nachts bis 1, SGrad und ſtieg am Tage
nicht über 5 Grad .

Zürich , 4. Aug . In der geſamten Schweiz dauert die abnorme
Hitze fort . Zahlreiche Hitzſchlägſe , zum Teil mit tödliche m
Ausgange , kommen täglich vor und eine ganze Anzahl von Per⸗
ſonen iſt auch wieder im Laufe dieſer Woche ertrunken . In den Tä⸗
lern ſteigt das Thermometer bis zu 34 Grad Celſius im Schatten , in
den Lagen bis zu 1500 Meter auf 25 —28 Grad Celſ . und in denen bis

Die Schneegrenze iſt ungewöhn⸗
lich weit hinaufgerückt . Die Gletſcher ſchmelzen überall raſch und die
Wildbäche ſind infolgedeſſen ſtark angeſchwollen . Auf den Bergwieſen
iſt das Gras durch die lange Hitze und Trockenheit verdorrt . In ein⸗
zelnen Gegenden macht ſich Waſſermangel bemerkbar . Die faſt täglich
niedergehenden , lokalen Gewitter richten zumeiſt viel Schaden an ,
bringen aber weder den erquickenden Regen , noch die erſehnte Ab⸗
kühlung .

LVondon , 4. Aug . Ein 77jähriger Mann , der ſtark unter der
Hitze litt , vergiftete ſich. Ein anderer 65jähriger Mann durchſchnitt ſt
aus demſelben Grunde den Hals . In der Umgebung von Notts ſind
alle Waſſerläufe ausgetrocknet und die Landbevölkerung muß das
Waſſer meilenweit herbeiholen . Die Milchpreiſe ſind um 10 Pfg . ge⸗
ſtiegen . Seit 43 Jahren iſt die Ernte nicht ſo frühzeitig heimgeholt
worden , wie in dieſem Jahre . Geſtern ging in London ein Gewitter
nieder ,bei welchem eine jung verheiratete Frau aus Furcht tot zu
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* Der Säugling in der heißen Jahreszeit . Die glühende

Hitze , die täglich zunimmt , und deren Ende noch nicht abzuſehen
iſt , erfordert ſchreckliche Opfer , namentlich unter unſeren Lieb⸗

lingen , unter den Kleinſten der Kleinen . Viele ſonſt kräftige und

geſunde Kinder ſind plötzlich erkrankt , andere ſcheinen leidend , ihre

Wangen ſind blaß , ihre Augen zeigen einen matten Glanz . Das

Sterben unter den Säuglingen nimmt zu , immer häufiger treten

Darm⸗ und Magenkatarrh auf . Die Behandlung des

Säuglings bei dieſer kropiſchen Temperatur iſt freilich außer⸗

ordentlich ſchwierig , und ſowohl jede Mutter , als auch jeder

Pflegerin muß auf das Dringenſte angeraten werden , mit den

Säuglingen und mit Kindern unter 2 Jahren außerordentlich
vorſichtig umzugehen , vorſichtiger noch als ſonſt . Die erſte

Bedingung , um die Geſundheit und das Leben des Kindes zu er⸗

halten , iſt völlige Ruhe . Der Standpunkt , daß der Säugling und

das Kind überhaupt bei dieſer Temperatur mehrere Stunden am

Tage im Freien zubringen müſſe , iſt durchaus falſch . Der ge⸗

ſundeſte Aufenthalt für das Kind iſt entſchieden das gekühlte Zim⸗

mer , aus welchem man um die Mittagszeit , wenn die Strahlen der

Sonne am ſengendſten ſind , durch Vorhänge oder Jalouſien die

Hitze ausſperren muß . Will man dem Kinde einen Aufenthalt im

Freien nicht verſagen , ſo muß man ſich ſchon ſehr zeitig aufmachen .

um das Kind hinunterzuführen . Die frühen Morgenſtunden , die

Zeit von 7 bis 9 Uhr ſind am geeignetſten , um dem Säugling die

friſche Luft zugängig zu machen . Später iſt es ſchon zu heiß , und

die Temperatur des Tages kann dem Kinde nur ſchaden . In

Bezug auf die Nahrungszufuhr kann man jetzt nicht vorſichtig

genug ſein . Die Gefäße , aus welchem das Kind die Nahrung be⸗

kommt , müſſen bei dieſer Hitze , die alles zerſetzt , beſonders gut ge⸗

reinigt werden . Es iſt am beſten , wenn man die Gefäße vor dem
jedesmaligen Gebrauch auskocht und trocknen läßt . Die Milch ,

welche das Kind bekommt , das nicht von der Mutterbruſt genährt
wirb , muß außerordentlich ſorgfältig aufbewahrt werden . Im In⸗

tereſſe der Geſundheit des Magens und des Darmes muß man die

Milch längere Zeit kochen laſſen als ſonſt , wenngleich ſie dadurch

von ihrem Nährgehalt etwas verliert . Jedesmal , ehe man ſie dem

Kinde reicht , muß man ſie auf den Geſchmack hin prüfen , um feſt⸗

zuſtellen , ob der Geſchmack oder Geruch eine Fäulnis nicht ankün⸗
digen . Ein Wechſel in der Nahrung iſt während der heißen Zeit

unter keiner Bedingung vorzunehmen . Die Kinder müſſen ihre

gewohnte Nahrung behalten , ſollte das , falls man den Ort verläßt
und ſich zum Ferienaufenthalte wegbegibt , nicht möglich ſein , ſo

muß das Kind am Ort bleiben , will man es nicht einer ſchweren
Gefahr ausſetzen . Kindern unter 2 Jahren ſollte man in dieſer

tropiſchen Zeit Obſt in rohem Zuſtande unter keiner Bedingung
reichen , da es ſehr leicht ſchwere Schädigungen des Magens und

des Darmes hervorbringen kann . Der Körper des Kindes muß

reinlicher noch als ſonſt gehalten werden , man muß das Kleine

ſtändig bewachen , um es trocken zu legen, denn ein Naßliegen kann

die Haut leicht durchſcheuern und entzünden . Mit Puder wird

man reichlich umgehen müſſen , Waſſer nicht ſparen dürfen . Der

kleine Mund und Rachen muß mit einem ſauberen Läppchen vor⸗

ſichtig und behutſam einige Male täglich ausgewiſcht werden , um

die Schwämmchenbildung zu verhindern . Sonſt laſſe man das

Hafen und ihren Arbeitgebern beſchloſſen wurde , um d⸗

liche Beilegung der ſtrittigen
gerichtliche Verfahren iſt abge

Verteidigung ſowohl wie von der Staatsanwaltſch

mehr entgegenſetzt .

Kind völlig in Ruhe , laſſe es ſchlafen , wenn ſich das Bedürfnis
zeigt und veranlaſſe es nie , ſich zu produzieren , ſelbſt dann nicht ,
wenn Beſuch kommt . Die Geſundheit des Kindes iſt zu wichtig
um durch kleine Aeußerlichkeiten auf das Spiel geſetzt zu werden
Nur eine verſtändnisvolle Behandlung kann andererſeits das
Kind vor ſchweren Gefahren behüten .

Von Tag zu Tag .
— In der Badewanne verbrüht . München⸗Glad⸗

baſch , 5. Aug . Im hieſigen Alexianerkloſter wurde geſtern ein 70läh⸗
riger Kloſterbruder in der Badewanne tot aufgefunden . Die Obduk⸗
tion ergab als Todesurſache Verbrühung durch zu heißes Waſſer .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Wallſtadt , 5. Auguſt . Ganz unerwartet raſch wurd.

geſtern der weit über ſeine Heimatsgemeinde hinaus bekannte und
geachtete Altpflugwirt , Herr Fritz Sphn , durch einen He

ſchlag aus dem Leben abgerufen . In der Gemeinde , im Lan

wirtſchaftl . Konſumverein , deren Rechner er war , in der Ev

Kirchengemeinde - Vertretung und bei ſeinen Jagdkollegen

Freunden bedeutet ſein Tod einen unerſetzlichen Verluſt .
Verſtorbene hatte jahrelang die Agentur unſeres „ General⸗Anzei⸗
gers “ inne und war ein eifriges und treues Mitglied der Nationgl

liberalen Partei . 8
* Bernburg Saale , 4. Auguſt . ( Priv . ⸗Tel ) Heute nachmittag

4 % Uhr brach in dem 5. und 6. Stockwerk der hieſigen Saalmühle
Feuer aus, das ſchnell um ſich griff , obwohl bald die geſamte
Feuerwehren der Umgebung und ſpäter auch das dritte Bataillt
des Infanterieregiments Nr . 72 zur Hilfeleiſtung erſchien
waren . Unter furchtbaren Krachen ſtürzten die neuen wertpollei

Maſchinen und die Mauern in die Tiefe , ein Teil in die Sch
wodurch großes Unglück hätte entſtehen können , wenn nicht infol
des augenblicklichen Tiefſtands des Waſſers die Schiffahrt ein

ſtellt wäre. Gegen 7 Uhr gelang es, das Feuer auf ſeinen Hi
zu beſchränken . Der Schaden läßt ſich gegenwärtig noch

nicht

* Paris , 4. Aug . Der Flieger Vedrines ,
heute früh in London aufgeſtiegen war und den Kanal zwi
Folkeſton und Boulogne überflog , iſt nach einer Zwi
landung um 6 Uhr abends wieder aufgeſtiegen und

1½ Stunden in Iſſy⸗les⸗Moulineaux eingetroffen . 1
W. Paris , 5. Aug . In dem Prozeß , welchen die fü⸗

großen Eiſenbahngeſellſchaften gegen das Miniſterium der öffen
lichen Arbeiten angeſtrengt hatten , weil dieſes eine Erhöh
der Entſchädigung für die Beförderung der neuen bedeut
ſchwereren Poſtwagen verweigerte , entſchied der Staatsrat 10das Miniſterium . Der Staat wird demzufolge den Eiſen
geſellſchaften gegen 2 Millionen Francs zu bezahlen h

Dieſe Geſellſchaften haben in der Angelegenheit noch mehrer
Prozeſſe gegen das Miniſterium angeſtrengt , und falls ſie ,

wie

vorauszuſehen iſt , ſie gewinnen , wird der Staat noch wei

25 Millionen Franes zu bezahlen haben .
* London , 4. Aug . Das Handelsamt gibt bekannt ,

daß eine Verſammlung zwiſchen den Stauern im Londoner

ragen zu fördern . Dasſſen Die Entſcheid i
in einer Maſſenverſammlung auf dem Trafalgarſquare bekam

gegeben . 1
85

* Odeſſa , 4. Aug . Im Baſarrayon wurden zwei

neue Peſterkrankungen feſtgeſtellt , eine verlief ich.
* Baku , 4. Aug . Inden Balahaner Naphtawe

brennt eine Naphtafontäne . Fünf Arbeiter ſind
umgekommen . „ „ „ „ „ „

* Waſhington , 4. Aug . Die Ernennung Lei
5

zum amerikaniſchen Botſchafter in Deutſchland iſt nicht auf die
Tagesordnung der heutigen Sitzung des Senates geſetzt worden ,
weil Präſident Taft den Wunſch hegt , zugleich noch andere Be⸗

förderungen im diplomatiſchen Korps dem Senate zu
un

breiten. 8

Die Cholerg .
* Trieſt , 4. Aug . Hier iſt ein neuer Tode

Cholera vorgekommen . 2835
* Saloniki , 4. Aug . Im Gebiete von Ipek

42 neue Choler afälle feſtgeſtellt , von denen 32 té
verliefen . Die Aerzte erklären , daß ſich ſtrenge Maßn
wegen des Verhaltens der Arnauten nicht durchführen
die die Iſolierung der Kranken verhindern und die A

antiſeptiſcher Mittel verweigern . Die Seuche könne nur
reich bekämpft werden , wenn die Bevölkerung durch das
tär gezwungen werde , ſich den ſanitären Maßregeln zu

werfen .
Verliner Drahtbericht .

( Von unſerem Beriiner Bureau . )
JBerlin , 5. Aug . Wie aus Wien gemeldet

werden demnächſt mehrere Berufungen in das öſterr
Herrenhaus erfolgen unter anderen die Führer der Chri

Sozialen Prinz Alois Lichtenſtein und der geweſene Füh
Chriſtlich⸗Sozialen Dr . Geßmann . 885

Berlin , 5. Aug . In der Strafſache
Grafen Wolf⸗Metternich werden zurzeit

reiche Ermittlungen über die Zeugen angeſtellt , welche

Graf Wolf⸗Metternich wird ſehr von nervöſen Schn
peinigt und wird in das Lazarett des Unterſuchungsgefängn
gebracht werden . In der Spieler⸗Affäre , in die der Verh
gleichfalls verwickelt iſt , iſt inſofern ein Fortſchritt zu verzeic

als die engliſche Regierung der Auslieferung des Hauptſchul
gen , des ſogenannten Baron Korff⸗König keine Schwierigk

Der Meinungsſtreit der Sozialbemokratie über die Marokkofra⸗

Berlin , 5. Aug. Der Streit zwiſchen der ſo

demokratiſchen Parteileitung und einzelnen beſonders Unen
ten über die Marokkofrage geht weiter . Nachdem

ge

Partefleitung im „ Vorwärts “ einen Rechtfertigu
veröffentlicht hat , melden ſich heute zwei beſonders
Geiſter : der Rechtsanwalt Dr . Roſenfeld und

Fr

Luxemburg zum Wort . Der „ Vorwärts “ tut aber beide
von oben berab al 1



6 . Seitr . Geueral⸗ uzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim 5. Auguſt .

Landwirtſchaft .
Gerſtenausſtellung . Eine gemeinſame Beſchickung der Deut⸗

ſchen Gerſtenausſtellung in Berlin mit badiſchen Braugerſten
wird auch dieſes Jahr von der Landwirtſchaftskammer veran⸗

ſtaltet werden . Damit nur ganz gute Braugerſten in Berlin zur

Ausſtellung kommen , wird die Landwirtſchaftskammer eine Vor⸗

prüfung mit Prämiierung abhalten . Anmeldungen ſind an die

Landwirtſchaftskammer zu richten , an welche auch bis ſpäteſtens

20. September die vorgeſchriebenen Proben eingeſchickt ſein

müſſen . Eine zahlreiche Beſchickung iſt gerade in dieſem Jahre

in dem eine gute Braugerſte gewachſen iſt , erwünſcht .

Uolkswirtschaft .
Fuddeutsche Munlen - Pereinigung G. m. b. H. Mannheim .

Zwecks Schaffung gesunder Verhältnisse

in der rheinischen Müllerei wurde gestern nach -

mittag in Mannheim von 17 Mühlen unter Zugrunde -
legung einer Betriebsregulierung die süd -

deutsche Mühlenvereinigung , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung gegründet .

Von der Anleihe der Stadt Aachen aus dem Jahre 1909 von

14½ % Mill . Mark ſind bisher 6½ Mill . Mark begeben . Geſtern be⸗

ſchloſſen die Stadtverordneten die Begebung weiterer 5 Mill . Mk.

in Aproz . Schuldverſchreibungen und ermächtigten den Finanzausſchuß
zur Feſtſtellung der Bedingungen der Begebung . Davon werden ver⸗

wandt z 375 000 zur Ablöſung beſtehender teuerer Verbindlichkeiten

und der Reſt zur Ausführung früherer Beſchlüſſe .
Die Fuſion Buderns⸗Maſſen , die von der Generalverſammlung

der Buderusſchen Eiſenwerke abgelehnt worden war , dürfte in Kürze

einer neuen Generalverſammlung unterbreitet werden . In der letzten

Generalverſammlung hatte die Verwaltungspartei zur Durchführung
der Fuſionspläne nur ein Aktienkapital von 3 773 000 aufzubringen

vermocht , während die Oppoſition , die unter Führung des Bankhauſes
A . E. Waſſermann , Berlin , ſtand , über ein Aktienkapital von 2536 000

Mark verfügte . Inzwiſchen iſt inſofern eine Aenderung der Verhält⸗

niſſe zugunſten der Verwaltung eingetreten , als das Bankhaus A. E.

Waſſermann , wie wir hören , ſeinen Aktienbeſitz und den ſeiner

Klientel abgeſtoßen hat . Man dürfte nicht fehlgehen , wenn man

annimmt , daß dieſer Aktienbeſttz , ſei es direkt oder indirekt , in die

Hände der Verwaltungspartei übergegangen iſt , die damit in den Be⸗

ſitz der zur Genehmigung der Fuſion erforderlichen Majorität gekom⸗
men ſein hürfte .

Das Geisweider Eiſenwerk in Geisweid beabſichtigte zur Beſchaf⸗

fung der Mittel für Um⸗ und Neubauten demnüchſt eine Erhöhung

des Aktienkapitals vorzunehmen .

Jelegraphiſche Vörſen⸗berichte .
( Privattelegramm des General - Anzeigers . )

London , 4. Aug . Weizen ſchwimmend : feſt aber nicht leb⸗

haft . 1 Teilladung Karachi Choice weiß per Auguſt zu 34/9 , per 492

lbs . 1 Teilladung Südruſſiſcher prompt zu 35/3 , per 492 lbs . Mais

ſchwimmend : feſt aber nicht lebhaft . Berkauft 1 Teilladung Odeſſa

full Qutf . r . t. per Juli zu 26½ — per 492 lbs . Gerſte ſchwimmend:
ſeſt ohne beſondere Einflüſſe . Verkauft 1 Teilladung Black⸗Sea per

Sept . ⸗Okt . zu 21/3 , 400 lbs t. g. Hafer ſchwimmend : ceſt ohne be⸗

ſondere Einflüſſe . Verkauft 1 Teilladung Donau per Aug . ⸗Sept . zu

15/4 %, 304 lbs .
Newyork , 4. Aug . Kaffee feſter auf anregende Kabel⸗

bevichte aus Frankreich , Hauſſeunterſtützung , Käufe ſeitens einiger

Importeure und auf Deckungen per September und Dezember für

Rechnung einiger Baumwollhäuſer . Schluß feſt .
Baumwolle feſter auf Hauſſeunterſtützung , anregende Kabel⸗
berichte aus New Orleaus und auf Käufe für Wallſtreeter Rechnung .

Späterhin ſchwächer auf günſtige offizielle Wetterberichte , unter dem

Druck von Realifationen , a la Baiſſe lautende private Ernteberichte ,

Verkäufe für fremde Rechnung und infolge allgemeiner Abgabeluſt .
Schluß

ehlcago , 4. Aug . Weizen eröffnete auf entmutigende
Kabelberichte aus Liverpool und auf Berichte über günſtigere Ernte⸗

verhältniſſe in Indſen , in williger Halkung , mit Sept . 4 c. unter der

geſtrigen amtlichen Schlußnotierung . Im weiteren Verlaufe trat aber

wieder eine Befeſtigung ein und die Preiſe erfuhren infolge der vor⸗

llegenden Berichte aus Nordweſten über Roſtſchäden eine anſehnliche

0
1 ſpäterhin noch weiter um ſich griff als auch minder

günſtige Ernteberichte aus Kanada einltefen , die Baiſſiers Deckungen
bornahmen und auch die Kommiſſtonshäuſer zu Deckungen ſchritten .

Berichte über ungünſtige Ernterverhältniſſe in Rumänien und Ruß⸗

land , ſowie Hauſſe lautende Berichte aus Minneapolis und Winnepeg

hatten ein weiteres Anziehen der Preiſe zur Folge , doch gewann gegen
chluß eine etwas ſchwächere Tendenz wieder die Oberhand als am

kalsmarkte eine ſchwache Stimmung ſich zeigte und daraufhin einige

Realiſationen vorgenommen wurden . Schluß ſtetig . Preiſe bis

e. Mai 294 c. höher .
Mais lag bei Beginn des heutigen Verkehrs ſtetig mit Sept .

Anverändert , beſeſtigte ſich ſodann auf hauſſelautende Berichte aus
Noebraska und Illinois , Deckungen der Contremine und im Einklang

mit der feſten Haltung des Welzenmarktes . Im ſerneren Verkehr
konnten ſich aber die anfänglichen Gewinne nicht behaupten , da Be⸗

richte über günſtige Ernteverhältniſſe zu Regliſationen Anlaß gaben
und auch die Kommiſſionshäuſer erneut zu Abgaben ſchritten . Schluß
willig . Preiſe —78 C. niedriger .

3 Newyork , 4. Aug . ( Produktenbörſe . ) Weizen
ſetzte in williger Haltung , mit Sept . 6 c. niedriger ein . Im allge⸗
meinen war der Markt denſelben Einflüſſen unterworfen wie der

Chicagder . Schluß ſtetig , Preiſe 74 — 1 c. höher . Verkäuſe für den
Export : 20 Bootladungen . Umſatz am Terminmarkte 2 100 000 Buſhels .

Mais eröffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren Verlaufe ver⸗

lehrte der Markt im Einklang mit Chicago . Schluß willig . Verkäufe
für den Export : 12 Bootladungen .

Frankfurter Abendbörſe .
* Fraukfurt , 4. Aug . Umſätze bis 6 % Uhr abends . Kredit⸗

aktien 20796 bz. ult . , 207 . 25 bz. ept . , Diskonto⸗Kommandit 18936 —98
bz . ult . , 189 . 10 bz. ept . , Deutſche Bank 264½ . —76 —½ bz. Dresdner
Bank 158 . 50 —159 . 25 bz. , Darmſtädter Bank 12756 —128 bz. . , Berliner
Handelsgeſellſchaft 1711 — —4 bz. , Nationalbank f. D. 127 bö. G.

ept . , 127 —1277 bz. ult . , Mitteld . Kreditbauk 122. 60 bz. . , Allg . D.

Kreditanſtalt ( Leipzig ) 171 bz. . , Wiener Bankverein 140 bz. , D.
Nationalbank ( Bremen ) 121 bz. . , Stagtsbahn 160 bz. , Lombarden

24 B. 2376 . , Baltimore und Ohio 1068s bz. South Weſt African
17956 bz. Nordd . Lloyd 907 bz. 3½proz . D. Reſchsanleihe 839 bz. G.

ult . , Aproz . Ruſſen von 1902 9276 —58 , Jproz . Buenos Alres 72. 50 bz.
G. ept . Höchſter Farbwerke 547 bz. . , Scheideanſtalt 1000er 800 bz. . ,

Bad . Anilin 505 bz. . , Adlerw . Kleyer 466 . 50 bz. , Fahrz . Eiſenach
102 . 50 ö3. . , Rütgerswerke 194 . 50 bz. . , Siegener Eiſenkonſtr . 197 . 50

b5 . . , Kunſtſeide 118 . 20 bz. . , Motor . Oberurſel 131 bz. G. Laura

177 . 75 n
203 . 75 bz. , Harpener 186 . 50 bz. , Phönix Berg⸗

bau u. Hüttenbetr . 283 —20396 bz. ult . 268 bz. ept . , Aumetz⸗Friede 198

bß . . , Eſchweiler 184 bz. , Buderus Eiſenw . 116 . 75 bz. , . ⸗Luxem⸗

hurger 197 . 75 —198 bz. , Concordia 310 . 50 bz. , Zementwerk Heidelberg
100 5z. Elektr . Schuckert 168 . —108 . 50 bg. G. Ukt. , 167 . 90 bz. cpt . , Elektr .
Boſgt u. Häffner 189 . 75 bz. . , Allg . Elektr . 276 bz. ult . 6½/ —8 % Uhr

de ae e e denen Hüttenbtr . 2037 —. Auf
die Nachricht , es ſei zwiſchen Cambon und Kiderlen⸗Wächter eine

inziptelle Elnigung erfſolgt , deren Reſultat nach Ausfertigung durch
die zuſtändigen Reichsreſſorts dem Kaiſer vorgelegt werden ſoll , ver⸗

die Abendbörſe in durchaus feſter Haktung . Zahlreiche Mei⸗

eee und Deckungen ſteigerten die Kurſe von Banken und
Monfanwerten bis ca . 2 Proz. Von Induſtrie⸗Aktien ſtiegen Scheide⸗

Peahte Proz . , Bad . Anilin 1 Proz . , Fahrzeug Eiſenach 1 Proz . ,
üchſter Jarbwerke 1 Proz .

Gelegraphiſche Handelsberichte .
Dortmund , 5. Aug . Bei der Konkursverwaltung
der Niederdeutschen Bank sind insgesamt bisher 101

Miiionen Mark Forderungen angemeldet , davon 21 Mil -

Honen anerkannte . In der Masse liegen günstigenfalls

4 % NMillionen .

Buenos - Afires , 4. Aug . Das Ackerbaumini -

sterium gibt nach der vorläufigen Schätzung den Ertrag

det letztſährigen argentinischen Ernte , wie folgt an : Bei

einer Anbaufläche von 6 565 000 Hektars dürfte sich für

Weizen der Extrag auf 6 204 o00 Tonnen belaufen . Die

Anbaufläche für Leinsaat betrug 1 535 O00 Hektar , der

Ernteertrag 1 220 Oo0 Tonnen . Das Ergebnis der Hafer -

ernte wird bei einer Anbaufläche von 9oo oo Hektar auf

1 119 000 Tonnen beziffert .

Effekten .
* Brüſſel , 3. Auguſt ( Schluß⸗Nutje ) .

Kurs

4 % Braſilianiſche Anleihe 1889
1 % Spaniſch äußere Anleihe ( Exterieurs )
„ „ % % %%%% ⁰ — —1 —. —

Türten⸗Loſe „ 5 VꝙF

Ottomanbant % CTVVVCT — —
Luxemburgiſche Prince Oenribahnn — 750 —

arſchau⸗Wiener 1J595 . — 010 —
Valp rallo 4. Auguſt . Wechſel auf London 102½ .

Produkte .
Nech⸗YHek 4. Auguſt

Kurs vom 8. 4. Kurs vom 5 4.

Baumw . atl .Hafe 0 000 000 Schm .Roh. u. . . ) . — 9 50⁰

„ atl Golfh 00 0, . %Schmalz ( Wilcoy . — 9 50

„ im Innern . 00 . 00, [ Tila prima City 610 . 6 75

„ Exp . u. Gr . B. . 00 . 0003 cker Muskov . de . 11 411

„ Exb . n. Kont . 00 % . 000fKatſee KioRo . 7lek . 18 / 13 . “
Aaumwolle loko 1260 12 . 75 do. Auguſt 11 . 30 1150

do. Augu ! 12 . 45 12 54/ do. Sept . 11 . 38 11 . 50
do. Sept 11 . 5) 11 . 4½ do. Okt . 10 . 97 11 . 47
do. Okt 11 . 34 11. 2] 0o Novbr 10 . 80 11 . —
do. Nov 11 . 29 11. 24] do Dazb . 10 . 72 10 . 90

do. Deebr 1131 11,26 do. Januar 10 72 10 . 90

do. Jau . 11 . 29 11 . 20 do. Febeuar 10 . 70 10 . 90
do. Febe . —. — —. — do. Mär 10. 688 10 . 90

do. März 11 . 37 11. 88] do. April 10 . 68 10 . 90

do Jul : — — — do. Mal 10 . 68 10 . 90

Baumw . . New⸗ do . Juni 10 . 68 10 . 90
Orl . loko 12 — 12 ½ do. Juli 10 . 68 10 . 90

do. ver Aug . 11 . 67 11 . 98 Weiz , ced . Wint⸗ll . 96 — 96 “ .
do. per Okt . 10 . 80 11. 07/ do. Au . — —

Petrot . caf . Caſes . 75 . 75 do. Sept .
do. ſtang white. do. Dez . 101 %/ 102 %½

New Pork . 25 . 250 Mais Sept . — —

Petrol . ſtano . whti. do. Dez . — —

Philadelphia . 25 . 25 Mehl Sp. . elsare 38. 80 . 05⁵

Per ! ⸗Erd . Balane . 30 1 300Getreidefrachtnah

Terpen. dew⸗olk 52 — 52 ½ Livervool 1 17 .
do. Savanah . 48 % 43 % do. London 17 . 1 .

Schmalz⸗W . ſteam . 80 9 25]/ do. Antwerp . 2 — 2 —

dd. Rotterdam 4¼ 4½ %

Shieago , 4. Auguſt . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 3. 4. Kurs vom 8. 4

Welzen Au 89 % 90 Leinſaat Sept . 202 — 203 —

„ Sept 92 — 92,Schmalz Sept . . 77 . —

„ De 9 7 5 ez . 80 . 02

Mais Aug — — an . . 57 8 72

„ Sept . 98 % 653%/ͤ Pork Sept . 17 . 65 17 . 75

„ D 68 / 638 — 5 2

Roggen lolo 85 — 86 — 16 . 37 16 . 47

„ Aud . — — — — Rippen Sept . . 20 . 87

15 Sept . — — „ . 12 . 25

Hafer Sept . 42 / % 42 / . . 35 . 40

„ Diß 44 % 45 — Speck
Leinſaat oco 202 — 203 — . 75 . 75

Liverpool , 4. Auguſt Schluß . )

Weizen roter Winter feſt 8. 4. Differens

FFVVVVCVVCCC ＋

p N 7/0 %/½ 71˙ ＋

Mais ſte ig
Bunter Amerika pe, Sept . 506˙ / 5/7 ＋ „

La Plata per Okt . 5/7 % 5/8 ＋ 7

„ Köln , 4. Auguſt . Rüböl in Poſten von 5000 kg 65 . 50

Jult 64 . 50 . , 84 . — G.

Eiſen und Metalle .
London , 4. Aug . ( Schluß ) . Kupfer feſt , per Kaſſa 56. 08. 9

3 Mon . 57 . 02 . 8, Zinn feit , per Kaſſa 191 . 17 . 6 3 Non . 188 . 05 Blei

ſpaniſch , ſtetig , 13 . 08 . 9, engliſch 14 . 05,0 , Zink ſtetig , gewöhnl . Marken
29,15 . 0, Spezial⸗Marken 26 . 05 .

Glasgow , 4. Aug . Roheiſen ruhig , Middlesborough war⸗

rants , per Kaſſa 46/9 per Monat 46/11 ½.
Amſterdam , 4 Aug . Banca⸗Zinn Tendenz : ruhig , loco 113 . /

Auktion 114¾

Newyork , 4. Auguſt .
Heute Vor Kurs

1217/12371217/½237
4575/42255425/¼4275
1475/⁵15 —1475/ö15 —

1 . 1 %

Viehmartt in Maunherm vom 4 Auquſt . ( Amtlicher Be⸗
richt der Direktion ) . Es wurde bezablt

für 50 Ko. Schlachtgewicht
die Preiſe in Klammern ezeichnen Lebendgewicht :

239 Kälber : a ) Dopellende feinſter Maſt 00 —00 ( 00 —o0 ) Mk )

b) feinſte Maſtkälber 100 —-09 ( 60 —00 ) Mark , o) mittlere Maſt⸗ und

beſte Saugkälber 95 —00 ( 57 —0 ) Mark , d) geringe Maſt⸗ und

gute Saugkälber 90 —00 ( 54 00 ) Mark , e geringe Sangkälbel
85 —00 ( 51 —00 ) Mark . Schafe : 00 Stallmaſtſchafe : a) Maſt⸗

lämmer und jüngere Maſthamme 00 —00 (00 —00) Mk. , d) ältere

Maſthammel , geringere Maſtlämmer und gut genährte junge Schafe

84 —00 ( 42 —00 ) Mk. , e) mäßig genährte Hammel und Schafe ( Merz⸗

ſchaſe 78 —00 ( 39 —00 ) Mart ; 29 Weidemaftſchafe : a) Maſtlämmel
00 —00 ( 00 —00 Mark , d) geringere Lämmer und Schafe 72 —00

36 —00 ) Mark . 1514 Schweine : a ) Feitſchweine über 150 Kg.
( 8 Ztr . ] Lebendgewicht 00 —00 ( 00 —00 ) Mt . , b) vollfleiſchige Schweine
bon 120 150 Kg. ( 000 —000 Pfo . ) Ledendgewicht 00 —00 ( 00 —00 )
Mk. , c) vollfleiſchtge Sch weine von 100 —120 Kg. ( 200 —240 Pfd )

Lebendgewicht 63 00 ( —00 ) Mt d) vollfleiſchige Schweine von

80 — 100 Kg. ( 160 200 Pfd . Lebendgewicht 64 —00 ( 50 —0 % Mt .

e vollfleiſchige Schweine unter 80 Ka ( 160 öfd . ) Ledendgewicht 65 —00

( 50 —00 ) Mark , ) Sauen 57 —58 ( 44 —45 ) Mark . Es wurden

dezahlt für das Stück : 000 Luxuspferds : 0000 - 0000 . , 00

Ardeltspferde : 000 —0000 . , o0 Pferde zum Schlachten ,
00 —000 . , 00 Zucht⸗ und Nutzien : 000 —000 DN. , 00 Stück

Maſtvieb . 00 —00 . , 00 Miſchküne : 000 —000 . , 254 Ferkel ,

. 00 —20 . 00 . , 18 Zlegenu : 12 —28 M. 0 Zicklern : —0 4 .

O Lämmer : 00 —00 . Zuſammen 2049 Stück .
Hantel mit Kälber u. Schweine mittelmäßig , mit Ferkel langſam .

Schiffahrts⸗Aachrichten im Mann⸗

hzeimer Hafenverkehr .
Haſeubezirk Nr . 1.

Angekommen am J. Auguſt .
Lenting „ Egan 10“ von Rotterdam , 2500 Dz. Stückgut .

„ Fendel 48 “ von Baſel , 1150 Di . Stückgut .
errmann „ Alfons “ von Speyer , 440 Dz . Backſteine .

Seibert „ Bad . 41 “ von Karlsruhe ,2000 Dz . Stückgut .
Vollmer e 30 “ von Straßburg , 2200 Dz . Stückgut .

Schmitt Fendel 67“ von Baſel . 1000 Dz . Stückgut .
Reibel „ Okto Och. . “ von Ruhrort , 8940 Dz. Stückgut u. Kohlen .
Gerlach „ Maunh . 28 “ von Rotterdam , 7100 Dz . Stückg . u. Getr .
Klee „Maunh. 54 , von Rotterdam . 10 300 Dz . Holz u. Getrekde .

empers „ Egan 8 “ von Rotterdam , 1800 Dz . Stückgut
es „ Eliſe Gertrude “ von Ruhrort , 11 330 . Da. Kohlen .
3 „ Hafenbezirk Nr . 2. 5

Angekommen am 8. Auguſt .
H. m. Veld „Taventa “ von Emmerich , 2000 Dz . Leinöl .

Kupfer Superior Ingots vorrätig

Ziun ct .
Roh⸗Giſen am Northern Foundiy . . 2 v. Tonne

Stahl⸗Schienen Waggon ſrei öſtl . Frbr ,

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 2. Auguſt .

F. Klee „ Mannheim 53“ von Rotterdam , 3050 Dz . Hafer ,
Karbach „ Marie “ von Autwerpen , 7300 Dz . Stückgut u. Getreide .
W. Kehl „Chriſtine II “ von Amöneburg , 6860 Dz . Zement .
G. Loh „ Math . Stinnes 4“ von Ruhrort , 13 850 Dz . Kohlen .
H. Jötten „ Die Hoffnung “ von Duisburg , 11 500 Dz . Kohlen .
H. Klein „ Lucta “ von Antwerpen , 1480 Dz. Wolle u. Mais .
Falkenburg „ Eliſabeth “ von Ruhrort , 11820 Dz . Kohlen .

Haſeubezirk Nr . 4.

Angekommen am 3. Auguſt .
Frz . Kegels „ Montevero “ von Antwerpen , 11 500 Dz . Getreide
Herm . Rutjes „ Boruſſia “ von Rotterdam , 2150 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 4. Auguſt .

Kleppner „Eliſe “ von Duisburg , 11820 Dz . Kohlen .
Wunderle „ Mignon “ von Duisburg , 2870 Dz . Kohlen .
Weſtenfelder „ Hellmuth “ von Duisburg , 2900 Dz . Kohlen .

8 27ugekommen am 3. Augu
Andr . Heid „ J . Heuberger “ von Nierſtein , 880 Dz . Kies .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 3. Auguſt .

Fr . Neuer „ Joh . Friedrich “ von Ruhrort , 4980 Dz . Kohlen .
H. Hilderhans „ Mathias “ von Ruhrort , 8900 Dz . Kohlen .

K. Barlehoy „ Morgenſtern “ von Köln , 5500 Dz . Schwefelkies .

Waſſerſtandsnachrichten im monot Auguſt .
Pegelſtationen Dat um

vom Rhein : 31 . 1 . 2 . 3 . 4 . 5 . Demerkungen

gunſtan ? 18
Waldshut , 5
Füningen ) . 78 1,7/7 ,80 1,75 . 71 1,70 Abds . 6 Uhe
Kehh ! l . 2,55 2,53 . 59 . 51 2,49 2,45 N. 6 Uhr
Lauterbuegg Abds . 6 Uhr
Maxaun 3J3,92 3,89 3 85 8,88 8,84 8,82 2 Uhr
Wermersheim . - P. 12 Uhr
Mannheim . 3,18 3,20 . 06 8,06 3,04 3,01 Morg , 7 Uhr
Nainz J0,71 . 70 0,65 0,63 0,68 . - P. 12 Uhr

Bingen 10 Uhr
daub . 1 „ ,73 1,70 1,69 1,65 1,65 1,65 2 Uhr
Joblenz 10 Uhr
zöln „ I,40 1,89 87 1,32 1,30 2 Uht
uhrort 6 Uhr

von Neckar :
Maunheim 5 . 09 3,05 3,03 3,01 2,98 2,96 VB. 7 Uhr
Heilbronn 924 0,34 0,30 0,28 0,27 0,25 VB. 7 Uhr

*) Windſtill Bedeckt , 18 0.

New⸗Nork 3. Aug .

Waſſerwärme des Rheins am 5 . Auguſte 10½ R, 24 U5 0
Aitgeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leov . Sunger .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

— * 8 88

Datum Zeit 5 32 3 3 3 3
mm. 8 85

4. Aug. Morg . %0757. 8 22 . 1 ' 2

4. „ Mittg . 2758,4 28 , NW̃2

4 Abds . %757,8 ] 21,0 NWᷣ̃2

5, Aug. Morg . %/½757,5 19,0 N2

Aent Teabebahide beh 4. Augut 20,0 % 88 88 1
Viefſte 8 vom . /5 . Aug , 17,2

Mutmaßliches Wetter am Sonntag und Montag . Die neue

Depreſſion über den Karpaten nimmt zu und dürfte ſich raſch mit
dem nordweſtlichen Luftwirbel vereinigen , der ſich aufs neue

vertieft hat . Für Sonntag und Montag iſt trübes und kühleres

Wetter mit etwas Niederſchlägen zu erwarten .

Witterungs⸗Bericht

übermittelt von der Amtlichen Auskuunftsſtelle der Schweizeriſche

Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbureau
Berlin . , Unter den Linden 14

am 4 Auguſt 1911 um 7 Uhr morgens .

Höhe der Teinpe⸗
Stationen Stationen ratur Witterungsverhältniſſe
über Meer o Celſius

280 [ Baſel 20 ſehr ſchön , windſtill
543 Bern 20 etwas bewölkt , windſtill

587 Cbur 19 Regen , windſtil

1543 Davos 11 bedeckt, windſtill
632 Freiburg 18 ſehr ſchön , windſtill

394 Genf 21 5 7 2 .
475 Glatus 17 etwas bewölkt , windſtill

1109 Göſchenen 16 5
566 Interlaten 21 bedeckt , windſtill

995 dLa Chaux⸗de⸗Fonds 15 etwas bewölkt , windſtill

450 Lauſanne 21 ſehr ſchön, windſtill
208 Locarno 24 etwas bewölkt , windſtill

338 Lugano 23 5
439 Luzern 22 etwas bewölkt , w udſtill
398 Montreux 22 ſehr ſchön windſtill

482 Neuchstel 22 etwas bewölkt , windſtill
505 Raga ; 20 5
676 St . Gallen 20 bedeckt, windſtill

1856 St . Moritz ( Engadin ) 12 eiwas bewölkt , windſtill

407 Schaffhauſen 21 5 2 5
537 Siere
562 Thun 20 etwas bewölkt , windſtill

389 zevey 21 ſehr ſchön, windſtill

1609 ermatt 11 5 1 33
41⁰ Jürc 21 etwas bewölkt , windſtill

—— ——ͤ

Geſchäftliches .
* Die Loſe der Wohltätigkeits⸗Geldlotterie zu Gunſten eines

Ferienheims für arme , ſchwächliche Kinder finden guten Abſatz und iß

dies jedenfalls , nebſt dem äußerſt günſtigen Gewinnplan , auf den

edlen Zweck zurückzuführeu . Für nur 1 Mark kommen 50 000 Marl
mit einem möglichſten Höchſtgewtiun von 25 000 zur Verloſung .

kommt , wie ſchon betont armen , ſchwächlichen
Kindern zu Gute , was ſicher auch für die weniger Bemittelten An⸗

ttez
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J . . : Frauz Kircher

redakt . Teil ! Fraus KLirchez
Jess .
G. m. b. G.

＋ 6 , 82 . Frernſprecher 1973 . Fabriten altoho

eim
freier

Getränke und aeeee Mineralwaſſer .

*
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Juſtitul s PenſiongtSigmund
Staatl . konzeſſ. Höhere ehranſtalt
A I1, 9 Mannheim Tel . 4742.
Beſleht ſeit 1894 Sexla bis Prima
nel kl. Klaſſen . 1905 . 190 beſtanden
130, im Schulj 1909/ %0 anein 20
Schüler d Einf . ⸗Freiw. „Primaner, ,
Maluxritäts⸗ u. aExamen u. i. lanfd .
Schulj . bis 25. Mürz ber. 10 Schüler
d Ein ⸗Freiw . - Primaner⸗ u Mittel⸗
ſchulprüfungen .Tag⸗n. Abendſchnle .
Proſp . u. Nef gratis d. den Direktor
H. Sigmund . 58893

Nachhilfeunterricht .
Während der Fexien erteilt

erfahrener Lehrer gewiſſenhafte
Nachhilfe in Sprachen und
Mathematik und bereitet

Schüler u. Schülerinnen für
die Aufnahmeprüfungen
in Mittelſchulen vor . Beſte

Referenz . Gefl . Off . u. „ Nach⸗
hilfe“ Nr. 61781 a. d. Exv d. Bl .

Mittelſchullehrer
ert . gr . Unterr . in all . Gym. ⸗
u. Realfächern Nachhilfe f. zu⸗
rückzebliebene Schüler . Pieis
pr . Std . 2 Mk Vorbereitungs⸗
Unterr . zur Aufn . g. Gymn . n.
Realſchul . Ferienkurſus . Offt .
u. 4057 an d. Exvedt . d. Bl .

Id. Nlavierspieler
ge ſucht fü Tanzſtunde .
Off , u. Nr . 4227 g. d. Exy .

Sprachen - Ansfituf
W . G . Mackay

D 1, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Telephon 4483
Hegründet 1898

Englisch , Französ. , Spanisch ,
Russ . , Ital . , Holl . , Schwed . ets .

Grammatlik , Gonversatlon ,
Haudels - Borrespondenz .

NurLehrer der betreffend . Natjon
Deutsch für Ausläfder . 87000

Ueberséetzungen . Beste Referenz .

Viblinunterricht !
Noch eiuige begabte und

fleißige Schüler finden Auf⸗
nahme u. gediegene Ausbildung .
Vorbereitung fürs Konſelvi⸗
torium 59594

Gefl . Anpieldllngen erheten
Schultz , Seckenheimerſtr . 43

˖

Gründlicher Unterticht
in Stenographie , Maſchinen⸗

ſchreiben , Buchführung ,
Schönſchreiben ꝛe. 11356

Friedrich Burcrhardts Pachf
( K. Oberheiden )

geprüfter Lehrer der
Stenographie

Tel . 430ʃ1. O 5, 8.
Bureau f. Schreibmaſchinengr⸗
beiten u. ſtenogr . Uufnahmen .

Celdvertehr —
6900 Mk . 2. Hypothete
aufzunehmen geſucht im Range
von 47000 auf 53900 Amtl .

Schätzung 75500 Mk. Offen en
nur von Selbſtgebern erwünſcht
uuter A Z. 70 poſtlageind
Feudenheim . Veimitter wer⸗
dennicht berückſicktigt . 4245

5
Hppolheken⸗Geſuch

an 2. Stelle in ſehr guter
Stadtlage von 15 20000 Mlk.

auf ſofort oder ſpäter von

pünktlichem Zinszahler geſucht .
Offertien unter Nr 62280

an die Exped . d. Bl .

Lel
Lofer I. Meissegekten
werden aufbewahrt und
weiter befördert . 62219

L heumage le
R 6 , 4 . Telepvon 3026 .

Junges Ehepaar ſucht Ne⸗
beuerwerb durch ſchriftliche
Arbeilen (Adreſſenſchreiben
uſw . ) Offerten unt : Nr. 4090
an die Exped . ds . Bl .

zräuleen k. d. Kochen gründl⸗
5 erlernen in kl. Pribatpenſ .
62208 Bismarckpl . 5 höchp .

Begrrtbe
Staats u. Privat , ſowie Lehrer
erhalten bei Anzahl . u. monatl .
Abzahlg . von feinem chriſtl . Maß⸗
geſchäftHerren⸗Garderobe
nach Maß unter Garantie für
Ia . Stoffe u. eleganter ! aß form
zu mäßig . Preiſen für die RNeiſe⸗
u. Urlaubszeit . — Spezialität in
Reiſe , u. Sports⸗Anz , ſowie in
Mäntel u. Paletots . — Dank⸗ u.
Anerkennungsſchr . zu Dienſten .—
Off. u. Nr. 5948 a. d Exped . d. B

Perlekteschnelderin
nimmt noch einige Kunden
au außer dem Hauſe . 56803

Wiederrecht , S 3, 7b.
Stock .

ein
Nyot u. Weiß v. 70 Pfg⸗abd. Str .

Proben v. 5Etr . frachtfr . Maunheim .

. Müller , Weingutsbeſtter
Bobenbeim a . NRn .

in jeder Ausführung liefert
ſchön Uund billig 4181

Gg . Barth
Rheinhäuſerütraße 57

Telephonanruf 3455 .

Anfertigung v. kunſtgewerhl.
Zeichnungen aller Art in künſtl .
Ausführung .

MaonssenI. Roladen
werden billigst repariert .

61918 Minnig ,H 4 , 24 .

Im Aufpolieren
Beizen , Wichſen , Umfärben von
Möbeln , ſowie in allen vor⸗
kommenden Reparaturen em⸗
pfiehlt ſich 61889

Ernst Zimmermann
Langſtraße Nr . 10 .

Poſtkarte genügt .

Klaviermacher
empfiehlt ſich im Stimmen ,
Reparleren von Flügel ,
Pianos und fämtl , Klanier⸗
ſpiel⸗Apparaſen . 57265

Georg Seitz
Burgſtruße 29,

langlähriger Geſchäftsfuhrer
der Firma Scharf & Hauk .

Poſtkarte genügt

Atelier füraeekünstlicher und moderner
Haararbeiten .

Hagrunterlagen , sehr vor - ?
teilhaft zum Selbstfrisieren .
Zöpfe , einzelne Teile , Per -
rüeken , Scheitelu . Toupets
naturgetreueste Ausführg .

Reelle Bedienung . “
Streugste Diskretion .

Meiur - L „rbach , Spez .

Planken D 3,8 5

Pelephon 3868 .
55

Lalg-Elrüntunge!
für Gas - und Kohlen -
beizung , nur pyima Fa⸗

hrikate unt . Garantie

＋
69

bBueber 6ll

Brennholz
Langes Spreiſelholz p. Ztr . M. . —
kurz geſägte Abfülle , „
ab Werk, Von 25 Ztr aufrei v. Haus.

Otto Janſohn & Co .
Verbindungskanal .

11

Pianos
Tellzahlung ,
Demnier - ,

ALudwigshaſen
Qniſenſtr . 6.

Diskretion . 22⁴4

Baddeinrichtüngen
zu verk . u . zuverl. , evtl . guch

auf Teilzahlung in mogatlichen
Raten von —20 Mk. 800

Karl Schatt , J 1, 20 ,
Badewannenverleihanſtalt.
Blumenkasten

Haushaltüngs-Leltern
Bau⸗ , Doppel⸗ u. Ladenteitern

Labentheken und Regale ,
kleine Pulte und Fahnenſtangen

6 febraüchte Fenſterkkitte.
Fr . Vock . J2 , 4 . 58456

Ul Nitderkunft für Damen ſlir⸗
diskr . Landaufenthalt bei vydig

e b. can
439

diser . lieben . AufnahmeMnen
in iſoltert am Walde ge⸗

legener Billa mit Garten bei allein ·
ſtehender Hebamme . Vorbeck ,
Nußloch 14950

beſſ⸗Slände füb⸗ tit

Dam
finden kengee biskrete
Aufnahme. 58915

Hebamme 22 15Bürgermeiſter⸗Fuchsſtr . 71.

1 finden ſtreng dis⸗
amen krete liebevoſte Auf⸗

nahme bei deutſcher Hebamme
a. . ; kein Heimbericht , kein
Vormund erforderl . was überall
unumgänglich iſt . Witwe .
Baer , Naney Crank -

reieh ) . Rue Pasteur 86 . 527

DLenr
Kaufe Möbel und Betlen

ganze Eiurichtg . zu höchſt. Preiſen .
61348 Frau Becherer I 6, 7.

Fleſßer , Schuhe , Weißdenn

5
und verkauft 52659

Fran Hebel . E 5. 11.

Kaufejede Art Möbel und
Betten . Zah ' e hohe

cß⸗ We 8 5,
155 Hof.

„ . 30 %

Badewannen , 90d d

aller Art , unter Garantie
des Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabfäſle , altes Eiſen und
Metaffe Gummi und ge⸗
brauchte Flaſchen kauft
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗

ſtraße 44 . Telephon 2189 . 80250

Zahle bis 40 %

tür getragene

Terr.-A Dan. -Aaider
Stlefel und Verſchiedenes .

Für Jugend⸗ eleider noch tenerer .

Gefl. zahlreiche Offerten erbet .

Telephou 4308 .

Goldkorn , 6 7. 17.

59148

An - Verkaufs -
Zentrale 418

N A4, 3 . NA4 , 3 .

Einſtampfpapfſer ( unter Gar .
d. Einſtampfens ) , alt . Metall ,
alte Flaſch . Eiſen u. Lump . ,
a. ene ⸗Flaſchen kaufe

S. Zwickler , G 7, 48,
799 . 2

e
HBücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupter ,

Messing , EZinn ,
Zink sowie Sümtliche

Metullaschen , Lumpen
und Neutuchabtfälle

kauft zu höehsten Preisen .

Wilh . Kahn

9 5. 16 . „ % Tel . 1386 .

9 Liegenschaften 5
Im Mlut lpunkt der Stadt

Lldwigsbafen 4 Minnten vom

Vahnhof und Poſt amt. om Eck
zweier verke roreichen Sliagen
iſt ein ſolfd un ) modern

ge⸗ba' %8 zweiſtöckiges

Wohnha aus
m . 2 groß . ( önen Wohnungen
zu 5⸗6 uͤmmein keicklichem
Zu ehör unt großem Ne en⸗

ebäude , in dem ſeither ein
Er gros⸗Geſchäft betrieb . wa de
das Ganze an 3 Straßen
grenzend , Unt. ünſt . Zahlungs⸗
bedingungen weagen Wegzug zu
verkauen . Offert ; unter J E.
Nu. 61508 g. d . Exved . d . Bl .

72 Im Mittelpunkt derSladt 25
Ludwigshafen , 4 Min . voem
aunhof und Poſtamt am

2 En weler verkehrer . Straßen
iſt ein ſolid und modern ze⸗
bautes , zweiſtöckiges 1

Wohnhaus
mit 2 gr. ſchön. Wohuungen
zu • 6 Zimmern und reichl.
125Zubehör , mit großem Nebeu⸗

gekände , iu dem ſeither ein
Fugros⸗Geſchäft belrieben
würde , das ganze andrei

Straßen grenzend , n. günſt .
Zahlungsbedingungen weg .
Wegzugs zu verkaufen 5

Offerten u. J . E. Nr. 61508
an die Expedition ds. Bl.

Gnthehende Netgetel
zu 12 75en od. zu vermieten .

Näßb. Hch . Lanzſtr . 77, 8. Sl .
Tel . 4418 . 61939

Finfamilienhausn. Ekagenvilg
im Villenviertel Rohrbach ( Hei⸗
delberg) in herrl . , geſunder u.
güuſt .Lage, neuteitlich ausgeſt ,
billig zu verkäufen . Näſeres

Joſeſſer 38, Il

telngfarles
Kolsnialwarengeſchäft

baldigſt zu vermieten . 62238
Näüherkts Eensbenter⸗verein M , 7

Bankeife Sffelb
für Beamte und Arheiter ge⸗
eignet , in verſchied . Größen u
Lagen , Einfamilienwohn⸗
häuſer v. 5000 Mk. an , Eck⸗
bauplätze für Geſchäftshäuſer
geeignet , unter den günnigſten
Beding . zu verkaufen . 57106
Näh . L. Volz , Baugeſchäft ,

Seckenheim⸗ Hauptſtr . 132

In Neckargemünd
bei Heidelbeto , Bahnſtation ,
jehr günſtige zugverbindungen ,
ſind Lneuerbaute 2½ ſöckige

mit je 3 Woh⸗

8
und je 5 Zimmein ,

Küche , Bad , Veranden , großem
Garten eic. , mit prachtvoller

Ausſicht, ringsumfreiſtehend
direlt am Neckal Nähe des
Bähnhofs , billig zu ver⸗
7 Offerten au den

igentümer : Architekt
Walf, Neckargemünd i . B .
— 0 2 11382

„Aſtöckig , zu 50715
Thomas Herdt , 5

NVerkauf
Junge Zwerg⸗Spitzer

und Wolfshunde
raſſenrein , Prachtexemplare ,
billig zu verkaufen bei Lud .
Drunkenpolz , Oggers⸗
heim , Friedhofſür . 6¼8. 4207
Blühende Sleander
prächlige Exemplare , wegen
Raummangel bilig zu verk .

Nheindammſtr .62, part . 227

61952one varüe
Ruhestühle

jeddler Art sehr bill . zu verk .

Rhein . Möbel - M²anofaktur
H. Schwalbach Söhne
Mannheim , B 7. 4 .

Guterh . eiſ . Kinderbettſt .
Matratze lüllig zu verkauſen .

Akademieſtr . 1I, par ! . 987

Mittleres Eigarrengeſchäft
in guter Lage iſt Umſtände⸗
halber zu verkaufen .

Offeſten belie e man unker
M. K. 4067 an die Exped . d. Bl .

zu richlen .
Polierte Betiſtelle nut Drarh⸗

matratze und Wollmatr tzer

85 Dit 4 7 vpart , 62ʃ45

Neue Möbel!
Mod . Speisezimmer

Umständeh , billig
Flurgarderobe 16 .
Schreibtisch
Moderne Trumos 33 . —
Hbivans 38 . —
Spiegelschr . 2Zthr . 885 . —

Schlafzimmer 329 .
Jungend Küche . 103 . —
Aod . , Büfelt 125 . —
sümtliches unter Garantie .
— Eigene Werkstätte . —

Andreas Resk, ,
Schwetzingerstr . 97 .

6⁴¹ 13

ſſoln Kübel
Elurgarderoben
Sellreibtischem . Tuell 30 .
Moderne Trumos . 38 .
aseben - Diwane 45 .
Umbautenm Spfegel 62 . —
Spiegelschränke 90 .

Jugend - Küchen 125 . —
Hochteine Büfetts 165 . —
Hleg . Schlafzimmer 350 .
Schwere Speise - 61812

zimmer , eichen . 650 .

Aberle, 6 3. 19

1

0 Gütmann

e tolt f1
J7 . 23 , 5

Mn Pauhes
von Prof . Dr. Hans v. Bülow

sehr , warm empfohlen

meueu . gebhrauchte
Weit unter Freis

bei 619ʃ7

Siering , G 8,0 8.

ar
Pianb, neu ( Hefbauo abrit

Urbas & Reiß auer )
billigſt gegen bar abzugeben .
4185 Aliſchuh ,

Große Mire 7.

FI Anden. 1*
Jüng. Beamter

für das Direktiongtüro einer

hieſig . Verſicherungsgeſellſchaft
zu bald . Eimritt gei . Sicheres
Rechnen , Stenographie , ſowie
Uebung auf der Schreib⸗
maſchine Bedingung . Offerten
mil Gehiltsanſprüchen unter

Nre 62299 d. d. Exped. ds . Bl .

billig a ozugeb.
4189

bef Meiſeles .

Für eine große Mhee⸗
derei wird ein durchaus
verſierter

Expedient
der flott korreſpondieren kann ,
zum Eintritt ver 1. Oktober
event . auch tüher

geſucht .
Angebote unter Angabe der
Gelaltsanſpr . und Referenzen
unter J . 5 62287 an die
Exp. ds. B

pa. Dreher u. Fräſer der auch
Aiitomaten einrichten kann .

Zeugnisabſchriften elc . an

Benz & Cie .

Rheiniſche Gasmotorenfabrit
. ⸗G. , Abteilung Motorenbau

Maunheim .

Werkzeugſchloſſer
auf Schnitt⸗ und Stanzbau
firm , zum ſoforkigen Eintritt

geſucht . Angebote mit Zeug⸗
nisabſchriften und Lohnanſpr .
erbeten an : 62248

Bad . Eiſen⸗ u . Blech⸗
warenfabrit Motz & Co . ,

G . zu . b. H .
Sinsheim b. Heidelberg .

Tüchtige

Heizungsmonteire
gegen bohen Lohn und dauernde
Stellung ſo ort geſucht . Nur
ſolche , welche ſchon längere Jahre
durchaus ſelbſländig gearbeitet
haben und gute Zeuginiſſe be⸗
ſitzen , wollen ſich melden dei
Fuchs & Prieſter , G. m. b. . ,

Mannheim ,
Schwetzingerſtr . 53 .

Schreihgehilfe fürgroßes
Berſiheruncsburean

geſucht .

ee en und
Maſchinenſchreiber ( Yoſt ) be⸗

porzu t . Bewerbungen mit

Lebenslauf und Gehaltsan⸗
ſprüchen unter Nr 62303 an

die ee 5 erb .

zwerliſſeer Zeichnerde für Fabrik in Waldhof ,
der auch ſon ige Bureauar⸗
beiten gewiſſenhaft erledigt .

Gefl . Offerten unter 62160

an die Expedition ds . Blattes .
Süddeutſche Transport⸗

geſellſchaft ſucht per 1. Okt .
ober früher zur Leitung einer

Filiale 62161

Erſte Kraft
geeignet für Akquiſition , be⸗
wandert im Sammelladungs⸗
weſen und Auslandsverkehr .

Offerten mit Gebaltsanſpr .
und Zeugnisabſchriften unler
Nr . 62161 an die Expedition

Hohe Vergütung
an Perſonen jeden Standes gewährt
große DeutſcheVerſichex . ⸗Geſellſchaſt
mit allen Verſicheruuns⸗Brauchen
filr die Bermiſtlüng b. Auteeeluſtigen Perſonen . 2061

Strengſte Diskretio .
Offert . u. ID . M. 1005 an

Daube & Co . , Frank -
Lurt a . M.

Gute Köchin
die etwas Hausarbett über⸗
nimmm , gegen hohen Lohn
geſucht 62316

2. 18 , part .

Ordentl . jüngeres

Mädchen
Faus guter Familie zum
Einwiegen Abfüllen , Eti⸗
kettieren ete geſucht . “2“

Hofdrogerle 0 4,3 .

5Putzfrangellchl Landteilſtr . 5, 1Tr .

„ les .
Für mein Salon⸗Geſchäft

ſuche per 1. Sepf . tüchtige

2 . Arbeiterin
ſowie Lehrmädchen .

Offerten unter Nr . 62 205
an die Exp' dition d. Bl .

Perſonal jeder Art
für Private , Hotel u. Reſtau⸗
rant für hier und auswärts
ſucht und empfiehlt . 59367
Agate Eipper , 1 J. 15, Tel . 3247
Gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Kochfräulein
in feine Privat⸗Penſton p. ſofort
geſucht . Kaiferring 24 , part .

61817

Jingetes Dienſtmädchen
geſucht . 62227 4 , 16 .

„ unges , Intenigentes n

Mädenen
mit guten Zeugniſſen für die
Expedition geſun . Off er eten

Fürberei Kramer .

Tücht , kaultonsfäh . Fräulein
mit guten Zeugniſſen für den Laden
ſofort geſucht .

Offerten mit Bild an 62298

Färbefel Kramer
Köchin geſucht

monatl. 60 . , Koſt u. Logis
Gotel Gutenberg , Heidelberg .

Lehrling
gewiſſenhaft , pünktlich und

willig für Kurzwaren en

gros geſucht . Offerten unt .
6227 an die Exped . d Bl .

Lehrmädchen
Lehrmädchen

für Näh⸗Atelier geſucht .
Weidnerâ Weiss , N2,8

Valen uaten
Verh. Mann mit prima

Zeugniſſen
im Sanitätsweſen durchaus
bewandert ſucht ſich p. 1. Okt .

zu verändern , als Bürodiener

Portier , Aufſel er , Hausver⸗
walter o. ſonſtig . Vertrauens⸗

poſten . Off . u. Nr . 4253 an
die Expedition dieſes Blattes .

Aelteres Fräulein im

Kochen und all . Hausarbeiten
exfahren , ſucht Stelle bei allein⸗

ſtehend . Herrn od. Dame . Off
unt . Nr 4259 an die Expedit .

Meigesnebe
Abgeſchloſſ . 1Zimm . und

Küche mögl . a. Lindenh . geſ .
Off . mit Preis unter Nr . 62200

an die Expedition .

Büro-Räumliathelten
gesucht.

Wohnung beſtehend aus 3 Zim .
( ohne Keller , Manſarde ꝛc. )
am liebſten in der Mollſtraße
oder eventl . 3 leere Zimmer
per 1. Oktober 1911 zu mieten

geſucht . Gefl . Offerten beliebe
man unter E, P. Nr . 61677
an die Expedition ds Blattes
abzugeben .

Jellen Nnen
Buchhalter

verh . , 39 J . alt , mit der dopp .
Buchf . , Correſp Mahn⸗ und

Klage weſ. , Kranlk⸗ u. Inval . ,
Kaſſenwef . u. Statlſtikauffſt ꝛc.

vertraut , ucht Lebensſt . Off .
erb . u. F. R. 4224 an die Exp .

f
junger ordentl .

Sſtllung ſucht verh . Handw . ,
kautionsf . , anf . 30, als Port . ,
Diener , Einkaſſierer u. dergl .
Off . u. Nr . 4155 a. d. Exp .

Uaukeur- Aonteur
90 J . alt , ſich. zuverläſſ . Fahrer
gelernter Mechaniker , init allen
Reparaturen vertraut , ſucht Stel⸗
lung per 1. Sept . Offert, unter
Nr. 4059 an die Exned . ds. Bl.

Nelteres geſetzt . Fräulein ,
welches Jahre lang eigenes Ge⸗

ſchäft hatte , ſucht per 1. Sept .
Vertrauensſt . als Filialleiterin
etc . Off . u. S. S. 4200 a. d. Exp .

Beſſere Frau ſucht ganze od.
halbe Tage Beſchäftig . i. Hauſe .
Off . u. Nr . 4230 a. d. Exp .

Bureau 5
64 .

10589 )

Büro oder Lager
6 8 6 zwei Part . ⸗Zimmer ,

0 Keller im Hinterh
4 20 Mk. z. v. 24122

Näheres 1 Treppe Vh.

E5, 7 ( Zhelle Paxterre⸗
räume ) gegenüber der

Böiſe zu vermieten . 4068

B d
43 24 ureau oder

Laden ( ge⸗
eignen als Kaſſenbureau oder

dergl . ) mit oder ohne Zimmer
ſof . o. ſp . z. v. Näh . II . St . l .

24100

Schönes Bureau
ſowie großer Keller per ſofor !
zu vermieten . 61 7, 22 . 23902

od. Lagerraum ,Bureau auch für ſed .
Geſchäft geeign . , ſof . zu ver⸗
mieten . F 5, 18. 22946

Helle

Parterre - Räume
mit Nordlioht , ca , 200 qm
Bodenfläche , in la . Ge -
schäfts - u. Stadtlage nächst
Hauptbahnhot , Sahnpost u.
Ringstrasse ) für alle Ge -
schäftszwecke , spez . fur Bu -
reaus , Lager - od . Magazin -
Räume eto, , best . geeign . , p.
sof . od . spät . zu verm .

Näheres Bureau 23457

r . Merzelstrasse 6 .

Bureau
per ſofort .
Näb . 2. St

Telephon 188l1 .

1 60 8C 2, . 24 . 8

881 . 16 , Telephon 4490 .

3. Stock , 7 Zim , 4. Stock ,
4 Zim . mit Zub . per ſojort zu

Zimmer 43. 23470

F 2, 9a Nühe des

groß . 7 mit 3 Schau⸗
fenſter zu vermieten . 8818

Telephon 2554.

III . , geräumig . Laben

. , 9 fae in beſter Ge⸗
fchüftslage , ſofort od.

41¹4

T 2, 3
Laden mit Wohnung p. 1. Okt .

3. St . , Seitenbau oder Bürd
Augartenſtr . 34 . 23808

kl. Wohnung ſof .
zu vermieten . 4244

Friedrichsplatz10
iſt ein geräumiger Laden

tober zu vermieten . 23846
Näh . Peter Löb , Nuits⸗

Moderne Läden , auch als Bu⸗

U1 , 20 . Tel . 2554 3916

per 1. Oktober zu vermieten .
Auch iſt daſelbſt der halbe

Wohnung per 1. Auguſt zu
vermieten . Näh . b. Rudolf

Gutgeh . Metzgerei m. gut .
Kundſchaft ſoſort zu verm . Zu

Pflügersgrundſtr . 32
Laden mit Wohnung zu verm .

3917 Tel . 2554 .

Werderſtr . 31

4. Stock zu verm . 8920
W. Groß , U1 . 20 , Tel. 2554 .

(is -ůä-ůis der Mollſchule )
größeres , beſſeres

mit Ladenzimmer und ſonſt .

e ev. auch m. modern .

Oktober cr . zu vermieten .*¹8
Näh . Büro Gr . Merzel⸗

oder 8995 ſofort od.

( Lindenhof ) und Friedrichs⸗
platz 11. Näheres B 2 , 9 .

Laden ſof. Zu vm. A. Daunb ,

Laden mit oder 5 Bureau ,

verm . Näheres Hanſahaus ,

Marktes

Näh . W . Gross , U1 , 20 .

mit modernem Schau⸗

ſpäter zu vermieten .

zu vermieten . Näheres dafelbſt

1＋ 3 Laden epentl . mit
9

Näheres Sternapoiheke .

mit Wohnung per 1. Ok⸗

ſtraße 18 , Bureau .

reau zu vermieten . W. Groß ,

Laden , auch als Bureau ,

als Bureau od.

Hüttich , Miltenberg . 34038

erfragen B 4 , 8 . 24054

W. Groß , U1 . 20 ,

herrſchaftl . 5Zimmerwohnung

Weſpinſtraße 10

Ladenlokal

3 Zimmer⸗Wohnung, ab 1.

ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

zu vermieten Meerfeldſtraße 68

Telephon 809 . 28869

In allererster Lage

Cigarrenladen
auch für andere Zwecke

geeignet , zu vermieten .

Immobilien - Burean

Levi & Sohn

Breſtestr . O 1, . Tol . 895 .

24035

5 Magazine 1
8 6, 12 Magazin zu Fabri⸗

kationszwecken ſehr
82 zu vermieteen . 22513

Näheres P 7. 24 , Laden .

Kl. WMallſtadtſtr . 9
Großer Lagerplatz . Einfahrt u.
ged . 55

m. Wohnung
per 1. Aug . 23851

Näh . daſelbſt III. St . r.

Großes Magazin
für jede Branche geeignet , 4⸗

ſtöckig , mit ſehr hellen , ſchönen
Räumen und Warenaufzug per
ſof . zu vermieten . Zu erfrag .

bei Julius Löb , R 7, 25 ,
23459

In mein . Hauſe Schwetzinger⸗
ſtraße 30 habe ich ein helles

Magazingebände
vierſtöckig mit gr . Oberlicht
Keller⸗ und 4 Souterrain⸗
räumen ca. 350 qm. Fläche
im Ganzen ſofort zu verm .

Näheres im H. 1 Tr . 5.
oder bei Th. Denzle ,

nehmer , Pfarzheim .



Sonntag , 8 . August , 8 Uhr

ABpone u. Fessel
Der grösste Erfolg ereee

5Bei ungünstiger Witterung nachmittags 4 Uhr Vor -

stellung zu ermässigten Preisen .

Im Restaurant ' Alsace

Frei - Konzerte der Kapele HAnr

5

L
Zur Rheinlust

5 Fuarkring I .

Ausschank von bestem hellen u. dunklen Lagerbler
855 aus

88

— Eeine Weine .

Auerkannt vorzügliche bürgerliche Küche
Spesialität : Gebackene Rheinfische ,

1 sowie machmittags Kaffee mit Kuchen .

Srosse schöne Garten - Wirtschaft ,
5 sehr beliebter Aufenthaltsort . 1654

O KRegelbahngm . OOO

Zu recht häufigem Besuch ladet ergebenst ein

—( — aeeeee Besitzer. .

Pafe art Tneador
0 6,2 0 6,2

Täglich grozes Künsfler⸗Konzert
Dis 12 Uhr nachts

des Salen - Orchesters BTrune Marks .

AAnrAAt FNei . 16997

Friedrichs - Park
Heute Samstag , abends —11 Uhr :

Ad ar- Heugtnackh unt Imematunateauss
Infanterle - Reglment 118 .

Sonmtag , den 6 . August 1911

20 Pf . - Tag
nachm . ½% — ½ und abends —11 Uhr

Militär - Konzerte
ausgeführt vom Trompeter - OCorps des

II. Rheln . Husaren - Rgts . Strassburg
( Beng . Beleuchtungb .

fbarichahof a ae
Sonntag , 4 bis 1 Uhr :

= KONZERT
der Sandoneon - Kapelle „ Eintracht “ .

DWIIder Mann s

Täglioh grosse Konzerte
Erstklassige Damen - Kapelle . 16620

3. uwigshafen . Ab.
iſt in allererſter Lage ein

Laden
11430

mit 2 oder 4 Schaufenſtern
zu vermieten . Falls größere Lagerränmlichkeiten

gewünſcht werden , ließe ſich im anſchließenden !
Hofe uoch ein größeres Gebäude erſtellen .

Intereſſenten belieben Offerte unter S . D .

8689 bei Rudolf Moſſe , Mannheim ab⸗

Zugeben .

Strassburger ' s
H 3,12 Metall - u . Eisenhandiung H 3, l2
kauft Alteiſen und altes Metall zu reellſten

4

Preiſen . — Poſtkarte genügt . D. G. 12288

M 1, 1.

C . W. WANNER

Wegen vorgerückter Saison
werden sämtliche

Sommer - Blousen

Leinen - Costume

Leinen - Mäntel

Modell - Costume

zu aussergewöhnlich billigen Preisen

abgegeben .

S ) C . W. VANNER

Protektor : S. M. König Wilhelm II von Württemberg .

bse Deutsche Fachausstellung
fir däckerei , Monditorei und sorwandte deworde

in der Gewerbehalle , auf dem Gewerbehalleplatz und im Stadigarten
verbunden mit dem 16 . Verbandstag des Zentral - ⸗
verbandes Deutscher Bäcker - Innungen Germania

vom . August - 21 . KAugust 1911 in Stuttgart
Elntrittsprels 30 Pfig. , am Sonnabend , den 5. und Sonntag , den 6. August Mk. . —

11414

meine diesjahrigen

Voranzeige .
Hiermit bringe ich zur gefl . Kenntnis des werten Interessentenkreises , dass

Gefl . Anmeldungen ab 2 September erbeten .

Tanz - Lehr . Institut Heinrich Ladanyi
( Frau Ballettmeister FP. Gutenthals Nachf ) .

Tanzkurse ur Erwachsene Kinder
Mitte September , Anfang und Mitte Oktober ihren Anfang nehmen .

Ich weise ergebenst darauf hin , dass ich Einstudierung von Ballettaufführungen
übernehme u. einzelnen Herrschaften in allen beliebigen Rund - u. Figurentänzen
zu jeder beliebigen Zeit in und ausser dem Hause Unterricht erteile .

17269

Dauer jeder Reiſe : Eine Woche . ⸗

VBaſel : 14. u. 23 Aug. ; ſkonſtanz od. München : 14. u. 28

loch , Andermatt , Furkapaß , Rhonegletſcher , Grimſe
Handeckfall , Aareſchlucht , Meiringen , Reichenbachfälle , N

laui Scheldegg , Wengernalp , Lauterbrunnen , Interl
Spiez , Thünerſee , Bern , Baſel

55 „Tour 1 : Bafel - ⸗Audermatf2 Oberital. Seen : doriegend, Panit *

Comoſer,Menagglo , Bellagio , Cadenabbia ,
Chiaſſo , Baſel

55 Cartiua , Falzaregopaß , Pieva , Pordoiſoch . Carkazei⸗

nach Kouſtanz oder München

gartis . Internationales Reiſebureau , St
burg i . Elf .

Mannheim ,

ie e ee

„ Am Stern “

Ferien - Sonderfahrten !

55 8 „ Tour A : Baſel , Luzern , Vierwaldſtätterſee ,
U W 2 . Gotthardbahn , Göſchenen , Teufelsbrücke , Urner⸗

k. 105 . —.
(wie 5

ago⸗
Maggiore , Pallanza , Iſota , Bella u. Madre , Luino , Vuganoſee , f

Mailand .
Mt . 150 . —.

Tol: Tour CG: ( Dolomitentour ) ab Kkonſtanz füb er
„Bodenſee , Bregenz ) od. ab München nach Inns⸗

bruck , Brenner Franzensfeſte , Toblach, Schluderbach, Miſurina ,

di Faſſa , Karerpaß , Noſengarten , Eggerthal , Bozen u. retonr
Mk . 150 .

Heimreiſen belieb innerh 45 Tagen . Kkleine Teilnehmerzahl
Preiſe verſteh . inkl Eiſenbahn u. Dampſerfohrt ,

15

Verpfleg . , Ja. Hotels , Trintgelder , Führung uſw. Proſpekle

Aug.

lpaß ,
oſen⸗
aken,

Vigo

traßz⸗
„ Möterftraße 10, Telephon 805 , ſowie in

C2 , 4 , Tel . 986, und beim Berketzrs⸗1 2

TTaldpartHestaurant:
Sonntag , den 6 . Auguſt , ½5 —10 Uhr :

KONZERT

Plonler - Batalllons aus Speyer .

Leitung :

11435

der ganzen Kapelle des 2. Bayerlschen

Herr Obermuſikmeiſter Fritſche .

Adolf Beierle .

*

Kunſ⸗Areng Mdlertkuype Stey , Neulhinpg
Samstag abend

405 Uhr Große Hauptvorſtellung .
Sonntag nachmit

Sountag abend ½9 Uhr Galavorſtellung .
Montag abend Große Dänk⸗ und Abſchiedsvorſtellun

WMelt⸗Attrakt
Seppelins Luftſchiff , die Vernichtung bei eee 4

Auf vielſeitigez Verlangen zum zweltenmal :

dargeſtellt in großem Brillantkunſifeuerwerk .
Zu zahlreſchem Beſuche ladet höflichſt ein

ag 4 Uhr Familienvorſtellung .

Direktion M. Stey .

ſon:

01

nzeigt ergebenst an .

Frau A. Kraus WWV.

ee e U, S

T in Per-fgchterbenehne
4290

für die Auferligung der Nach⸗
kalkulationen
keſſeln u. deren Armaturen
wird von großer Keſſelſchmiede
und Maſchinenfabrik ein in der

32 ancheerfahrener , fleißiger
jun, Maun , der gewandler
Nander ſein muß geſucht . Off.25 Zeugnisabichriſten u. An
gaben über ; Alter , Familien⸗
verhältniſſe Bildungsgang , fril⸗
heſten Eiutritt und Gehaltsan⸗
ſprüche unter Chiffre 7 238 F M
an die Exped. d Bl . 11437

1p6,
„

2324 5

von Dampf⸗

ſicherungsgeſellſchaft für
alle Branchen

zu vergeben .

werden berückſichti t. Off . u

Damen Friſeurin

nach Konſtanz geſucht .
Näh. b. Wellenreuther

Mittelſtraße 32, 2 Tr .

Erste

Putzarheiterin
nach Heidelberg geſucht .

Vorſtellung bei 62335

8. Wronker & 60 .
Mannhelm .

1 Haushälterin und en
jung . Mädchen ſuchen ſofort
[ S ellen für hiei od. auswarte ,
[ Gewerbsmäßige Stellen

vermittlerin Eisabetl
Hilbert , & 6, 5. 62334

1
6

ſür hier u.

Minhenfin tüchtge ,d
Zuerfr . L 12 ,8, I. 62327

Genkrol⸗Agepturf . Maunhein]
von großer deutſcher Ver⸗

Größ. Zukaſſo vorhanden
Nur kautionsf . Herren , welche
ſich ausſchl . mit der Sache beſch ,

D . G. 1060 bef. Daube
&

Co . , Frankfurt a . M. 2002

im Friſieren und Nopf⸗
waſchen durchaus perfekt ] f

Perlen
der modernen Lichtbildkunst enthält das heute be -

ginnende

Novitäten - ⸗

Gala - Programm
75

P 6, 28ʃ2

Sulnara
die Favoritin des Sultans .

10 Dramat . Szene a. d. Griechischen Aufstand 1820 - 1880 .

Union - Woche . Jafer wider Will
( Aktuelle Revue ) . ( Groteske ) .

Ueber die Wengernalp
( Herrliche Naturaufnahme . )

Lochren des Siltans

5

Kino - Operateur
Pon Pahang . Drehwurm .

erbegriemalanahme ) ( Comisshe Seened

Das verlorene Heim .
( Ergreifendes Drama )

Die

Klavierlehrerin .
( Dramatisches Lebensbild . 172745

Mannheim — Messplatz .

*1 80
Nur bis 13 . n

heule Samstag , 5, Augüst, 3 Uhr nachm .

Crosser Fröftnungs⸗Tag!]
Morgen Sonntag , den 6 . August

ausserordentl . Gala - Tag !
Ohne Unterbrechung geöffnet von vorm . 11 Uhr ab

8
Hauptvortührungen ;

11½ vorm . , nachm . 3, 4½ , 6, %½ und 9 Uhr .

ewaugloser Hutenthalt ! Er. Promenade - Honzerie ! ]
Vergnügungen aller Arten ! Elelanten - Reiten !

Restaurant am Platze ! Verkaulshazare !

Preise der Plätze : . 50 , . —, 75 , 50 Pf .

Kinder und Militär die Hälfte .

LNur bis 13 . August

Täg ſich geöffnet ab Uhr .

Ge ſchäftsverlegung . 14
750

Gebe hierdurch belannt , daß ich mein Ahentugeſe( gegr . 1886 ) nebſt

Detektivbüro und Privatauskunftei
nach Schimperſtraße 17 part . veriegt habe .

J . Reinert , Schimrerſtraße 171 .

Luftkurort Bergzabern
—5

Hurhaus Westenhöfer .E.
E.

5. Best empfohl . Haus , direkt am Eingang der Philo -
Sophenpfomenade , Für Vereine grosse okalit . vor -

tenhöter . 7635
bi

INuondefe,
danden. Prosp. d. d. Bes . B

im jeder beſſebigen Sfück⸗Wecluel⸗Formulare aa Waee 1. 8

Dr. 5 . Bads . Hen Buchidruckerei , S . Il . b. H.



Mannheim , en 5 Auguſt 15Auguſt 1 11 Beneral - nzeiger . Mittagplart . 9. Sehe .

Melne werte Kundschaft setze ich höflichst in Kenntnlis , N
dass ich melne 17293

*

Glaserei
Selt I. August d. J . nach

P3 , Gund Stamitzstr . 18
verlegt habe . Mit bester Bedlenung entgegenkommend , em -

pfehle loh mich bestens

Karl Aug . Zapf jun ,
— Telephon 4512 . ä —

Derselbe gehörte seit Bestehen unserer Gesellschalt

dem Aufsichtsrat an , dem er allezeit mit seinem fach -

männischen Rate zur Seite stand .

Wir werden demselben ein ehrendes Andenken

bewahren .

Der Aufsichtsrat

und die Direktion der
Brauerei Gesellschaſt Eichbaum

( vormals Hofmann )

MANNHEIM , den 4 . August 10un . 17270

Zwangs⸗Verſteigernug .
Montag , 7. Auguſt 1911 ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandloka ! l 5

hier gegen bare Zah un⸗ m
Vollreckungswege öffen lich ]

verſteigern : 623 . 40

anlbau-Teater
V2, 2 N2 , 7

1 Diwan mit Umbau . 1

Schreibtiſch , 1Büfſett , 1Cre⸗ -
denz , 2 Lederſtühle . 1 Partie
Küchengeſchiir ,verſch . Bilder]
Haushaltungsgegenſtändeu
Sonſtiges

Mannheim 5. Auguſt 1911 .

Füger , Geri htsvollzieher .

Tergteiperunz .
ontag, 7. eluguft 191 ,

nachm . 4 uhr

verſteigere ich in Auftrage
an der Halle „ ZBoſer “
Den Güterhallenſtr .

28 , 4 Stuc gebr .

eiſeene Reſerobirs
ca. 3200 Ko . wiegend,
gegen bare Zahlung an den

Meiſtbletenden . 62646

Fritz Beſt ,
Auktionator u. Taxator ,

Telephon 2219 .

Ab Samstag , den 5 . August 1911 :

Die
Sensation

81

Todes - Anzeige .
Hierdurch teilen wir schmerzerfüllt mit , dass unser lieber treubesorgter

Gatte , Vater , Sohn , Schwiegersochn , Bruder , Schwager , Onkel und Vetter

Ohristian Wipfinger
Baumeister

heute früh nach langem , schwerem Leiden , versehen mit den heiligen Sterbesakra -

menten , im Alter von 47 Jahren , sanft entschlafen ist .

Schwetzingen , den 5. August 1911 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Anna Wipfinger , geb . Ihm
und Kinder .

Die Beerdigung findet Sonntag , 8 . August , nachmittags 6 Uhr vom

Trauerhause Mannheimerstrasse 52 aus Statt . 17277

Grosses Drama in 2 Akten -

Ort der Handlung Berlin .

J. lm Warenhaus Tietz .

2 . Das Ateljer eines Malers .

3 . Palais de danse .

4. Oafé National .

5 . Auf der Friedrichsstrasse .

Zeit : Gegenwart .

Kinder haben zu dieser Vorstellung

unter keinen Umständen Zutritt .
unnnnAA

Passepartouts und Freikarten aufgehoben . 255 282

1
Alle Arten 2

Morgen Sonutag vormittags

1
0 ed nachmittags 4 Uhr 22

Iheir⸗ Jekar⸗ ud Hüfer⸗ V6 20el
Mundfahrten

Nachmitiags 2 Uhr

eapferfahrt nach Worms.

Fahrpreis 80 Pfg ( 17290 ) Rückfahrt 6½ Uhr .

in modernster Aus -

führung solide und

billlgst liefert

14 Vermischtes
Eee eeee 8 WiIlhelm

„ „ „ 7

z Schönberger Statt besonderer Anzeige . Kehelbahn e e
end z. verm.

1,4 Restaur tStorehen „ 4
Uobellagergesenün Freunden und Bekaunten machen wir die traurige Mit Cage csernain

Telephon 1228 .
telluug , dass unser lieber Gatte , Vater , Bruder und Onkel , Herr

Bernhard Dreyfuss
im Alter von 53 Jahren heute abend infolge eines Herz -

5

schlages plötzlich sanft entschlafen ist .

Mannheim , Kallsruhe , Frankfurt à . M, 4. August 1911 .

Die trauernd Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 5 % Uhr von

der Leichenhalle des Israelit . Friedhofes aus statt .

Besuche und Blumenspenden dankend vorbeten .

5 Täglich von —12 Uhr , Sonntags Matinee

und nacbmittags 17287

Grosse humor . VForstellungen
der Hielen Samsen wetün kusemble .

Durehschlagender krtolg — Die ſolſsten Poss2n .

Zugleich bringe ich meinen vorzüglichen Mittag -

und Abendtisch in empfehlende Erinnerung .

J . Dittenberger .
IIT N

Wintschafts⸗Fröffnung und Empfehlung
Meinen werten Freunden , Bekannten und Gönnern ,

ſowie einer geehrten Nachbarſchaft zur gefälligen Nach⸗
richt , daß ich die Reſtauration

05, 6 eum Mpenjager U 5, e
ubernommen hab

S 8. 31 (Lein Laden) .

AnnEEAAAAUAnAA
17289

Bekannkmachung .
Anläßlich des am Sonntag ,

den 6, und Montag , den 7.

5 Auguſt d. Is , ſtattfindenden

Ftellen Hnden

Tüchliger ſelbſtändiger

Monteur
für dauernde Stellung geſucht .

Norheimer & Cie ,
ensse Ludwigshafen a. Mh,⸗

Minderiräulein
nicht unter 20 Jahren oder

Kinderfrau mit Säuglings⸗

Kirchweihfeſtes in Käfertal
ndet auf der Linie 10 an den

beiden Tagen verſtärkter Stra⸗
ßenbahnbetrieb ſtatt . 1421

Letzter Wagen ab Käfertal
an beiden Tagen 12 . 20 Uhr
nachts .

Mannheim , 4. Auguſt 1911 .

Städt . Straßenbahnamt :
Löwit .

Todes - Anzeige .
Gestern aben ! vers hied plötzlich mein innigst -

eliebter Gatte , Vater , Bruder , Schwager und

ukel , Herr
Privatier

CCCC . . . . .

ellen suchen 20
5 . 5 5 Id. Holzfachmann

Es wird mein Beſtreben ſein , meine werten Güſte e ee eee
durch gute Speiſen und Getränke aufs aufmerkſamſte g .

mehrete

bedienen .
25 ahre ſelbnändig geweſen u. evt.

8
Um geneigten Zuſpru bittend , zeichnet en

90 dage 10 105einer Jahresabnah e v. einie

Hocha
een

Hundekt Feſtmeter Eichenholz zc.
August Stolzenberger

iſter i i umbren .Off. u. Mr. 2802 . . C.

langjähriger Kellermeiſter im Zähringer Hof :
umfübr 1. ler

verreist . 17291

Die Vertretung haben übernommen ; die Herren

Dr. Feldbausch , Teleppon Nr. 2776

Friedrieh Lohn! nt br - Sanber , Igin . 200
— im Alter von 62 Jahren . 85 1 10

11. ügelhof u. bi. rten billig 7 7

Gaſthaus zum Baddiſchen Hof CVHH 8 erb .
1095

Die Lioenz

3
3 Nr . 4143 an die Exp. ds . Bl . eines Staunen exregenden und

Friedrichsſeld Wallstadt , den 5. August 191] 1. leicht verkäufl . ges . geschl .

Annomcen - Eapedluongade Freunde und Bekannte zu dem am Sonntag , 35 8 5 9 5 Weſtded Iel

ne , Wein
dudem F Iig Hiuure batin nebtt Ucdem .

K .

45
werden kann . ist für uur

5 Die Beerdigung findet Sonntag , den 6. August 5 Friſeur 1
1 bar für 7 dortigen

nachmittags 4 Uir vom Trauerhause aus statt . 25 mit cigenem Geſchäft, in guter G n 4. L. 578 un Rud
5 Lage Mannbeims , ſucht die ſosse , Plauen i. V. erbsten

Bekann ſchaft einer Friſeuſe
S

5 ddopecks baldige
„ — nnnnmen Damen mit Kandſchaft und elegle .

Trauerbrieie
in aender nurkanunn waz Vermögen erbalten den Mupprechlſaaße 10

Zimmer⸗
lletert rasc und dilligst Ja. 45 — Offerten umer Wohnung m. Bad u. Zub . zu

Nr . 4229 an die Exp . d. Bl. ] vm. Näh . daſ . II . St , 24160

Erntebraten mit Tanz

ergebenſt ein .

relephon 82.

11i
tümer

Gg. Zimmermann mit gro
—5 Ma⸗;

in, Platz für Pferde auch evtl .
9019 ſücht noch eine beſſere

Perlobungs⸗Anzeigen Serttetung
für Maunheim K Umgebung .

Auskührung Aetert rusch und billigst Offerten unter W 2449 an D. 5

greld, unentCzpt. Aii Dr . H. Haus ideBuchdruckerel , S . H. b. B.

1 e
m modernster

Dr . B. Buus Buchdruckerel , G. m . b. 5 . Ni .

11438



10 Seite

—4

Gelegenheitskaut

Sowie in blau u . schwarz

in Stoffen englischer Art
Serie

General⸗ Unzeiger . Mietagblatt . ]

08
früher bis 11⁰ Serie ll früher bis 13380

Mannheim , den 5. Auqauſt 1911

Serie Ill früher bis 165

jetzt M. 15
75

jetzt M. 7⁰⁰
Ein Teil der Röcke ist in einem unserer Schaufenster am Paradeplatz ausgestellt .

75
jetzt M. 3

E ertenf
Signore glovane cerea

mabstra della lingua italiahs .
Offerte all ' ufficio della

gazzetta . 4293

Fiud . Pölt . 9
9 * 1225 Zeugn

übern . Puvatunterr . und Vor⸗
berelt . Näh .i. d. Erned . 1287

Beöereſste jungs CFranco⸗
Anglaise erteilt gründl .
französ . und engl . Unterricht
und tauscht Konversation geg .

Italienisch . Sprechstunden —8
Uhr abends . 428⁵

Melle . Villtere , I 1, 20 .
＋ —
Slort-. Schwachſtr .⸗Monteure
gefucht . — Offerſ . mit Zengnis⸗
Abſchriſten u. Lohnanſprüchen an
R , XKF. Geisse , Glektr . Anlagen
Frankfurt a . M. 7890

Damie ceſ . Alters , welche ſich
mit ca . Mk 6000 . — geſchäſtlich

ſtill beteiligen würde , ( Sichei⸗
heit geboten ) fin det ſofort an ze⸗
nehme Stellung als Hausbält .
bei alleinſteb . Herrn in beſten
Jahien Spät . Heirat nicht aus⸗

geſchloſſen . Off . u. Nr. 4140 an
die Exped . ds . Bl .

Magazin und Pennetti
zufammen od. getrennt per 1. Sept .
zu vermieten . Näh. L I, 2. 23899

Magazine
2= und 8⸗öckige Ma azine , von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗

fahrt , für ſeden Beirieb geeignet ,
ver ſofor ! preiswert zu verm .

Näheres 28148

Baugeſchäf F . X. Schmitt,
Lange Rötterſtr . 10. Tel . 1145 .

Werkstätte 1
Helle Werkstätte
mit elektriſchem Anſchluß —

Telephon — ſofort zu vermiet .

desgleſchöne4⸗Zim . ⸗Wohug .
mit Bad . Näh . 23965

Große Wallſtadtſtr . 62. Scholl .

Wohnungen N
Monatsfrau .

Pünltliche reinliche Frau
für morgens und nachmittags

ie 1½ —2 Stunden geſucht .
6288 06,l0 , II . Drinneberg

ietgssuche

Juftehender Kaufmann ſucht

per 1. Okt . freundl . geräum ge

—. —

2 14 2. Stoct , 4 Zimmer
als Bureau oder

Wohnung , an ruhige Leute
billig zu vermieten . 28954

Zu erfragen varterre .

0U 8 18 5. St . , 3 Zim . u. Küche
9 ſoß, od ſpäter zu ver⸗

mieten . 4198

D 2 , 8 , Planken

2 Tr . hoch , 4 Zim . u. Zubeh . zu

Schöne Wohnung von 6
Zimmern , mit Bad u. ſonſtig .
Zubehör , eleklr Licht, p. ſofort
oder päter zu vermieten ; evl.
werden auch nur 4 Zimm m.
Zubehör abgegeben . 23900
Näheres L. I . 2 .

E J. 150

6 6,10
mieten .

2 Zimmer u. Küche
zu verm . 24112

3. Stock 3Zimmer
und Küche zu ver⸗

4215

4 . 22²
2 Ziin . u. Küche zu
verſuieten . Nägeres

Stock Uint 8. 4800

Neubau M 7 , 9

elegante 6 Zimimer⸗Wohnung ,
2 Tr . hoch, mit Badezimmer

und Zube ör per 1 Okt . für
Mk. 1900 zu verimieten .

Näheres S 5 , 1. 4172

0 7 , I , f . Sloſk
—4 Zimmer , Bad u. Zubehör

per 1. Oktober zu vermicten .
Näheres 24157

Drogerie Eichſtedt , N 4 .

U 4 3 Treppen , links ,
3 gut möbl . Zimmer ,

mit oder ohne Penſion , per
ſofort zu vermieten . 4299

f B ſchöne 1⸗
Aaphornſtraße 35

Suner⸗
Wohng . u. Küche per 1. Aug .
zu vi. Näh . Laden . 4202

Beilſtraße 28
1. Stock , 3 Zimmer u. Küche

7 . 28 (Colliniſtr . 12a
Zimmer⸗Wohuung Soe
kammer Badeu Zubehör auf
1. Oktober ebtl . jrüber zu verm .

Räberes parterre . 24159
Fin 9 .

Meerlachſtraße 23, 3 Trepyen
Hochelegante 3 Zimmerwoh⸗

nung mit Bad , Speiſekammer
ſowie Zimmer im Dachſtock p.
ſo ortſoderſpaler zu vermieten .

Näher . Kepplerſtr . 11 odet
Jelep on 6396 . 24110

Mporfeldstr. J0
Schöne 5 Zinmer⸗Wohnung

urit Bad u. Manſarde , ohne
vis - - Vis , per 1. Oktober
evtl . früher , billig zu ver⸗

mieten . Näher . Meerfeld⸗
ſtraße 84, II . 24132

Schwetzingerſtr. 5la
2. St . , 2⸗Zim . ⸗Wohn . 24 M.
ſof . z. v. 3804 Näh . . 13, 24.

tamitusr. 0,7, 9,
ſchöne 4⸗ u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen in beſter Ausſtattg .
mit reichl . Zubehör , Bad ete .
im Preiſe v. 60 —70 M. reſp .
75 M. zu verm . Näh . Stamitz⸗
ſtraße 7, 1 Tr . 22477

Schimperſtr . 1, 9 , 11, 15 , 17

Sehmne 4
Moderne 4⸗Zimmerwohnung
mit allem Zuß . per 1. Oſt . od.

früher zuv. Näh part . 23439

Schumanuſtraße 6
4 Zimmerwohnung in ſchöner
freier Lage mit reichlichem Zu⸗
behör ſofort oder ſpäter zu
verm . Näheres Aſpenleiter ,
T 1. 11 , Tel . 2514 . 23941

Uhlandſtr . 13, er
ſowie 1 Zimmer und Küche
auf 1. Seplb : . zu rermieten .

Zu erfragen vockſelbſt . 24118
Narktt 7 3. Stockf, 3 Zien

Werftſält. 3 mer und Küch zu
vermieten . 4062

3 Zimmer und Kiſche mi '
Bad per 1. Auguſt oder ſpäter
zu vermielen . 24084

NähercsF5 . 28 , Laden .

Segeckenheim Staatsbahnhot ,
Neuer Rangier bahnhof 2

ſchöne 2 Zimmet wohn. in geſ .
fr . Lage zum Preiſe von 23 u.
26 M. ſof . o. ſpät . zu verm .
Waſſerl, , elektr . Licht , Garten⸗
anteil . Nä , bei F. Fenske . es

25Schüue 3 Zimmer⸗Wohuung
mit Küche , Bad und onſtigem
Zubehör im2 . Stockper 1. Sept .
an ruhige Familie zu vermieten

Näh . E 7, 150 , p. 24078

1 Zimmer mit oder ohne
Penſion zu vermieten .

Friedrich⸗Kaufmann⸗
Stiftung , Seckenheimer⸗
ſtraße 13 . 23906

mit Badekabinet , Balkon ꝛc. ,
( auch für Büros geeignet ) wegen
Wegzug zu Me. 1200 . — ſofor
oderauß ſpäterhin zu vermieten, t
Beſicht gungszeit nachmittags
3 bis 5 Uhr . 23917

Näheres M 2 , f , III .
9 21
, 3 f . 4 Zimmerwolnungen
in einfacher und beſſerer Aus⸗

ſtattung in verſchied . Stadt⸗

gegenden ſofort zu vermieten .

„Näheres Augartenſtr . 93 ,
Te ephon 1315 . 23932

Schöne 2⸗Zimmerwohnungen
mit gr . Balkon u. freier
Ausſicht ſof . zu verm . Näh .
Käfertalerſtr . 79, Buxreau .
Telephon 872. 22009

In der oberen Breiten⸗

ſtraße comfortable Woh⸗
uung mit 8 Zimmer und

Zubehör , ebendaſelbſt 3

Zimmer für Arzt⸗ oder An⸗

walt⸗Sprechſtunden geeign .
Zu erfragen L 12, 4,

Straßburger , Tel . 2146 .
Ebendafelbſt größere und

kleinere Wohnungen in allen
Gegenden zu verm . 23878

Ohne vis⸗a⸗vis .

Geräumige 4 Zim . ⸗Wohnung ,
Bad , Mädchenzim . , Gas und

Eleltriſch⸗Licht per 1. Oktober
in ruhigem Hauſe zu verm .

Näheres U 1. 20 , Bureau
im Hof . 24053

ub u dermieten.
Viktoriaſtraße 1/3 und 5

hochherrſchaftliche Villa ſofort
oder ſräter zu vermieten .

Näh Schimperſtr .27, . St .
od. Telephon 1654 . [ 3017

Neckarau .
Kaiſer Wilhelmſtr . 52 ,

eine ſchöne Wohnung , 2 bis
3 Binmer und Küche , mil
oder ohne Werkſtatt , auch
großer Weinkeller , ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 24131

Zu vermieten :
Helle , größere Räuffflichkeiten

in Schwetzingen , 1. u. 2. St . ,
ev. mit komplett . Transmiſſions⸗
Anlage , Magazin , Waſſerleit⸗
ung , Gas u. elektr . Lichtaulage
für jedes Gewerbe oder Zigar⸗
renſabritfiliale geeignet , hat mit
oder ohne 4 Zimmerwohnung
ſofort oder ſpäter zu vergrieten .

Offerten unter Nr . 23880 an
die Exnedition ds. Blattes .

4 l . Zimmer Herrn in . Bed.
zu vermieten . Offerten unter Nr .
4222 ͤay die Exvedition .

2, 3 , 4 und 5

Tinmesvohnungen
in einfach u. beſſ . Aus⸗

Eleg Wohnungen
von 7 u. 8 99 8 zu ver⸗
mieten . Näheres J. Peter ,
Roſengartenſtr 22 28041
55

Wohnungen
Mehrere 3, 4 und 5

⸗Zimmer⸗Wohnung evenil . alsverm . Zu beirag daſ. 4121
mit Bad , Manſarde u. Keller ,

*
3. Stock je 4 Zim . u. Küche

3 u. 4 Zimmer , Küchen , Bab, Manſ .8 2Burequ und 8. u.
u. Zubezür ſofort oder ſpäter zu

8 ieten. Räheres * un
1 0 09 Stock. W A ＋ 5, 15 aucht Jubchſe ſpt Manſarte ſele e . . 8 ebe

W. egee ſofort 5115ig. u. Nr. 4903 a. er 1. Sept od er zu verm . ſpäter zu vermieten . hon 1654. 301˙862 5 88
28J . Näheres part . Tel . 2411 . Seiniebir 2 Schu

Schöne 2- ll . - Zimmer - Zimmerwohnungen mit Bad .
in der Hch . Lanz⸗ u. Große
Merzelſtraße per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 23815

Näheres Baubureau Hch. Lanz⸗

ſtattung in verſch . Stadt⸗

gegend zu verm . Näh .

Hausverw B 2, 9.
Telefon 809 . 22ʃ65

ſtraße 24 , Telephon 2007 .

Im Geiskerfal .
Roman von der Inſel Mallorka von Anny Wothe .

Coppright 1911 by Annp Wothe , Leipzig .

Nachdruck verboten . )
46 ) Fortſedung.

Der Prinz hatte ſie , ohne ein Wort zu erwidern , ruhig aus⸗
reden laſſen , die Lider halb über die dunklen Augen gelegt , und als
ſie dann endlich tief aufatmend , mit hochrotem Geſicht geendigt ;
und dringend Hilfe von ihm gefordert , da hatte er ſarkaſtiſch er⸗
widert :

„ Ja , beſte Exzellenz , die ungeheuerlichen Sochen , die Sie mir
da erzählen , ſelbſt wenn ſie in Ihren Augen auch nur ſo unge⸗
heuerlich erſcheinen , zeigen eben am beſten , daß SSie Ihrer Stel⸗

lung nicht gewachſen ſind . “ 8

Die Antwort der Gräfin hätte nun lauten müſſen , daß ſie um

ihre Entlaſſung bitte , aber ſie dachte klugerweiſe daran daß ſie es

nie wieder ſo bequem in ihrem Leben haben könnte , und ſie kniff
die ſchmalen Lippen feſt zuſammen , und knixte W und ver⸗
ſchüchtert bis auf die Erde .

winkel des Prinzen zuckte , aber ſie wollte es nicht ſehen . Ein

möchtiger Schreck fuhr ihr aber durch die Glieder , als der Prinz

huchmütig fortfuhr :

„ Ich wünſche nicht , Gräfin Taken , daß die Freiheit

Gemahlin ſo lange wir hier auf dem Roſeuſchloß weilen , im ge⸗
ringſten beſchränkt wird . Im übrigen werde ich Sie dem Herzog

gegenüber von der Verantwortlichkeit für alles , was hier geſchieht ,

freimachen . Sie dürfen alſo ganz ruhig ſein . “

SEine Handbewegung hatte ſie verabſchiedet .

Sie war noch einmal bis zur Erde in die Knie geſunken , und

dann war ſie , tiefen Groll im Herzen , in ihre Gemächer geeilt ,
Am ſogleich den Kammerherrn zu ſich zu beordern , und ihm ihr

übervolles Herz anszuſchütten .
Allerhöchſte Ungnade , das war das Schwerſte , was ſie treffen

tonnte.
Der Kammerherr zaber hatte ſich heimlich , vergnüglich die

Hände gerieben , daß er dieſes Mal nicht die Kaſtanien aus dem

Feuer zu holen brauchte , und er hatte ſeine alte Freundin , ſo gut
es ging , mit nichtsſagenden Worten getröſtet , bis bei einer Partie
Tarok die Gräfin , die immer totſicher verlor , wieder zu ſich kam .

Mit ſcheelen Augen ſahen die beiden , wie der Verwalter , den
ſie überhaupt nicht für hoffähig hielten , immer wieder in der Ge⸗

ſellſchaft der hohen Herrſchaften auftauchen und daß er ſogar im

meiner

Sie bemerkte wohl das ſarkaſtiſche Lächeln , das um die Mu de⸗

begleitef , und ein ſo beſtrickender Zauber war don dem Splel der
beiden ausgegangen , daß der Prinz ganz begeiſtert wurde und von
zahlreichen Wiederholungen des herrlichen Abends ſprach , während
die Prinzeſſin mit unterdrückten Tränen in den Augen daſaß und

meinte , dieſe Beethoven⸗Sonate habe ihr noch nie ſo viel Schön⸗
heit offenbart , wie hier in dem fremden Lande bei dem herrlichen
Spiel der beiden Menſchen , die , ganz der Welt entrückt , nur in der

Muſik zu leben ſchienen .
Und der Sommerwind huſchte durch die Gänge des Schloſſes

und über die Blumen des Gartens , und das Meer ſpritzte ſeine
weißen Schaumwellen hoch empor zu den Mauern des Roſen⸗

ſchloſſes , das verſchlafen über das blaue Meer dahinträumte .
Von den ſtolzen Zinnen des Schloſſes rauſchten brennend

rote Seidenfahnen , weit in das Land hinein , und ſelbſt im Geiſter⸗
tal ſah man die roten , flatternden Wimpel , wenn man das dunkle

Tal aufwärts ſchritt .
Wie Weihrauchduft in den Kirchen , ſo walte ein ſüßſchwerer

Duft durch das Geiſtertal . Das kam von den blühenden Orchi⸗
deen , die zwiſchen dem Feksgeſtein in üppiger Fülle rankten , und

den dunklen und Cypreſſen , die an den Bergwänden dahin⸗

rauſchten.
Das prinzliche Pdar hatte ſchon wiederholt einſame Sgad e

gänge, oder von einzelnen Herxen oder Damen ihrer Geſellſchaft
begleitet , in das Geiſtertal unternommen . Auch beim Frater Ta⸗

madeus waren ſie geweſen , aber Jamos y Cole hatte es noch immer

glücklich umgehen können , an dieſen Ausflügen in das Geiſtertal

teilzunehmen . Mare , die ihm Simonetas Warnung treulich über⸗

mittelt , hatte ihn beweglich gebeten , das Geiſtertal zu meiden , aber

ſelbſt dieſe Bitte , die ſie ſo hold , ſo voll zitternder Angſt um ihn

ausſprach , was ihn mit unſagbarer Seligkeit erfüllte , hätte nicht

vermocht , ihn von ſeinem gewohnten Gang zurückzuhalten , wenn

er nicht neulich abends , als er beim Vollmondſein mit Erling

Hatzdorf wie verabredet durch Geiſtertal geſchritten , nicht immer

das Gefühl gehabt hätte , als würde er verfolgt .

So angeſtrengt er auch ſpähte , er hatte niemand geſehen , und

doch war es ihm und auch Haßzdorf geweſen , als folgten ihnen

leiſe , vorſichtige Schritte , die er noch des Nachts im Traume zu

hören glaubte .

Mehrmals war Jamos y Cole ſchon wieder in Palma geweſen .

Er brannte darauf , zu erfahren , ob er wirklich recht geſehen , ob es

Graf Burgdorf geweſen , der ihm erſt geholfen und ihn dann ver⸗

leugnet hatte . Mit Eifer durchſtöberte er die Fremdenliſten , und

endlich hatte er gefunden , was er ſuchte . Im Grand Hotel las er :

„Graf Bode Burgdorf, und Gemahlin Gräfin Ines Burg⸗

dorf. “
Am liebſten hätte Jamos 9 Cyle Burgdorf ſofort aufgeſucht ,

Muſikſalon mit ſeiner Geige auftrat . Mare von Lubben batte ihn ober er waate es nicht.

Purgborf hatte 55 Frau geheiratet , die Schuld daran trug ,
daß Jamos Leben verpfuſcht war . Er konnte von Burgdorf , ſelbſt
wenn er zehnmal an ſeine Unſchuld glaubte , nicht verlangen , das
er dem Mörder von Ines Gatten die Hand reichte .

Ja , das war es ſicher geweſen , was Burgdorf damals in der
Kathedrale veranlaßt hatte , ihn zu ſchneiden . Aus dem Freund
dem Helfer von einſt , war ſeit der Stunde , da er der Gatte der
ſchönen Frau Ines wurde , ein Feind geworden . Wenn er aber
als Feind kam , wenn er ihn verfolgte , warum hatte er ihn dann
damals nicht gepackt , als er ihm ſo nahe war . Wollte ihn Graf
Burgdorf doch noch immer ſchonen , trotzdem ſein Verhältnis zu
Ines verlangte , daß er den Mörder ihres Gatten zur Verant .
wortung zog , wenn er ihn traf ?

Ein Chaos wilder Gedanken durchſtürmte den Verwalter . Er
wollte keine Schonung mehr . Schreien hätte er können , wild
hinausſchreien in die Welt , ich bin kein Schuldiger , ich will , daß
ihr dieſe Tatſache feſtſtellt , ich will mich nicht feige verkriechen .
Gerechtigkeit will ich, Freiheit im Denken und Handeln . Und
wenn man mich einer Schuld überführt , dann will ich mein⸗
Strafe .

Ein ſeltſames Mißtrauen war in Jamos y Cole , ſeitdem er

Burgdorf wiedergeſehen , wach geworden . Er wollte Burgdorf
ſchreiben , auch auf die Gefahr hin , alles zu verderben , es ließ ihm
keine Ruhe . Und als es endlich geſchehen , als er geſchrieben und
in dem Briefe Aufklärung von Burgdorf verlangt , warum er ihm

ausgewichen , da dachte er daran , den Brief durch Simoneta ins

Hotel zu ſchicken .

Dann wieder war es ihm zu unſicher . Auch der Poſt wollte

er den Brief nicht anvertrauen . Schließlich machte er ſich eines
Abends ſelbſt auf nach dem Grand Hotel , und fragte nach Graß

Burgdorf .
Der Portier ſah ihn prüfend an , dann ſagte Er kurz :
755 Herrſchaften ſind abgereiſt ! “

Tepsratlren u. Erwefterungen
elektrischer Licht - u . Kraft - Anlagen

schnell und sachgemäss . 7278

Stotz & Cie . , Elektr . - OGes . m . b. H.

4 , 8/9 . — Telephon 862 , 880 u. 2082 .

Hauptvertretung der Osram - Lampe .
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10 . Seite Mannheim ,5Auguſt 1911

1 Tohmmen
1 n ue

5 in eder Größe und Preislage .

Koſtenfreier Rachweis!
umobllien⸗Burtaun
Levi & sohn
Breiteſtr . Q 1. 4 . Tel . 595 .
5 —

61522
3. Stock, 5 Zim. ,
großes Had, Manf .B 7. 10
u. ſonſtig . Zubehör

neu herger . , ſofort od. 1. Oktober
Zu erfr ,4. St . „ tpreiswert z. v

( 3 U
der 2. Stock mit 6

9 lid Zimmer mit all .
Zubehör iſt per 1. Oktober
eventl . früher zu vermieten .
Näheres bei Rieth . Rhein⸗
dammſtraße 50. 23244

0 3 20 ſchönes per
15. Auguſt zu rerm .

Znu erfragen 3. Etage .

b4 . 8
1

3 Stock , 8 Zimmer

zu veim . Näh . 2. St . 10580
u. Zubeb. per ſofort

6 8 , 12
( Ning ) 1. Etage ſchöne 7⸗3. ⸗
Wohng . m. gr . Balk . , Badz . ,
Manſ . etc . per 1. Okt . z. vm.
Evil . für Büro geeignet . Zu
erſrag , im Büro part . 23721

8 f 4. St . , freundlich
leeres Zimmer an

Linz. Perſon zu verm . 4223

S8 , 16
parterre , ee
Speiſekammer , Bad nebſt
Zubehör , 2 Zimmer im
5 . Stock , auch als Comp⸗
toir geeignet , per 1. Ok⸗
tober oder früher zu ver⸗
mieten . Näheres Rhein⸗
ſtraße 5 Hinterhaus . 2857

D .

8 Etage , ſchöne geräumige
Wohnung , beſtehend aus 4
Zimmein , Küche , Bad und
Manarde ver 1. Okt . preis⸗

wert zu vermieten . 24117
Näheres D 2 , 1, Laden .

3 Tr . , 2 Zimmer
und Küche mil Ab⸗

ſchlußſofort zu vermieten .
Näh . 3. Stock , 4178

D 6 13 3 Zim . , Küche und
5 Zubeh . p. 1. Sept .

zu verm . Näh . 2. St ! 38 . 7

D 7 , 163
1. Etage , —8 0527
m. Bad u. all . Zub als Wohng .
od. Büro zu vm. Näh . 3. Stock ,

7, cdeen . den
kl. Fam .zuverm . Näh. daſ . 210

E 2, 18, Pauſen
5 Zimmer , Küche , Badezim .
neu hergerichtet , zu vermieten .

Näh . E 3, 1, 3. Stock . 3921
7

F 2 , 11, 3. Siock
freundl . Wohnung , 4 Zimmer ,
Küche u. Zubehör p. 1. Oktober
ev! . früh . „ v. När part . 4105

F 3, 13 a folb. Karpfen
2, 3 und 7 Zimmer und Küch⸗
zu vermieten . W . Mross ,
Y1 , 20 . Teleſon 2554 .

3925

2. St . , 6 Zimmer⸗
wohnung mit Zu⸗

Zimmer

Näheres part . 22249

Itam Marktplatz ) , 3. Stock,

Küche u. B

e 3328

H I , I6

neuherger Wohng . , Zim. „Kam,
ab, ſo , od. ſpäl . zu v.

U1 , 21, 2. St. fs . 4 5

9 3 Zü el, Ruü
Bad ꝛc. zu veruneten .

Walnbel , M s, 18

Nah .

H2 , f1
412 Zim . u. Küche p. ſof . u. 3

Zim . u. Küche p. 1. Juli zuf
23644verm . Näh . 8S 3, 14.

H 3 , Sa
3. Stock , höne 8 Zimmer⸗
Wohnung ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näh . part . 4217

7, 2
9 Küche p. 1. Sept .

oder 1. Ok . ev. früher z. verm
Näheres Compt . 4239

, 3 u. 4
( Neuban ) 7 Zimmer⸗Wohnung ,
Küche, Speiſekammer, Badezimmer ,
Warmwaſſer⸗Heizg . , Warmwaſſer⸗
Aulage . Lift mit Zubehör per
1. Ok ober zu vermieten . Für Arzt
oder Zahnarzt paſſend ; auch für
Generalagentur getianet
Neubau oder Stamitzſtr . 2.

17160

J 3 ſchöne Zimmer und

17 Y Küche im Vorderh . p.
ſok. z. vm Näh . 1 Tr . hoch. %0 .

436 2—
8. U. LSimmer⸗
wohnung zu ver⸗

mieten . Näheres Bureau
20 und

L5 . 8, parterre . 50

7 ,
als Burkan geeignet , zu v. 23681

nung , 2 Zim . u. K.
auf 1. Sept . v. Näh . pt . 4206

K 3 . 2 ſchöne 4⸗Zimmerwohn .
»Mädchenz . part . oder 1 Tr .

ſof . o er ſpäter zu verm . 3777

K 3 55 Tr . ſch. immer⸗
„ Wobnung mitBalkon

ohne vis- -vis ſofort oder ſpäte !
zu verm . Näh . Laden .

K 4, 10 Eine z . ⸗Woh⸗

nung per ſofort od.
1 Sebl Eine 2 Zimmerwohn .
p. 1. Sept . zu v. Nä . b. Fench⸗
tinger Lutſenring 54 I1I . 4178

2
14,90 Webnang mi Gal

F A , 7
3Trepp . hoch, ſ.358 Wohnung ,
beſtebhend aus 6 Zimmern ,

Badezimmer und Zubehör , per

15 oder ſpäter u vermiet .
kühedes vart rre . 28460

F 5 . A .
4 Zimmer , Küche, Manſarde ,

— oder ſpät . zu vermieten .

Näh . E 5. 5, Seilenb , 28855

1 2 St . Stb . , kl. Wohn .
3, zu vermieten . 4100

T5, 18 Seitenbau 3. Stock ,
2 Zimmer , Küche ,

Perandn . , Kellet zu verm .

28666 Näheres 5. Slock .

1 0 Marat
iſi 92 4. Stock , beſte hend in

6 Zimmern , füche , Badez . und

ſonſt . Zubehör per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 28886

Niheres Laden .

5 8, 6 2 i . (Marktplatz)
Schöne 6 80 ſenſ.Wohn . mit Balkon und ſonſt

Zubeb. , auch füt Bürozwecke
geeignet , p . 1. Ok, . u verm .

N hereses 4. Stock . 23860

6 3, 11 Stb. , ſchzne 3 3 .

Näb. 3. St . Bdh . 4085

kon auf Okl . zu verm . Näh .
42483 L 4 , 9 , 2 St . l.

1U
3 , 3, part . 4 Zimmer , Küche
u. Bad per 1. Oktober eytl

früher zu 8512

1 10, 4. Fimmer
Bad, Kue u. Zubeh

per Augnuſt oder ſpäler zu verm. ,
Ebendaſ . Kellex, 200 qm, zu

vermietenn . 2319

L I12 , 11

zwei Zimmer , leer oder gut
möblket zu verm . 4175

Näheres Parterie links .

4. Stock , 4 Zimmer

113 füche u. Jubehör
verſetzungshalber

bis 1 Auguſt zu
verm . Näh. parterre . 28707

u 13, 12 (Bismarckſt. )

Jitt
od. I.

Ihn
neu u. hochmodern hergericht .
mit Küche , Bad etc . per 1.
Oktober oder ſpäter zu verm .

evtl. auch als Bureau . 870

nächſt Bahnhof ,, drel Treppen ,
eleg . 8 Zimnier , Lauftreppe

ſofort od. ſpäter . Evt Bureau⸗
räume parl . dazu . Näh . O 1, 2,

Tapetengeſchäfl od. Q 6, 10b,
2 St . Televh . 933 . 21306

U 15, 9 (Bismarcktr . . St. )
Eine ſchiöne 6⸗Zimmerwohnung
mit Zubehör , in nächſter Näye
des Hauptbahnhofs , bis 1. Okt .

zu vermielen . 23562

1 ſchöne Woh⸗

2. 15 nung beſtehd .
aus 6 Zim . m.

reichl . Zubeh . ſof . zu vm.
24130 Näh . 4. St . daſ .

M4, 1 Vorderh . 1 Zimmel u.
Küche in 1 od. 2 ruh

Leute Ar 15 M. z. v. 4164

M7 No . 24
2. Stoc , 9 Zimmer , Bad ,
großze Veranda u. reichl . Zu⸗

mieten . Näh . part . 23023

0 7 , 28 .
Schöne 5 u 6⸗Zimmerwohn .

mit all m Zubeh . of . z. vm.
Näh . Gontirdeir . 29 , pt . 75

0 6, 9 (écke fl. Planken)
herrſchaftl . Wohnung , 9 Zim . ,
Küche , Badezimmer , 2 Man⸗

iarden , Zentralheizung , Lift .

Staubſauger 2ꝛc. ber ſofort od.

ſpater zu vermieten . 2241ʃ4

Näheren T. 6, 17, Tel . 881

P2, 145
8 15 Bd ul.

Küche per ſofort od.
ſpäter zu vermieten . 23986

A. Jander , F 2 , 14 .
K. p. 1. Sept . z. v.

gJ .H de 40t P 6 19 ＋. Stock , 1 Zim .
Kuche

ſchöne

215790

3 Zimmer und

6 Zimmerwohn . nebf. Zub. auch

( 2 0 ſchöne adgeſchl . Woh⸗
5

eeeke

Modernste ,

einfachste und

hochwertigste

Dampfhraft -

Anlagen

1084

Mittagblatt .

Leistungen

bls Uber

8 1000 PS .

Patenthedachung, Dachperle
D. R. P . u. Ausland - Patente . D. R. W .

als harte Bedachung Überall anerkannt .

Bis gl . Dez . 1909 oa . 800OO qm ausgefuhrt bezw . In Licenz vergeben .

„ I. Aug . 1910 oa . 26000O00O0 , 1

„ I. Juli 19l ca . 800000 „ 75

zügliche Isolierung .

des Gewichtes der Kgl . Techn . Hochschule in M
Verfugung .

Kostenvoranschläge werden ohne 8 Verpflichtung des Auf -
171⁵⁵traggebers ausgearbeitet .

Bei sehr geringem Eigengewicht besitzt Dachperle eine vor -

* *

*

Zeugnisse ÜUber Isollerung . Feuersicherheit und Feststellung
Unchen stehen zur

OUebernahme kompletter Bedachungen .

Ausführungsberechtigung :

Müller & Esselborn , Dachdeckeret u, Sorstbau
Mannbheim

Rheinaustr . 0 .
Ludwigshafen a . Rh .

Oggershelmerstr . 18 . Tel . 184 .

8 Wohnung mit

per 1. April zu vermieten .

Tel . , 4502 .

U 4, 11 (Seitenban)
2 Zimmer u. Küche p. 1 Aug .

z. verm . Näh . 16,17 , Baubüro .
24064

G6 . 28

Seitenbau per 1. Auguſt zu
vermieten . 23989

9 Uuerstrasse 14
2 Zim . u. Küche , umſtändh . ſo⸗
fort an ruh . Leute zu verm .

4144

Akademieſtr . 15
4 Zimmer⸗Wohn im1 . Stock

per September , ebenſo im 2.

stock ein Bureau beſteh . aus

Zimmer per 1. Oklober zu
vermieten . Näh . B 7, 19 ,

VVVV

Auguſta⸗Anlage 11
2 Treppen , elegante Wohnung ,6
Zimmer , Bad u. allem Zubehör
per Oktober zu verm. 23649

Auguſta⸗Anlage 23
im 2. und 4. Stock hochherr⸗
ſchaftlich ausgeſtattete Woh⸗

nungen
mit 8 Zimmern und

allem Zubehör , Centralheizg . ,
Lift , Vacum alsbald zu verm⸗
23930 Näh . da elbſt Tel . 374

Ackerſtraße 20
iſt eine 8⸗Zimmerwohnung
billig zu vermieten . 23101

Beilſtraße 8
Simmer⸗Wohnung per Dieezu vermieten .

Beilſtraße 8 5
Part⸗Näumlichkeiten evtl . . elektr .1
Kraft , für Geſchäft zu verm. per Okt.

2. St . , 2 Zimmer u. Küche im 5

Kirckensir . 9

3 Zimmer u.
Huffenſtraße 64 Küche u. 2 Zim⸗
mer und Küche ſofort zu vel mte⸗
ten. 123 —⁵8

Emif Hockelsfr .Aa
( Waldpark ) , 3 Zimmer mit Bab
und Manſarde 3. Stock per J. Okt.

Zim. part . mit Bad u. Manſ .
ſofort oder ſpäter zu vermieten .

Näh. Albert Heiler , Urchitekt ,
Telephon 349. 23607

Emil Hechelſtr. 10
4 Zimmer mit Bad u. Zubeh .
im 1. u. 2. Stock ſofot zu
verm . Näh . daſeloſt . 28931

N 22 , Stb⸗„ i
Kulche n. Zubeh . an fl .Fa 31

berm . Zu erir . 2. Stock. 98

Näfertalerſtr . 3⁵
Schöne 3⸗Zimmer⸗Wohnung
zu vermieten . Näheres bei
23223 Bildhauer Kurz .

1a7 91
2. Stock ,

Käfertalertratze 91 b4 . 1430
2 Zimmer und Küche zu 275
Niedſttaße 14.

S 2
St , Tel. 0

2 Zimmer und Küche zu v 23859

Snnler. 2. 48r F
4 große Zimmer

mit Zubehzr ev. auch zu Burean
geeignet über 2 Sser preiswert
zu vermiet . Nüh .2. Stek. 28524

Sehr

schöne Wohnung

Hochpartorres ger , Zimmer

u. Zubehörer . als Bureau

80 f. od . später zu vermieten ,

Näheres daselbst im

Bureau , Hinter -

haus . 24123

Langſtr . 9 3 Jim . u. Küche
mit Manſarde

zu vermieten .

harlottenft. 2
Etage , eleg . 4 Zimmer⸗

Bad elc.

Näheres Hatry , Tel . 912 .
24188

Eſchelsheſmerstf . 9 u.

Zimmerwohn . Badez . Manſ .

Haunbelmer erscerng gegen bugezklur
Raller

14505 gegründet 1900
Inhaber Eberhard Meyer . konzesslonlerter Kammerjäger

Colliaistrasse 0 „ Mannheim Tolephen 2818
Uebernimmt die Relnigung sowie Freihaltung von sinzelnen Räumen 5
u. ganzer Anwesen von Ungerzlefer jeder Art unt . weitgeh Garantie .

Spezlallst in radikaler Wanzen Ausrottung .
1ahrige praktische 4 0 Vorzüglich geschultes Arbeitspersonal .

00renommiertes und iatungsfähigstes Untorne
deulschland . Abonnem . für die Hrn . Hausbesitzer , Holelier ,

n in Süd -
eabrikanten

empfehlensw . Kostentfreler Besuch u. Voranschläge ohne Verbindlichkeit
eee ie staatlich . e ernenegene ger

een

Natron - Lithion - Quelle I. Ranges
Arztlich empfohlen als Heil - und Tafelwasser , besonders

Zu beziehen in
Mannheim und Umgebung :

Telephon 49989

Aneraltvelle Jilberbrunnen
Gicht , Rheumatismus und Nervenkranke .

½ und 1 Liter -Flaschen durch den Platzvertreter kür

Heinrich Stumpf
Beilstrasse 8 .

empfehlenswert gegen

Eine mit Anleitung

Stopfen von Wäsche
wird gratis an

Jedermann abgegeben bei

Singer Co,, Nanmaschinen Aot. 668,
Mannheim MI , 2, Breitestrasse .

SEckneubau C1 , 1, Breiteſtraße .

Hochberrſchaftliche Wohneng . 8 Zunmer , Diele ze. auch

zu feinem Etagen⸗Geſchäft geeignet ,
Dampfheizung , Lift und

Wünſche bezüglich der
wver ſpäter zu vermieten .

Staubſauger ſind vorhanden .
Ausſtattung werden noch berückſichtigt .

0 ellſchaft M 2. 11.
behör per 1. Oktober zu ver⸗

17

Tel . 1326 .

Prinz Wilhelmstrasse 10 .
2 aroße Ladenlokalitäten mit anſchließender

Wohnung , auch für Bureau ſehr geeignet ſofort zu

vermieten . Näheres bei 23217

Adam Daub , 8 1, 16 , Telephon 4490 .

Handſchuhsheimer⸗

Hunchll ae Heldelberg
6 u . 5 Zimmerwohnungen

beher , ech
behör , hoch⸗

herrſchaftl . ausgeſtattet m. allem modernen Comfort , je
Veranden , Zentralwarmwaſſerheizung ( Syſt . E. Augrich
großer Garten , per Juni zu vermieten .

Wegen Beſichtigung und Räheres bei Filiale⸗Bureau
E. Angrick , Heidelberg , Handſchuhsheimerlandſtr . 45. Tel . 1619 ;
S . Seidemann , Architekt , Heidelberg , Blumenſtr . 15, Tel . 1:3153
aber J . Sinner , Maunbein , Nuppreclttr . 1d, Tel . 679 , 123060

0 3 8
Herrn zu vermieten .

3 2 8. St . , 5 Zimmer
f und Küche 50 Mk.

per Monat , zu vermieten .
3802 Näh . L 13. 24 .

. 4 l bf cb. wat
Näheres Bäckerei . 3889

J7 . 13 beim tiedrichsxing
2. Stock 5 Zimmer , Küche ꝛc.
auf 1 Okt . 288 14

RHing, K 7, 27
woßes leeres Balkonzimmer

ebent . zwei per ſofort u. ſpät .
bei kinderl . Familie zu verm
Näh . R 7, 27, 4. Stock . 3676

11 15 3. Stock , 2 Zimmer .
3 Al op ꝛc. , p. 1. Sept .

an kl. Fam . z. v. Näh . 2. S :
3851

T 5 , 13
3 Zimmer und Küche per
1. Auguſt oder ſpäter zu verm

Näheres daſeibn 3. Stock
od. T 1, 6, 2. St . Büro . 2

24084

nebſt Zubeh . 5 175
Okt . z. v.

brheindanmfraſe 42 ,
ſchöne Parterrewohnung von
3 Zimmern und Küche bis
1. Oktober zu vermiet . 4170

Mk . 1800 . —
Eliſabetſtraße 11

( Gcke Werderplatz )
vornehmſte Gegend . degane

Parterrewohnung mit 7 Zim .
( Lavon 4 nach d. Vorderfront )
u. allem Zubehör , keine Trepp .
und Trottoirreinigung vom
Mieter erfol derlich , ſofort 1

75

ſpäter zu vermieten . Zu erfr . :

Ebenda 2. Stock . 24008

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mit

Zubehör zu vermieten . Cen⸗

Mal⸗Heizung , PperonemegEntſtanbung .

Zu

fritieletsru
l . Etage 2222⁰

7 zimmer, Bade - en

zimmer u . Zubehör

— slegant ausge -

stattet .

Näheres Schulhof -

— 4, Berterre

D
2 . Etage

Herrſckaftliche
7 Zimmerwohnung mit Cen⸗

tralheizung , Perſonenaufzug
u . a. Zubehör zu verm. % %

5 B 9. 558 806.—

Geesserserd 42 Zim .
und Küche p. 1. Sept . u

verm . Näh . 4. St . l 24131

Gnn 2. Stock , eleg
4 5⸗im . ⸗Wohng , zu verm .

Zu erfr . Waldparkſir 32, II . x.
3077

Gontardſtr . 29
II . Stock ſa öne 8⸗Zimmer⸗
Wohnung per 1. Sept zu vm

Näheres parteire . 4228

Grabenstr . 3a
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung

21879billig zu vermieten .

Hafenſtraße 26
Zwei 4 Zim . ⸗Wohn . neu

herger . m. Zub . ev. auch als
Bureau zu verm . 24119

Näh . 7 , 19 , 2. Stock .

Näheles zu erfragen 2. Stock .

Rab. Luifenring 58 , parterre .

rinz Wihenſk .

Feſenbecker

feinr. Lmnnt.
[ Eckbau Bahnhoſpl . ) , 4 St . ,

ſchöne 6⸗ Zimmer⸗Wohnung

nebſt Zubehör ſofort v. ſpät .

preiswert zu verm . Näheres

beim Hausmeiſter 22⁴⁰⁴4

Heinrich Lanzftr. 18
hochelegante , ganz neuzeitlich

ausgeſtatt . , geräumige
5 Zim . ⸗Hochpart⸗ Wahnung

mit all . Zubehör
per ſofort ſpäter zu

vermieten. 22641

Näheres Bürv Gr . Merzel⸗
ſtraße 6, Telef . 1831 .

Tülfenring 1 „
Schöne 5 Zimmerwohn . Bab Küche
neu hergerichtet ſof, zu verm.

oder

Lindenhofſraße 100.
Schöne 2 u. 3 Bimmerwogn . zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 88
eine Treppe rechts . 22250

verſch . 2 u. 3⸗
Meerſeldſtk. Zimmerwehn .
zu vermieten . Räheres Waibel ,
2. Stock aoder M 6, 13. Feru⸗
ſprecher 3328 . 21581

G, Kerzerae
2 Zimmer und Küche

per 1. Auguſt od. früher zu v

Zu erfrag . 2. Stock . 23188

Grobdg,e Merzelſtraße 2 Ta⸗
2 Zimmer und Küche zu

verm . Näh . parterre . 3899

Mittelſtr . 7 , 3. St .
8ee u. Küche zu⸗

Näh. 8 3, 14. 23737

Mittelſtraße 87
8 Zimmer u. Küche per 1. Junt

zu vermieten . 2864⁵

Näheres in 8 3, 14.

Neumbauten

Jelenmnerſlaßte 19—810ſchöne 1, 2 und 8 Zimmerm 4

7
. mit reichlichen 5b .

1. Juli oder ſpäter zu verm . 99
Näh. Kepplerſtr . 11, part .

Telephon 6396 . 23542

ANnitsſtr. 15, 2 Tt .
5 Zimmer mit all Zubehör
pel ſofort zu verm . 23961

Näbh. M Zahn , Bückeret

1 Tr .
Eltgant

6. Zimmerwohu . mit allem Zubeh .
bis 1 Oklober auch ept . 1.
vermieten .

Schimperſtr. 18
2. Stock , 3 Zi mer und Küche

mit Bad und Manſarde zu
vermieten . 3926

Wegen Verſetzung des ſeit⸗
berigen Mieters iſt in den

Sophienſtr . 14
die Belleetage , hochherrſchaftl .
Wohnung , beſtehend aus 8
Zimmern , 3 Fremdenzim ,
Mädchenkam . , , Küche , Bad ,
Speiſekammer , Dampfhelzg . ,
Warmwaſſer , elektr . Licht u.
Gas per ſofort zu vermieten ,
Näheres bei Baumetſter H .

Kaiſerring 8.

—2438Telepbon 783,

83. St., Zwetzmme : vper
1. Aug u verm . Näh . 2. S .
b. Baſtian . Tel . . .



Krankheit des Klägers , ſowie die Neigung zum Trinken und auch

tung wegen Irrtums für durchgreifend . Was die Anfechtung wegen

im „ZFelſenkeller “ K 1, 22 54,40 . ;

kel 3 . , Martin Mozin 3 . , Friedrich Jockers 2 . ,

3 . , 7 8 2 . , Ruf 2 . , Sprengel & Sohn 5 . ,

8
Kaufmann Julius Jahl , Erlös aus den in ſeiner Kunſt⸗

Ungenannt 5 . , Familie J . 2 . , Familie W. 3 . , Un⸗

2 M , Familie B. 10 . , von zwei Kindern 2 . , Stadt⸗
dekan Bauer 10 . ;

meinden ſind aus der Stadt Mannheim ſeit 14. Juli bis
beute weiter eingegangen :

12 . Seite 825
9

Unser

Tofd- AusverKad
in allen Arten moderner

Kaufmannsgericht Mannheim
Sitzung vom 6. Juli 1911 .

Vorſitzender : Stadtrechtsrat Dr . Erdel .
Der Reiſende A. H. in H. war von der Firma S. . , G. m. b. H.

in Rh . durch deren Vertreter St . , dem er ſich in Erfurt vorgeſtellt
hatte , am 12. April 1911 als Reiſender engagiert worden , und zwar
zunächſt auf eine Probezeit vom 15. April bis 1. Juni . Sein
Monatsgehalt war auf 90 feſtgeſetzt . Mit Brief vom 15. April
hatte ihn die Firma entlaſſen . Auch der Vertreter der Firma hatte
am Tage des Engagements von Erfurt aus dem Kläger einen Ent⸗
laſſungsbrief geſchrieben und die Firma nahm auch in ihrem Brief
vom 15. April auf dieſes Schreiben ihres Vertreters Bezug . Der
Beklagte beſtritt , einen Brief vom 12. April erhalten zu haben und
der Vertreter der bekl . Firma ſchob ihm den Eid darüber zu. Der
Kläger war mit der Rückgängigmachung des Engagements nicht ein⸗
verſtanden und erhob beim Kaufmannsgericht Klage auf Zahlung
ſeines Gehalts für die 1 % Monate der vereinbarten Probezeit mit
135 % Auf Speſen⸗ und Proviſionsentſchädigung hatte der Beklagte
verzichtet .

Die bekl . Firma begründete die Rückgängigmachung des Engage⸗
mentsvertrages wie folgt : Der Kläger hatte im Laufe der Eugage⸗
mentsverhandlungen mit dem Vertreter der bekl . Firma , als er von
dieſem gefragt worden war , ob er vollkommen geſund ſei , dieſe Frage
mit Ja beantwortet . Es ſtehe aber feſt , daß der Kläger an Rheuma⸗
kismus leide . Weiter war von dem Kläger ein Führungszeugnis
verlangt worden . In dem vorgelegten Führungszeugnis vom
23. Mai 1910 waren aber nur zwei Vorſtrafen aufgeführt geweſen .
Dem Beklagten wurde dann die Auflage gemacht , ein neues Füh⸗
rungszeugnis vorzulegen . Aus dieſem neuen Führungszeugnis hatte
ſich aber ergeben , daß Kläger im Jahre 1910 eine weitere Vorſtrafe
bekommen hatte , welche er in ſeiner Unterredung mit dem Vertreter
der bekl . Firma abſichtlich verſchwiegen hatte . Die Vorſtrafen ſeien
wegen der Erlaugung der für ihn erforderlichen Legitimationskarte
[ bezw . Wandergewerbeſcheins ) von Erheblichkeit . Aus dieſem Grunde
hatte die bekl . Firma den Vertrag wegen argliſtiger Täuſchung an⸗
gefochten . Weiter war dem Vertreter der bekl . Firma bei dem
Engagement nicht bekannt geweſen , daß Kläger an Rheumatismus
leide und zum Trinken neige . Dieſe Tatſachen hatte er erſt nachträg⸗
lich durch einen weiteren Bewerber , der den Kläger kenne , erfahren .
Die bekl . Firma hatte den Vertrag deswegen auch wegen Irrtums
angefochten . Ferner feien nach § 70 H. G. B. und § 72 H. G. B. die

die Verſchweigung der dritten Vorſtrafe als wichtige Gründe zur
Eündigungsloſen Entlaſſung anzuſehen . Ueber obige Behauptungen
war Beweis erhoben worden .

Das Kaufmannsgericht gab dem Antrag des Klägers ſtatt und
verurteilte die Beklagte zur Zahlung von 135 Das Gericht hielt
weder die Anfechtung wegen argliſtiger Täuſchung , noch die Anfech⸗

argliſtiger Täuſchung anging , ſo konnte nach Anſicht des Gerichts nur

billige Kaufgelegenheit .

hat begonnen und bietet in allen seinen Teilen eine aussergewöhnlich
Wir bitten um Seachtung unseres Schau -

fensters in der Breite - Strasse .

die Verſchweigung der dritten Vorſtrafe in Betracht kommen . Das
Gericht nahm auch an , daß Kläger die dritte Vorſtrafe wiſſentlich nicht
erwähnt hatte . Ob darin aber eine argliſtige Täuſchung nach § 128
B. G. B. zu erblicken war , mußte dahingeſtellt bleiben . Es war auch
gar nicht darauf angekommen , da der bekl . Vertreter bereits am
12. April die Rückgängigmachung des Vertrages ausgeſprochen hatte ,
zu einer Zeit , wo er von der dritten Vorſtrafe noch gar nichts gewußt
hatte . Das war ein Beweis , daß die dritte Vorſtrafe für die Rück⸗
gängigmachung des Vertrages gar nicht von Bedeutung war . Des⸗
wegen war die argliſtige Täuſchung in dieſem Punkte unerheblich .
Was die Täuſchung über den Geſundheitszuſtand anging , ſo konnte
das Gericht eine ſolche überhaupt nicht aunehmen , denn es hatte gar
kein Grund vorgelegen , anzunehmen , daß der Kläger ſich nicht kat⸗
ſächlich geſund gefühlt hatte . Was die Anfechtung wegen Irrtums
anging , war der Nachweis nicht einwandfrei erbracht , daß Kläger an
Rheumatismus leide und zum Trinken neige . Das Gericht hielt auch
dieſe Eigenſchaften , wenn ſie nachgewieſen worden wären , nicht für
weſentliche im Sinne des § 119 Abſ . 2 B. G. B. Es war auch noch in
Betracht gezogen worden , daß der Kläger ja uur auf eine verhältnis⸗
mäßig kurze Probezeit engagiert war , ſo daß es der Beklagten nichts
ausgemacht hätte , ihn wenigſtens während der Probezeit zu behalten .
Ebenſo konnten obige Tatſachen nicht als wichtige Gründe im Sinne
des § 70 und 72 H. G. B. anerkannt werden .

Sitzung vom 6. Juli .
Vorſitzender Stadtrechtsrat Dr . Erdel .
Der Reiſende M. St . hier machte gegen die Firma : A. . , Apfel⸗

wein⸗ , Wein⸗ und Branntweinhandlung hier beim Kaufmannsgericht
wegen kündigungsloſer Entlaſſung rückſtändiges Gehalt und Speſen
geltend . Das Kaufmannsgericht hatte ſeine ſachliche Unzuſtändigkeit
ausgeſprochen und verwies den Rechtsſtreit auf Antrag des Klägers
gemäß § 505 G. P. O. an das Großh . Amtsgericht hier . Das Gericht
begründete dieſe Unzuſtändigkeit wie folgt : Der Kläger St . und der
Inh . der bekl . Firma M. hatten die Abſicht eine offene Handels⸗
geſellſchaft unter der Firma M. St . zu gründen . Es war aber dazu
nicht gekommen , weil M. ſeine Vertragsbeziehungen zum Kläger ge⸗
löſt hatte ; M. hatte vielmehr als Einzelkaufmann die Firma A. . ,
Apfelwein⸗ , Wein⸗ und Branntweinhandlung gegründet , welche im
Handelsregiſter eingetragen iſt . Der Kläger betrachtete die Vertrags⸗
beziehungen als Anſtellungsvertrag und hatte ſich auf einen bei den
Gerichtsakten befindlichen Entwurf eines Anſtellungsvertrages be⸗
rufen . Dieſer Entwurf hatte aber nichts bewieſen , da er von M.
nicht unterzeichnet und auch ſonſt nicht ausdrücklich anerkanut worden

war . Das Gericht hielt die Vertragsbeziehungen zwiſchen St . und M .
für einen Geſellſchaftsvertrag des bürgerlichen Rechts , der in einen
ſolchen des Handelsrechts , in eine offene Handelsgeſellſchaft über⸗
gehen ſollte , wozu es dann allerdings nicht gekommen war . Das
Kaufmannsgericht ſprach deswegen ſeine Unzuſtändigkeit aus .

Sitzung vom 6. Juli .
Vorſitzender Stadtrechtsrat Dr . Erdel .

Die ledige Kontoriſtin M. H. hier , war bei der Firma S. . , G. m.
b. H. in Rh . in Stellung . Seit Anfang Mai . ds . hatte fie wegen

Hilfsausſchuß Munnhein .
Für die vom Unwetter des 29. Mai beſchädigten Ge⸗

J. Beim Hilfsausſchuß :
durch Geheimen Oberregierungsrat Dr . Becker :

Fund 0,55 . , Dr . Zix 10 . , Sammelgelder des „ Badi⸗

bei der Süddeutſchen Diskonto⸗

1
In der Veröffentlichung vom 14. Juli hat ſich ein Druck⸗

fehler eingeſchlichen ; 8 ſollte heißen : Leonhard Ficks 5 M.
anſtatt 3 . ; ferner in jener vom 7. Juli , wo es anſtatt
„ Laplen “ „ Bazlen “ hätte lauten müſſen .

Mannheim , den 2. Auguſt 1911 .

Dr . Becker , Geheimer Oberregierungsrat .

eſellſchaft :
Zuſammen 852 . 54 M.
Transport 45 196 . 78 M.

Insgeſamt 46049 . 32 M.

M.

ſchen Odenwaldbundes Germanjia und einiger Stammgäſte

durch Rechtsanwalt Dr . Jeſelſohn : Zwei

Verkaufvon Dampfmaſchinen.
ſtehende ,

Mbeitsvergebung.
mit je 2. Für den Neubau der Haupt⸗

Telt. Wagen- I. Arbeipfere
eingstroffen und lade zu deren Besſohtigung Kauf -
llobhaber höfl . ein .

Krankheit gefehlt , nachdem ſie ein ärztliches Zeugnis vorgelegt hatte .
Die Beklagte hatte ihr deswegen unter Einhaltung der vereinbarten
monatlichen Kündigung auf 1. Juli gekündigt . Dieſe Kündigung
hatte die Klägerin auch beſtätigt . Am 3. Juni war von dem Kontroll⸗
arzt der Krankenkaſſe angeordnet worden , daß die Klägerin tus
Krankenhaus gehen ſolle . Sie hatte ſich aber deſſen geweigert und
der Kontrollarzt der Krankenkaſſe ſchrieb ſie arbeitsfähig und von
nun an hatte ſie auch kein Krankengeld mehr bezogen . Die bekl .
Firma hate hiervon dadurch erfahren , daß die Krankenkaſſe von ihr
die Zahlung der Beiträge wieder verlangte . Daraufhin ſchrieb die
Beklagte am 20. Juni an die Klägerin , daß ihr vom 4. Junt ab das
Gehalt nicht weiter bezahlt werden würde , da ſie von dieſem Tage an
wieder arbeitsfähig geweſen ſei und ihre Tätigkeit nicht wieder aufge⸗
nommen habe . In dieſem Briefe war auch die ſofortige Entlaſſung
ausgeſprochen . Mit dieſer ſofortigen Entlaſſung war aber die
Klägerin nicht einverſtanden und erhob beim Kaufmannsgericht Klage
auf Zahlung des Gehalts vom 4. bis zum 19. Juni gemäß § 68 H. G.
B. Ihren Gehalt bis zum 3. Juni hatte ſie bekommen . Das Kauf⸗
mannsgericht wies die Klage ab und zwar mit folgender Begründung :
Die Anwendung des § 63 . ⸗G. ⸗B. , wonach der durch Erkrankung
dienſtunfähig gewordene Handlungsgehilfe auf die Dauer von 6
Wochen ſeinen Gehaltsanſpruch behält , ſetzt nicht nur die tatſächliche
Arbeitsunfähigkeit voraus , ſondern auch den Nachweis derſelben dem
Prinzipal gegenüber . Wenn es an dieſem Nachweiſe gefehlt hat ,
konnte der Prinzipal die Gehaltszahlung ablehnen . Dieſer Fall war
bei der Klägerin vom Junt ab eingetreten . Sie war am 3. Juni von
dem Kontrollarzt der Krankenkaſſe geſund geſchrieben worden , der
Krankenkaſſe gegenüber als arbeitsfähig , ſo daß der Bezug des
Krankengeldes aufgehört hatte . Der Prinzipal hatte ſich deswegen
auf den Standpunkt ſtellen dürfen , daß die Arbeitsunfähigkeit mit
dem 3. Juni aufgehört hatte . Wenn die Klägerin das vermeiden ge⸗
wollt hätte , dann hätte ſie ſofort nach ihrer Geſundſchreibung durch
den Kontrollarzt die beklagte Firma davon verſtändigen müſſen , daß
ſie trotzdem ſich noch als dienſtunfähig betrachte und ihr anheim ſtellen
müſſe , ſich bei dem ſie behandelnden Arzte darüber zu verläſſigen .
Hätte die Klägerin das getan , ſo hätte das Gericht ihr vielleicht trotz
ihrer Geſundſchreibung durch den Kontrollarzt auch für die Folgezeit
das Gehalt zuſprechen können . Die Klägerin hatte aber gar nichts
von ſich hören laſſen ; die Firma hatte den Sachverhalt von anderer
Seite erfahren . Die Arbeitsunfähigkeit der Klägerin iſt daher für
die Zeit nach dem 3. Juni keinesfalls irgendwie nachgewieſen ge⸗
weſen . Auch das Zeugnis ihres behandelnden Arztes , welches die
Klägerin vorgelegt hatte , hatte nicht zu erkennen gegeb en , daß ſie

noch arbeitsunfähig ſei ; dasſelbe hatte nur davon geſprochen ,daß die
Klägerin noch in ſeiner Behandlung ſtehe . Ob die ſofortige Ent⸗
laſſung gerechtfertigt war , konnte nach Anſicht des Gerichts unerörtert
bleiben , da die Klage nur für die Zeit bis zum 19. Junt , an welchem
Tage die 6 Wochen des . ⸗G. ⸗B. endigten , erhoben worden war . Des⸗
halb hatte das Kaufmannsgericht die Klage abgewieſen .

ekanntmachung.
Das

Nr . 30806 J. In dem ſtäd⸗
tiſchen Hauſe N 8 Nr . 8ſind
zwei je aus 5 Zimmern , eine
Küche , 1 Manſarde und Keller
beſtehende Wohnungen zu ver⸗
mieten . Die Wohnungen ſind
neu hergerichtet worden und
ſind im I . und II .

MWianſtche anen ſich an

Bin soeben mit einem Transport

Norddeutscher

Hochachtend 7898

Stadtrat Wühler 5 . , Jakob Künzler 2 . , Georg Wühler

öſtner 3 . , Georg Wunder 5 . , Ratjen 1 M . Georg
F . Raqué 1 . , Schneider 1 . , Ehr. Lächele 1 . , Joſ .

Baur 1 . ,

Vogel 2 . , Joſ . Hahn 1 . , Fr . Axt 2 . , Spohn 2 . ,
2 . , Hch . Karcher 2 . , Fr . Nerz 2 . ,

C . Haußer 10 . ,
Aug . Roth 10 . ;

Wacker 3 . , Hochſtätter 1 . , Meyer 1 . ,
Kraft 1 . , Wieland 1 . , Dr . Oſter 20 M.

Freifrau
K

10 . , Ungenannt 25 . ;

Privatmann Wolf Bachert 15 . , Julius Hartog 10 . ;
durch Medizinalrat Dr . Wegerle :

Ohrenarzt Dr . Kahn 3 . ;
durch Stadtdekan Simon :

Ungenannt 3 . , Bauder 5 . , Emilie und Johanna
Bürckel 10 . , Frau Anna Rümelin 10 . ;

durch Stadtrat Wühler :

2 . , Frl . Charlotte Bohrmann 5 M. Friedrich Bentzinger
3 . , Reallehrer Bentzinger 2 . , Dr . Stein 5 . , J . Hen⸗

Valentin Bentzinger 1 . , Hild 2 . , Straßenmeiſter Lehm

Reißer 2 N
durch Gymnaſiumsdirektor Caspari :

anſtalt 990
Poſtkarten für die Abiturlenten des Gym⸗

naſtums 50 ., Ungenannt 2 . ;
durch Stadtdekan Bauer :

genaunt 2 . , Ungenannt 5 . . , von einer Mäcochenklaſſe
. 50 . , Ungenannk 3 . , Familie W. 5 M , Ungenaunt

durch Philipp Nickolaus , Vorſitzender der Hand⸗
werkskammer Mannheim : Baumeiſter Löb 20 . , Aug .

Stammtiſch „ Auſtria “ 10 . , Kühne 1 M, ,
Schweitzer 1 . , Bärenklau 1 . , Ebert 1 . , Gg Hch.

illiam Maſur 2 . , Hitſchfel 2 . , Adolf Fritz 1 . ,
Handwerkstammer Mannheim 50 . , Ph . Nickolaus 10 . ,

H. Hummel G. m. b. H. 10 Wl. , Karl

durch LandtagsabgeordnetenKramer :
Mannheim 15 . , Robert Kramer 3 . , L.

er 51
diurch Direktor Dr . Oſter :

Klebſattel 3 Pi . , Deichen 3 . , Jgcobi 2 . , Schönau 2 . ,
Schmid 1 . ,

II . Bei der Rhein . Ereditbank :

E. von Duſch 50 M , Ludwig Marx 20 . , C. Weyl
Comp . 100 . , E. Lämmert 150 . , Lan

Dynamomaſchinen gekuppelte
Dampfmaſchinen des alten
Elektrizitätswerks Perſonen⸗
bahnhof Mannheim werden
nach Maßgabe der Verord⸗

nung des Großh . Miniſteriums
der Finanſen vom 3. Januar
1907 zum Verkaufe aus ge⸗
ſchrieben . Jede Dampfmaſchine
leiſtet bei 200 Umdrehungen
in der Minute 160 %00 Pferde⸗
ſtärken . Dampfſpannung 10
Atm . Die Leiſtung d. Dynamo⸗
maſchinen beträgt 550 Amp .
bei 120 Volt Gleichſtrom . Die
Dampfmaſchinen wurden von
der Maſchinenfabrik Gritzner
in Durlach , die Dynamos
von Siemens & Halske in
Berlin im Jahre 1894 geliefert .

Die Maſchinen können im
Werke auf Anfrage beſichtigt
werden . 17271

Kaufangebote ſind bis ſpä⸗
teſtens 15. Auguſt l. Is . an
die unterfertigte Stelle zu

Zuſchlie Zuſchlagsfriſt beträgt
4 Wochen .

Mannheim , 1. Aug . 1911 .
Gr . Maſchineninſpektion

Bekanntmachung .
Von Montag , den 7. Aug .

ds . Is . ab, ireit auf der Strecke
Kammerſchleuſe⸗ Frieſenheimer⸗
ſtraße zu den Hauptverkehrs⸗
zeiten anſtelle des 20 Minuten⸗
bdeiriebs ein 10 Minutenoetrieb

Maunheim , 4. Aug . 1911 .
Städt . Straßenbahnamt :

1419

Kleines Haus , in milten
der Stadt , geeignet für Alt⸗
händler oder Milchgeſchäft ,
wegen Todesfall ſehr billig
zu verkaufen . Offerten untergerichtsrat Wolf
4191 an die Expedition d. Bl.

feuerwache ſollen im Wege des
öffentlichen Angebots pergeben
werden :

1. die Ausführung der
Spenglerarbetten ,

2. die Ausführung der Dach⸗
decker⸗ u. Blitzableitungs⸗
arbeiten .

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen , bis
ſpäteſtens 1422

Freitag , 18 . Aug . d. . ,
vormittags 11 Uhr

an die Kanzlei des unterzeich⸗
neten Amts ( Rathaus N 1,
III . Stock , Zimmer Nr . 125
einzureichen , woſelbſt auch die

Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter oder deren bevollmäch⸗
tigte Vertreter erfolgt .

Angebotsformulare ſind im
Zimmer Nr . 126 koſtenlos
erhältlich .

Mannheim , 4. Auguſt 1911
Städt . Hochbauamt .

Perrey .

Bekanntmachung .
Der Stadtrat hat beſchloſſen ,

den ſeitherigen Bahnverkehr :
Bahnhof Neckarſtadt der
Süddeutſchen Eiſenbahn⸗
Geſellſchaft nach dem
Waſſerwerk im Käfer⸗
thaler Wald und umgekehrt
an den Nachmittagen der
Sonn⸗ und Feiertage mit ſo⸗
fortiger Wirkung einzuſtellen

Mannheim , 4. Aug . 1911 .
Städt . Straßenbahnamt :

Löwit . 142⁰

. Nnſtd8. r.
1

Wilhelm Knödler, Pferdehandlung
Käfertalerstr . 5 HANNHEIM Telephon 4510

Hlaltestelle der Elektrischen (Messplatz ) .

NDER
G. m. b. H.

Erste Verkäuferinnen
( Spezlalistinnen ) 17272

für dle Abtellungen : Damenputz , Handschuhe ,
Strümpfe , Herren - Artikel , Trikotagen u. Schrelb -

Waren auf sofort oder später gesucht .

Tektro-Roch. Werkztatt Aotzbarenshüru
Graab & Lenhardt

MANNHEINN

Ladestation transportabler Akkumulatoren 05

8
0

Elektr . Licht - u. Kraſt - Anlagen , Schwachstrom - Anlagen ,

Ausarbeitung u . Verbesserung

das flädtt 5 t—

15 Tade 5
Abszerd I. Mlenere
Läd

in allen Stadt⸗
lIl teilen für ſaubere

eſucht . A. Nr. 4

1. Eiped . d. Bl .

11 15 3 Treppen . Privat⸗
9 5 penſion . Gut . Mit⸗

tag⸗ u. Abendtiſch für beſſere
Herrn . Preis M. 36 p. Mon.

4026

R 4 , 3 , 2 Tr —1 Herr . ech.
ſehr gut Mittag⸗ u. Abeud

Mitlagtiſch 70, Abendt . 50 Pf . 77

Vorzügl . Mittag⸗u Abend⸗
tiſch für nur beſſere Herren .
3056 L 4, 11 , 1 Treppe .

N 6 , 4 2 Treppen , vorzügl .
Mittag⸗ und Abendtiſch zu

70 reſp 50 Pfg . 8828

Eiase beſſere Herren können
an gutem Mittag⸗ u. Abend⸗

liſch teſlnehm. 0 85
20 , 1 Tr. 5

411

P N3 , 6, II .
früh . . 3, 4. An vorzügl .

Mittag⸗ u. Abendtiſch können
noch einige beſſere Herren
teilnehmen .

*



*

Peter

mit kl. Garten pei ſof .
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Wohnungen

2 Tr . gutmbl . Wohn⸗ u. Schlafz .
bei alleinſteh . Witwe zu veim .
per ſofort oder ſpäter . 4104

Friedrichsylf5
Arkadenwohnung 2. Eiage 8
Zimmer mit reichl . Zubehör ,

ing zu verm .
W . Groß , U . 20

3919 Tel . 2554 .

Friedrichsplatz 13
Eliſabethſtr . 1,

4. Obergeſchoß , 5 Zimmer , Bad u.
Zubeh, Zeutralheizung , Perſonen⸗
Aufzug , großartige Ausſicht auf

„Friedrichsplatz , per 1.
zu vermieten . 24059

Näheres bei Carl Lichten⸗
berger , Nheinvilleuſtr . 6. Tel. 1285

9 . Hameſtrate 19 part . ,
Zimmer⸗Wohnung mil

Zubehör eventl . als Büro pei
1. Okt . z. verm . Anzuſeh . zwiſch .
12 —4 Uhr . 4072

Funahnſchhe 3 Slock ,3 Zim
Juugbuſchür. uld 2a0
wuhigt Familie zu verm. 3993

Näheres 4. Stock .

nauſtr . 12, ger. 3 immer⸗
wohnung mit Speiſek , Bad
und allem Zubehör ſol zu ver
Näh . 2. St . , Kilmbacher . 4061

Aundengof, Rheinpamafkk . 0
Auf 1. Oktober moderne

5⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör billigſt an ruhige Leute
zu vermieten . 24074

Näheres part . , Tel . 2699 .

Landteilſtr . 4

Schöne 2 . ⸗Wohn . ſof . od. ſp .
zu vm. Näh . 2. ! . Tel . 4621 .

1
4092

Max Joſefſtr . 10
e ne 3⸗Zimmer⸗Wohnung zu
vermieten . — 1 5 124069

Max Joſeſſtr . 3, 3. St . lts .

Meerfeldſtr . 52 , ſchone 3 Zl . ⸗
merwognung mit Ballon , 2. S .
per 1. Oltover u vermieten , 4056

Gk. Merzel 5 23
2 u. 3 Zimmer wohn zu verm

5 ee
Otto Beckſtr . 10
5 Oſtſtadt ſind

4 U. 5 Zimmer⸗

GPohnungen
per ſofort reiswert zu
vermieten . 22871

Auskunft bei Karl N .
Decher daſelbſt oder

2 1326 .

He ſtliche
5

Stadterweiterung .
Schöne 2 u. 4 Zimmerwoh⸗

nung mit Bad u. Zubeh . m.
Ausſicht auf die Bergſtraße
per 1. Oktober zu verm . Näh .

Löb , Baugeſchäft ,
Nuitsſtr . 18 , Büreau .

5
Parkring 252
4 Zimmerwohn . m. 2 Balkon ,
Bad u. Zubeh . auf 1. Oktober
zu verm . Näh 3. St 3872

PoZZzistrasse 3
4 Zimmer , Küche , Bad nebſt

allem Zubehör per 1. Juli
oder ſpätet zu verm . 23523

Zu erfragen parterre rechts .

Rennetshofftr . 25
I. Stck . Sib . , 3 Zim . u. Küch .

an rub .
Leute zu verm . , welche zugleich
Hausordnung beſorgen . 24126

Näh . Kruſt , Kepplerſtr . 24 .

Reunershofſtr . 25 1II
ſchöne 3 Zimmerwohnung , Balkon
( Ausſicht anf Rhein ) , ad, Man
750 Mk. auf 1. Oktbt. , eptl . [ rüher
zu verm . Näh. daſelbit. 17104

Ridmer 35 , 2. Sl .
3 Zimmer , Küche , Manf.

bis 1. Oltober zu verm . 3413

Rheinhäuſerſtr .3
1 der Heiliggeiſt⸗Kirche ,
4Zimmerwohnung , Küche
u. Keller , 3. Stock ſof . oder
ſpäter zu vm. Näh . 2. St . 24068

Noſengartenſtr. 16,
3 Treppen ,

eleg . Wohnung , 5

u. elektr . Einrichtung ſowie
allem ſonſt . Zubehör an ruh .
Familie zu vermieten .

Näh . part . , daſelbſt .

Nupprechtſtraße 9

Elegante —6
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . od. ſpäter

zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

ShbetzAerſtt. 44 b6ena0.
und Schlafzimmer für

wer 2 Herru mit oder ohneeeeee 211²¹

Eichesshelmerſr. 16

Oktober e

Kunststr . , O 4 , J, MawmnE
Segr . in Darmstadt 1881

Ph . Feidel

Tönangebendes Haus für moerne Wonnungs⸗Einrichtungena
für jeden Stand .

Permanente Ausstellung 50 kompl . eingerichteter Musterzimmer .

Frachtfreie Lieferung nach auswärts unter Garantie bester Ankuntt u . Aufstellung .
Für Umgebung freie Lieferung mit eigenem Gespann .

ILLLELIL

MANNHEIM o 4 , l , Kunststr . ,
Telephonruf 4943

Bodenanstriche aller Art ,

Grüne Rabattmarken . Eigene Fabrikatlon .

Parkett - und Linoleum - Wiochse , Terpentinöl ,
trokene Farben , Möbellacke, Strohhutlacke , Polituren und Beizen , Wandmuster , Pinsel für alle

Zwecke , Karbolineum , Gips , Zement, Leim , Uberhaupt alle Artikel dieser Branche empfiehlt billig und gut
bei tachkundiger , zupverlässiger Bedienung .

Mecklers Sgezial - Farbhengeschäft K 2 , 3 hallstt .

Frosg - und Klein - Verkauf . Telephon 4598 .

Bodenöl . Oelfarben ,

17151

Frosse Parfieen zurüdigesetzte

fhn l. TpstenNaten

A . Wihler
0 2 , La , 2. St . Mannheim Planken

Telephon 676 .

ioder gedeſhen dabei vorzüglich u. leiden nieht an Verdauungs⸗

Zim . mit
Bad , Verauda u. Balk . , Gas

23403

8t4
9

75 fülr Sängmge vs.vom 4.4. Mopat251und Kleine nd,ſaänder.
arkKg Erlelehert das Zahnen , stärkt die Knochen , macht

die Mlch ieiohter verdaulich . Wird sehr gern genommen . Dle

störungencburchfall,Srechen ) , Zahnungsbeschwerden , Knochen.
schwäche ete . Dose Mk. . 60.

Sta K Feeeeeee Zu !
ArKe Hebung der Ernährung , Widerstands - . Leistungs -

fähigkeſtdes Körpers. FördertdievVerdzuung - den Stoffweohsel,
regtdden Appetitan gibtLebens -u. Arbeltsſust,verschafft Körper-
liohe undgeistige Frische . Für Kinder währendder Eutwleklung ,

9 905 Hädchen , Wöchnerinnen , stiſience Mütter eto . vorzügligh .
Bestes Frühstücks - und Abendgetränk . Dose Mk. . 80 . Aus⸗

giebig und wohlschmeckend . Man frage seinen Arzt und ver⸗
lange Gratisprohen . Ernältlſoß in 9422

Apotheken und Drogerien , wWwonicht , direkt vom Her -

steller Dr . E. Roth , Nahrmitteſwerk, Strassburg j. E.
Weinhelm : Werkur - Drogerie Albert Schmitt .

＋

dpiae
entstaubt , gereinigt , aueh gefärbt .

Aufbewahrung von Teppichen
über Sommer gegen Motten .

Abholung und Rücklieferung kostenlo

Gewissenhafte fachkundige Erledigung alſer

Aufträge . 13679

Telehon
Färberei Kramer

Chemische Waschanstalt

1

0
Polster - Möbel )

jeder Art und Grösse
9 werd . in schonendster Weise

inhaber : Ludwig Kramer

Grossh . Hess . und Kaiserl . Russ .
Hoflisferant .

Verlobte
kaufen ihre Ausstattung

am billigsten bei14850

R . Fürst , Möbelhaus
8116 %½7 Mannheim 8 2 4

Er5sste W ee

Wein⸗
u

u. Mattenr Stiqustten
Frühitückskarten , Weinkarten

eimpflehlt dle

Dr . B. Buus . de Buchdruckerel 6 . m. b. 5 .

fiülnöAnta
1 , 16

Fing . auch , Breitestr .

Grösstes Speziallager in

Kinderwagen
dportwagen

eeeeaund Verstellbaren

Tinderstühlen
Alle Ausführungen .

Alle Preislagen .
Prelsliste über Kinderwagen

gratis Levabs

Ausfiührunz affer depara uren

0 Vermischtes

Welche edeldenkende Per önlich⸗
keit würde einer Frau die Mittel
zukommen laſſen für einen Land⸗
aufeuthalkt zur Wiederherſtellung
ihrer Geſundheit , ſpätere Mückzahl.
Off u. Nr. 4248 a. d. Exp . b. Bl.

e in junger kleiner Pinſcher ,
ſchwarz m. braun . Abzeichen
entlaufen . Wiederbringer erb .
Be ol nung . Mannheimer
Ruderklub , Schloßgarten . 4255

Anzüge nach Maß liefert beſſeres
Maßgeſchäft zu bequemen Teilzah⸗
lungen , ohne Preisaufſchlag . Beam⸗
ten ohne Anzahlung . Adreſſen er⸗
beten unter

Mk. 65 zu verkaufen⸗
EEC

Ferienaufenthalt
Weinheim .

2 erholungsbedürftige Kinder

finden liebevolle Aufnahme in

gutem Haue bei mäß . Preiſe
Off . u. Nr . 282 an die Exv .

Auwelen- Arbeiten
ſed . Artlief . solid , schönu bill

welterwerkstatte Rgel .
7 , 15 ( Laden ) ,

Heidelbergerstrasse 15.
Inkauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548 . 0859

Wirtschatten

Wirtſchaſt geſucht.
Langjährige gedeeg . Wirts⸗

zeute ſuchen auf 1. Nop eine
kleinere beſſere Bier⸗ od Wein⸗
wirtſchaft in Zapf oder Miete .
Kaärlsruher Bier bevorzugt .
Offert . unt . Nr . 4110 a. d. Exp .

Gutgeh . Bierwirtſchaft , beſte
Lage Neckarvorſtadt , unter günſtig .
Bedingungen zu verkaufen . Offert .
unter Nr . 62217 a. d. Exp. d. Bl ,

10
Pyſtfach 251 Maunheim .

Inoch neue Ränmaſchine
412375

KarlPfund Nachf .
Enhaber : Karl Srba )

Br . chsemrmachermeister .

Waflen - , Patronen - u . Munitionshandlung
Tel . 2262 .P 4 , Planken

Laqer mod . Jagd -
gewenre , Pirsch - u

Scheibenbüchsen ,
Revolver la . Qualit .

Hufematische Waften , Jagdarfikel.
Anfertigung neuer Gewehre und Re -

paraturen schnell , sauber u. billigst .
Preisliste gratis . 16592

Mliederage der Gewehrfabrik Sauer & Sohn .

Meine jetzigen Geschäftsräume
Sind vom 1. Aug. o . ab anderwoitig zu vermisten .

A. Wihler , Tapeten 03, 4a
CVVFFVVFFCCCC
5 2

Aufbewahrung und Lagerung
von Gütern aller Art , Verfügungswaren ,
Muſtkinſtrumenten , Kaſſenſchränken , Möbeln ,

Reiſeeffekten ꝛc. beſorgt in durchaus trockenen
f und reinlichen Räumen 12

Wilhelm Woerlen , Shpedition
Tel . 330 Luiſenring 52 Tel . 330

1802

0 5 dablcke 8pecſalArzt .
Rud . Witwitzky , speziell ur

Harnröhrener Ausflüsse , Syphilis , vorzei -

tige Mannesschwäche , Erauenleſden . 17099

Fr . amkfurt àa . uam Hauptbahnhof 0
Schmerzloses rasches Heillverfahren ohne Ouecksilber . 0

Ra che Hellungen naeh Ehrllah - Hata 696

( Nach Professor Chrlieh genügt eine Einmalige
Einspritzung mit Salxvarsan zur Heillung der Szphilis .

vprechstunde : 11 —1 u. —8 Uhr . Sonntags 10 —1 Uhr .

bprima Onalität , ungezuckert , glanzhell in Füſfern von 40 lr .
au 26 Pfg . (Füſſer leihweiſe ) in Literflaſchen von 20 Str . an
30 Pfg . ( nur gegen Flaſchenpfand ) 14784
Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung . Frei ins Haus .

I . Großzapfelweinkelterei , PHalatina “
5

Gebrüder —5 0 25 4 2255

Nahe NWaſſerturm zu vermieten :
Moderne Wohnungen mit 6 oder 7 ſchönen Zimmern,
Küche, Bad , Manſardenzimmern und Kellerabteilung

event . geteilt, auch für Geſchäftszwecke geeignet , eben⸗

daſel bſt Ausſtellungsräume oder Bureau⸗ und Lager⸗
räume in verſchiedenen Größen . Näheres 24086

Bureau 0 7 . 24 , 2. St . l . Tel . 3813

Stellen finden

Feuer⸗ u. Einbruchd. ⸗Verſ. Deutſche
Geſellſchaft Vertreter

geſucht . Solche Perſönlichkeiten , die auf Grund ihrer Bezieh⸗
ungen in der Lage ſind regelmäßig gute ee zuzu⸗

Non alter

gegenüber der Kaſerne .

Offadt

Ködl . Ammerff
p6. 11 1 Tr . Gut möbl .

Zimmer ſof . zu. vm.
Ruhige Lage . 4027

L 4, 202 becs
beſſer möbliertes Zimmer mit
Schreibtiſch zu verm . 4098

08 7 part , ſchön möbl . Z.
11zu vermieten . 4095

I 2 3 Tr . lks . Ein gut
7

ſchöner Lage zu verm .
möbltert . Zimmer in

24082

1170 5 3 3 Tr. , einfach möhl .
9 Zim , ſofort z. v. 4127

D 6,4
2 Tr . h. eineinfach .
möbl . Zimmer mit

ganzer Penſion ſof . zu verm .
24040

E , 1
1 Tr . hoch, ein gut möbliertes

Zimmer mit voller Penſion
ſofort zu verm . 24090

E7 2 part . ein ſchön möhl .
Zimmer m. Penſion

zu vermieten . 4094

6 2 ein fein möbliertes
5 Simmer mit ſep

67 23 II . , möbl . Zimmer
3 ſofort zu vm. 4012

H l, 17 mit Klav . z. v. 4029

1 Er . links ſchön

ſ. E. an nur beſſeren Herrn
zu vermieten . 4193

hübſch möbl . Zimmer
per ſofort zu verm . 4161

Balkonzimmer ſof billig zu
4204

Eingang p. ſof . zu vm. 24079

III . Schün möf. Jun .

J 4. 708 möbl . Zimmer m.

K 2 8 2 Tr . n. d. Friedchsbr⸗
9

1 4, 9 1 Tr. rechts ſchön möblk .

verm. ev. mit guter Penf .

L 19, Amble
zu vermieten, 4234

L18 , 230f
Wohn⸗ und Schlafzimmer
elegantmöbliert ,Nähe Bahn⸗
hof , ſchöne Lage , freie Aus⸗
ſicht , ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 4186

1 Treppe gut möb⸗
M4, 8 liertes Zimmer per

zu vermieten . 4069

III . St . ( Neu⸗P h, 607 bau nächſt der
Poſt ) hübſch möbliertes

Wohn⸗ und Schlafzimmer
per ſofort zu vermieten . 4023

0 7 III . I. freundl . möbl .
3 Zimmer zu vm 4030

07 5 ſof . zu verm . 3984

N 7 38 Möbl . Partzimmer
5 ſof . zu verm . 4093

Kepperſte⸗ 13 0 T
ff. möbl . Zimmer mit od.

ohne Penſion ſof . bill , z. ver⸗
mieten . 4231

part . , GutParkring 2a möbl . Zim .
auf 1. Sept . zu verm . 4109

Werderſtraße 10 , 2 Tr .
gut möbliertes Zimmer ſofort
zu vermieten . 4169

Schönes leeres Zimmer
mit ſep . Eingang bet ruhiger
Familie zu vermieten .

Meerfeldſtr . 25 4. St .
24125 Lindenhof .

Gloßes möbliertes Zimmer
2. Stock ſogleich , Nähe der
Rheinſtraße zu verm eten .

Hafenſtraße 26
4089 2. Stock rechts .

Einjahrig-Ffeiwillige
finden ruh . hübſchmöbl . Zimmer

4242
Kronprinzenſtr . 20 .

Fein möbl . Zim⸗
mer mod . einger . ,

elektr . Licht ꝛc. ꝛc. bei jung . Be⸗
amtenfam . m. od ohne Penſ .
preisw . zu vm. Näh . 24129

Weſpinſtr . 13 J. r.

ult nöbl. ger. Lnmer
hochp . , in ruhlger freier Lage

des neuen öſtl . Stadtt . , Nähe
Auguſta⸗Anlage u. Otto⸗Beck⸗
ſtraße ſof . zu verm . 24127

Wespinſtr . 13 , pt . Iks .

ame d. Abenültscb

— Ceres
iſt bekannt durch ſeinen guten

Veget Mittag⸗ und Abendtiſch
in und außer Abonnement ge⸗
öffnet zu jeder Tageszeit .

Reſtaurant Ceres
O1 . 3 , eine Treppe .

24088

7. 28 v
parf . , gut . einft Miftaas⸗

Abendtlich . 24041

1 12,
2 Tr. , guten bürgerl .
Mittag⸗ u. Abenbtiſch

f. beſſ. Herren n. Damen . 24073

N4, 22 müabeſenfiführen , erhalten hohe Abſchlußproviſton . Auf Wunſchauch
Inkaſſo . Off . beliebe man unt . Nr . 17217 an die Erpedthonu. einige beſſ. Herrn teim. 2876
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Segr.
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Celel.

FrledrichDröll
liefert

gutpallende Stiefel
für gefunden und kranken Fuß

mit patentlerter Federung — für Plattffuß .
Ferner fämtlickhe Artikel zur

Rrunken - , Wöchnerinnen⸗

und Kinderpflege .
Herbandiadtten Verbandmull
Binden Zellftoffwatte
Reibbinden Bruchbänder

Betffoärmer Suspenſorien
Irrigatoren Spritzen —5
Hafendouchen Spülapparate —
Illalſage - Hppurate Windelhofen

Betteinlagen Schioämme

Summi⸗HArtikel Damenbinden p. Dtz . 80 Pf .

u. s. W.

Damenbedlenung. Separafe Hnproblerzimmer .

De

In der Suſchneide⸗Fachſchule

Szudrowiez & Doll
F 1, 3, Breiteſtraße

bietet ſich allen Frauen und Mädchen Gelegenheit , ein
richtiges Maßnehmen verbunden mit eipem gründlichen Zu⸗
ſchneſdeunterricht praktiſch zu erlernen . Es iſt bekannt , daß
nach der Szudrowiecz ' ſchen Zuſchneide⸗Lehrmethode
Kleidermacherinnen für ihre Kundſchaft ſowie Damen für
Selbſtbedarf in ganz kurzer Lehrzeit imſtande ſind , Kleider ,
Jacketis und Kindergarderoben elegant und chie ſelbſtändig
anzufertigen . 4295

SOoossesseseesseese
Ortnopädisches u. Medioo - mechanisches

Zander - Institut

Elektrische Lichtbäder 13992 W
7

NTITHIMHeairrI , NT 7 , 28 .
relephon 659 . Telephon 639 .

OSSoOgeggedgeseeeeee

SSSET

grSaEfIU

e

DE

l

8 Ad . Arras , O2 , I9

eeeeee

WUn rfindung !de
92

Hermann

22CC

Telep

Kohler - Platten
in einigen Wochen verkauft .
— — Bitte um Ihren Besuch . -

len , Mannheim .
Paradeplatz .

eeeeee

Bekann
Die Stadtgemeinde dedarf

ca 7000 Kg. Transformatorenöl ,

1585
in öffentlicher Verdingung vergeben werden

0

Angebote ſind bis zum 14 . Auguſt 1911 vor⸗

mittags 11 Uhr verſchloſſen und mit der Aufſchrift
„Oellieferung “ verſehen unter Anſchluß von Muſtern
beim unterzeichneten Amt L 2. 9. einzureichen , wo⸗

ſelbſt die Eröffnung in Gegenwart etwa erſchienener
Interreſſenten ſtattfindet .

Angebotsformulare und Lieferungsbedingungen
ſind koſtenlos erhältlich , auch wird jede ſachdienliche
Auskunft erteilt .

Bei der Zuſchlagserteilung können nur ſolche
Interreſſenten berückſichtigt werden , welche in Mann⸗

heim ihren Sitz haben ; ferner hier anſäſſige Vertreter

auswärtiger Firmen nur unter der Vorausſetzung ,
daß am hieſigen Platze ein ausreichendes Lager un⸗

terhalten wird . 1402

Mannheim , den 26 . Juli 1911

Städtiſches Materialamt

Hartmann .

Für die Bade - · Reise
empfehle ich der geehrten Damenwelt eine ganz besondere
Neuheit , die geeignet ist , stets zum sofortigen Gebrauch

mit derselben in einigen Minuten

eine elegante Frisur
herzustellen . Aus den feinsten , farbechten Haaren ange -

kertigt , liefere ich selche von 8 Hk. an .

2

20
im EBekhaus des Herrn Fr . Fledler .

Schwämme und Fensterleder
engros und detail zu sehr billigen Freisen ,

tmachung . Brlanntmachung.
Am Dienstag , den 8 .

und Mittwoch , 9. Anguſt
1911 , nachmittags 2 Uhr findet
im Straßenbahndepot in der
neuen Wagenhalle . Eingang
Colliniſtraße die Verſteigerung
der in der Zeit vom 1. Juli
bis inkl . 31. Dezember 1910
im Bereiche der Straßen⸗
bahnen gefundenen und nicht
abgeholten Gegenſtände ſtatt .

Zur Verſteigerung gelangen
180 Herren⸗ , Damen⸗ und
Kunderſchirme , 25 Spazter⸗
ſtöcke , 52 Paar Handſchuhe ,
57 Porlemonnaies , 1 Damen⸗
uhr . 1 Opernalas , 2 Brillen ,
7 Zwicker , 2 Broſchen , 8 Arm⸗
bänder , 4 Ringe darunter 1
Ehering , 7 Meſſer , 14 Hand⸗
läſchchen , diverſe Bücher , Hüte ,
Mützen , Schuhe , Wäſche und

fonſtige Kleidungsſtücke . 1406

Mannheim , 27 . Juli 1911 .

Städt . Straßenbahnamt :
Löwit .

Bekanntmachung.
Pfänderſammler Jakob

Schenkenberger , Riedfeld⸗
feldſtraße No. 53 wird von der

Verwaltung der Amtlichen
Pfänderſammelſtelle auf
Ende Juli 1911zurücktreten .

Von dieſem Zeitpunkt ab iſt
die Berechtigung des Herrn

7 Schenkenberger zur Vermitt⸗

lung von Aufträgen für das
Städt . Leihamt , welcher Art
dieſe auch ſein mögen , erloſchen .

Pfandſcheine , welche noch
bei Herrn Schenkenberger
lagern , ſind unverzüglich dor

abzuholen. 132

Mannheim , 4. Juli 1911 .

Stäͤdt. Leihamt .

Ne

ekungsheim Sch
aà . d. Bergstr . ( Baden ) . Bah

LVernen durch Erkahrung .
Liebevolle Pflege .

wvwissenschaktlicher Unterricht .
im Laboratorium , Werkstatt , Garten , Wald , Feld , Küche

und Haus . Kunst und
Einjährigen und

Individuelle Behandig . Gründlich .

Abiturium .

1088
nstation ; 1 St . v Mannheim .

1

Erziehung durch Beisplel .

Praktische Tätigkeit

Musik . Vorbereitung zum
ir , F . Bierau .

Hüfer⸗Aeſerung .
Auf dem Submiſſionswege

vergeben wir die Lieferung von

1000 Ztk. prima Hafer
ganz oder geteilt , lieferbar nach
unſexer Waßl , frk. Compoſt⸗
fabrik .

Zur Berechnung gelangt bei
Mehranforderung das auf un⸗
ſerer Wage ermitielte Gewicht .

Es wird nur muſterkonſorme
Ware angenommen , welche
nicht mehr als 3 % Beſatz hat .

Offerten mit Mufter von
mindeſtens halbe Liter ſind
mit entſorechender Aufſchrift
verſehen bis längſtens [ 1403

Montag , 7. Auguſt 1911 ,
vormittags ili Uhr ,

bei der unterzeichneten Stelle
Luiſenring No. 49

franko einzureichen , zu welchem
Zeitpunkle die Eröffnung der⸗
ſelben in Gegenwart etwa
erſchienener Submittenten er⸗

folgt .
Angebote treten erſt nach

Umfluß von 8 Tagen , vom
Eröffnun stage an gerechnet
uns gegenüber außer Kraft .

Erfüllungsortiſt Mannheim .

Mannheim , 26 . Juli 1911 .

Städtiſche Fuhr⸗ und
Gutsverwaltungt

Krebs .

Bekanntmachung .
Die Brückenwage in Neckarau

bleibt wegen Herſtellung der

Zufahrtsſtraße vom Samstag ,
den 5. d. Mts . bis auf weiteres

für den Fuhrwerksverkehr ge⸗
ſchloſſen . 1414

Mannheim , 2. Auguſt 1911 .

Städt . Maſchinenamt .

Volckmar .

Fanz kupfener Badeoſen
fſtr Kohlenfeuerung mit Nickel⸗

9brauſe wegen Wegzug billig
u verkaufen . 4296

eethovenſtr . 8 4. St . rechts .

Perein , Nbtell . VI
Stellenvermittlung

für gutempfohlene Mädchen und
Ammen koſtenlos .

Herrſchaften Eiuſchreibgebühr und
10 % des Monatslohnes .

Sprechſtunden täglich —57½ Uhr .
Büro : Schwetzingerſtr . 88 ,

Volkskſiche II . 3. Stock , rechts .
Trammbahrczatteſt : : Waſtſtadte .

60508

Frauen

mit den
erttklassigen

Sn Doppel -
schrauben⸗

von 18890 bis 87190 Tons
Wasserrerdrängung der

Holland Hmerika Eimie

Rofterdam Hew- Vork
vin oulogne 3. M.

bei mässigen Preisen und vor -
züglicher Verpflegung .

Abfahrten Wwöchenthch
jeden Samstag von Rotterdam .
Nähere Auskunft und Billete

bei 17152

Sundlach & Baerenklau Rcht.
General - Agentur

NMannheim , Bahnhofpl . 7.

Auf Kradit
Herren - und Knaben -

Anzüge cbs18

Möbel
8. Balpert à la
T I , 3 , Breitestr . .

Günstigste 3

Zahlungabedingangen
1 rdr 41

SBureau

Li enee
Frachtbriefe

ee eeeeeeee

Dr . H. Haas ſden Buchdruckerei !bester Qumlitäten . 15867 H 1 , 12 .

Buntes Feuflleton .
— Das „ deutſche Gibraltar “ , ſo nennt der erſte Engländer ,

der den Boden von Agadir betreten , der Korreſpondent Alan

Oſtler , den jetzt ſo viel genannten Hafenplatz an der Südküſte
Marokkos . „ Ein Blick auf dieſe geheimnisvolle Stadt, “ erklärt
er , „ die früher für die Weißen faſt ſo unzugänglich war wie

Chaſa , läßt erkennen , warum Deutſchland ſeine Intereſſen in

dem ſteinigen Susgebiet entwickeln will . Agadir kann ein

Gibraltar werden . Man ſtelle ſich eine ſteile und felſige Ge⸗

birgsſpitze vor , die ſich ziemlich ſchroff bis zu einer Höhe von

faſt 700 Fuß über einem ausgezeichneten natürlichen Hafen er⸗

hebt . Man ſtelle ſich vor : dieſe Höhe gekrönt mit den ſchnee⸗
weißen Mauern und den alten portugieſiſchen Feſtungsanlagen

einer mauriſchen Stadt , zu der mein Pferd über Geröll und

elſenklippen auf einer natürlich ſich windenden Treppe empor⸗
lettern muß ; man ſtelle ſich vor : einen weiten Ausblick , der

das Auge nordwärts und oſtwärts über wilde Klippen und zer⸗
riſſene Gebirgsformen führt , ſteinig , rauh und zerfurcht ; ſüd⸗
wärts der Blick hingleitend über weite gelbe Ebenen , durch die

ſich der langſam fließende Susfluß träge zum Meer ſchleppt ,
oſtwärts ein weinrot ſchimmerndes Stück Meer , eingeſäumt
von goldig leuchtendem Sand — und man hat Agadir . In den
weinroten Fluten ſchimmert ein zarter grauer Schatten auf ,
wie ein Spielzeug ſich abhebend vom Horizont . Das iſt das

deutſche Kriegsſchiff . . . Das Land ringsum iſt arm . Ich be⸗

dauere , daß ich vom Hörenſagen geſchrieben habe , es ſei reich .
Wielleicht iſt es das an einzelnen Stellen , aber nach meiner per⸗

ſönlichen Erfahrung muß ich ſagen , daß es nichts hervorbringt
als Steine und ſchlechte Oliven . Wirklich , vom Standpunkt
ſeines landwirtſchaftlichen Reichtums aus iſt dieſer Teil von

Marokko nicht wert , daß man um ihn ſtreitet . Frankreich kann

ruhig zugeben , daß Deutſchland in der Nachbarſchaft von Aga⸗
dir „ ſeine Intereſſen entwickelt “ , unter allen Umſtänden , ohne

jede Befürchtung . Aber für England iſt die Sache gefährlich ;
nicht weil das Land irgenwelche Reichtümer beſitzt , ſondern
weil die Lage von Agadir treffliche Möglichkeiten für eine

Feſtung und Kohlenſtation bietet . Deutſchland verliert augen⸗
ſcheinlich keine Zeit , um hier ſeine Intereſſen auszudehnen .
Schon ſind ſechs Deutſche — Ziviliſten — in der Stadt , und
mit Ausnahme eines einzigen Journaliſten ſcheinen ſie ſich hier
feſtſetzen zu wollen . Noch mehr werden erwartet . Um nicht

zurückzubleiben , haben ſich auch Vertreter franzöſiſcher Firmen
eingefunden . Fünf Franzoſen ſind hier . Ich bin gegenwärtig
der einzige Engländer in einem Umkreis von 80 Meilen . “
Oſtler meint , daß das größte Hindernis für jede Feſtſetzung
im Susgebiete der Fanatismus ſeiner Bewohner ſein werde .

r die führenden Männer von Agadir , der Baſcha und der
Kalif , ſind modern genug , um ſich über die Abneigung gegen
die verhaßten Chriſten hinwegzuſetzen und in dieſer plötzlichen

Einwanderung von Chriſten ein Zeichen zu erblicken , daß Aga⸗
dir ein großer und mächtiger Hafen werden ſoll . Aber das

Volk tſt nicht ſo weitblickend. Sie ſehen nur den verhaßten
Chriſten in ihrer Mitte und , um mich milde auszudrücken , ſind
keineswegs entzückt davon .

— Das Mittageſſen im Sommer . In der heißen Zeit
klagen viele über ihre auffällige Mattigkeit nach dem Putg⸗
eſſen . Dieſe Mattigkeit hat verſchiedene Gründe . Zunächſt
kommt in Betracht , daß dieſe Menſchen zu viel eſſen — ge⸗
wöhnlich ebenſo viel wie im Winter . In der kalten Jahreszeit
haben wir ja durch die Nahrung die abgenutzten Körpergewebe

zu erſetzen und dem Körper Material zur Umſetzung in Arbeit
und in Wärme zuzuführen . Der Bedarf für den Wärmeerſatz

Nahrung in Arbeit nebenher Wärme in großer Menge gebildet
wird . Gewöhnlich aber wird auch im Sommer warm zu Mit⸗

tag gegeſſen und ſo — zumal durch haſtig gegeſſene Suppen —

dem Körper noch extra Wärme zugeführt . Durch dieſe Fehler
wird dem Körper einerſeits zu viel Arbeit aufgebürdet — näm⸗

lich die Verarbeitung der überflüſſigen Nahrung und die Be⸗
ſeitigung der überſchüſſigen Wärme , — und andererſeits leidet
er unter der Ueberhitzung unmittelbar . Die Mattigkeit ſcheint

auch noch durch übermäßigen Fleiſchgenuß gefördert zu wer⸗
den ; manche Menſchen , die duürchaus nicht Vegetarier ſind ,
haben im Sommer mittags keinen Fleiſchhunger und verſchie⸗
ben daher den Genuß von Fleiſch auf den Abend . Schließlich
müſſen wir noch an die geiſtigen Getränke denken . Sie machen

ſchlapp , und das tritt bei großer Hitze noch mehr zutage als
ſonſt in der kühleren Jahreszeit . Jedenfalls ſind „ üppige “

Mahlzeiten nichts für den Sommer , und wir tun gut daran ,

wenn wir uns in dieſer Jahreszeit für das Mittageſſen auf

leicht verdauliche und in ihrer Menge mäßige Koſt beſchränken ,

ja bei ſtarker Hitze ſogar kalte Speiſen ohne Fleiſch — etwa

Gemüſe , Eier⸗ und Milchſpeiſen , Puddings mit Obſt — vor⸗

ziehen . ( Aus den Blättern für Volksgeſundheitspflege , Deut⸗

ſcher Verlag für Volkswohlfahrt , Berlin . )
— Der Eheverſuch der Suffragette . Dr . Lee Deforeit , ein

amerikaniſcher Ingenieur , der ſich auf dem Gebiete der draht⸗

loſen Telegraphie vorteilhaft als Erfinder bekannt gemacht ,
hat in ſeiner kurzen Ehe mit Norah Blatch , der Tochter der

Führerin der kriegsluſtigen Suffragettenarmee der Vereinigten
Staaten , recht trübe Erfahrungen gemacht . Auf Grund dieſer
böſen Erfahrungen hat er , ſo wird dem „ B. . “ berichtet , vor

einiger Zeit bereits in San Francisco wegen böswilligen Ver⸗

laſſens die Eheſcheidungsklage gegen ſeine Frau eingeleitet ,
ein Prozeß , der jetzt in Newyork zu ſeinen Gunſten entſchieden
worden iſt . Mr . Deforeit führte vor Gericht bittere Klage , daß
er von Anfang an in der Familie ſeiner Frau nur als „ biolo⸗
giſcher Faktor “ angeſehen wurde , deſſen Mitwirkung man nach
der Geburt einer Tochter nicht mehr benötigte . Seine kriegs⸗
erprobte Schwiegermutter hatte ihm denn auch unzweideutig
zu verſtehen gegeben , daß ſeine Anweſenheit nicht länger er⸗

wünſcht ſei . Das Anerbieten , ſeine Rechte auf das Kind gegen
Zahlung von 20 000 M. abzutreten , hatte er als entehrende

Zumutung zurückgewieſen , worauf ſeine Frau die Sachen ge⸗
packt hatte und mit dem Säugling zu ihrer Mutter nach Long

Island übergeſiedelt war . Der in ſeinem Eheleben ſo ſchwer
geprüfte Erfinder mißt die Schuld an ſeinem Unglück aus⸗

ſchließlich der Schwiegermutter bei , die nach ſeiner Meinung
nur von dem Gedanken beherrſcht wird , ihre Tochter auf eine
Art von Suffragettenthron zu plazieren . „ Meine Frau und

meine Tochter, “ beſchloß Dr . Deforeit ſein Mitleid heiſchendes

Plädoyer , „ dienen lediglich den Zwecken der Propaganda für 18
die Frauenbewegung . Es tut mir ja leid genug , die Oeffent⸗
lichkeit mit meinem ehelichen Ungemach zu behelligen , aber ich
hoffe wenigſtens , daß mein Fall anderen Männern eine War⸗

nung ſein wird , bei der Eheſchließung mit Damen , denen das

Suffragettengift im Blute ſteckt , die gehörige Vorſicht nicht
außer acht zu laſſen . “

— Geſegnete Mahlzeit ! Im Jahre 1740 gab George
Nevil , der Bruder des berühmten Warwick , zur Feier ſeiner
Ernennung zum Erzbiſchof von York der Geiſtlichkeit und dem
Adel ſeiner Diözeſe ein Feſtmahl , deſſen Speiſekarte noch im

Reichsarchiv zu London aufbewahrt wird . Bei dieſer Gelegen⸗
heit erſchienen auf der Tafel des Prälaten 80 fette Ochſen , 6
Stiere , 300 Schweine , 300 Kälber , 3000 Gänſe , 3000 Kapaunen ,
100 Kaninchen , 4000 Tauben , 2000 Hühner , 200 Faſanen , 500
Rebhühner , 4000 Auerhähne , 8 Seekälber , 4000 Enten , 4

iſ dabei ſehr beträchtlich und ſollte in der beißen Jahreszeit

Umſetzung dernatürlich faſt ganz fortfallen, da ſchon bei der
Schildkröten , 300 Hechte, 1000 Schüſſeln Gelees und noch eine

ganze Reibe anderer Nebengerichte. Die Chraniſten , welche

Architekt 1 verm. 24085

über dieſes Rieſengaſtmahl berichten , laſſen uns zugleich einen

Blick in die Küche tun , in welcher dies alles zubereitet wurde

Nicht weniger denn 62 Haushofmeiſter in Gemeinſchaft mitz
970 Köchen und 15 Küchenjungen waren beſchäftigt . Verhält⸗
nismäßig gering iſt dagegen das dabei genoſſene Getränt , es

wurden nur 3000 Fäſſer Bier und 104 Fäſſer Wein geleert .

— Schreckensſzene auf einem Wiener Schnellzuge . Vor der
Einfahrt des um 12 Uhr 35 Minuten mittags in Troppau ein⸗

treffenden Schnellzuges in die Station Komorau ſpielten , ſo

wird von dort gemeldet , kürzlich zwei Kinder von bei der Ernte

beſchäftigten Feldarbeitern auf dem Geleiſe . Das größere
Kind vermochte ſich auf das Warnungsſignal noch in Sicherheit

zu bringen , während das kleinere , ein Knabe , von der Loko⸗
motive erfaßt und zermalmt wurde , trotzdem der Lokomotiv⸗

führer Gegendampf gab . Als der Zug zum Stehen kam , ſtürz⸗
ten etwa vierzig Feldarbeiter mit hocherhobenen Senſen auf
die Maſchine los , um den Lokomotivführer zu lynchen . Dex⸗

ſelbe vermochte ſich nur dadurch vor den Anſtürmenden zu

retten , daß er den Zug in Bewegung ſetzte und mit Volldampf

wegfuhr .
regung hervor .

— Das Weinpantſchen in der Schule . Das läßt kief blicken ,
— ſo kann man wohl ſagen , wenn man die merkwürdigen
Schulaufgaben lieſt , die ein Mitarbeiter der „ Republique Fran⸗

caiſe “ aus Heften von Elementarſchülern aufgeſtöbert hat .

Im Departement Aube wurde z. B. folgendes Exempel auf⸗

gegeben : „ Ein Mann kauft 225 Liter Wein für 105 Frs . und

gießt 5 Liter Waſſer zu ; wieviel koſtet dann das Liter ? “ In
der Vendée aber lautet eine Aufgabe folgendermaßen : „ Wie⸗
viel Waſſer muß in 200 Liter Wein , der 95 Frs . koſtet , gegoſſen
werden , ſodaß dann das Liter zu 50 Cent , mit 20 Prozent
Nutzen verkauft werden kann ? “ Man kann , ſo meint der Ein⸗

ſender , in dieſen Aufgaben eine glänzende Methode des prakti⸗

ſchen Unterrichts in der Weinfabrikation erblicken .

— Mfahrige
Nervenschwäche

Nervenzerrüttungen , Schwächezustände , Slasen - and Ge -
schlechtskhraukhelten , sowie Sicht , Rkeumatismus ,
lchlas , Huskelschwund , Hysterle , Heuralglen , Haarkrank⸗
heiten , Flechten , Belngeschwüre ete . , auch site s. schwe
Fälle , behandelt mit bestem Urfolge ahne Berufsstörung

urznellos dereh
Natur - u . elektr . Lichtheilverfahre

giftfrele Kräuterkuren und Hlektretherapie .
kanft ertent Direktor Hoh . Schäferkunft erteilt

Liehtheil - institut „Flektron “ nur I 3, 3

8

gegenüber dem Restaurant zum „ Wilden Hann “

NMNHAHRSeAAE 14088

Sprechstunden : täglich von —12 und —9 Uhr abends .
Senntags von —12 Uhr ,

Wunderbare Erfolge . da Hunderte Dankschrefben

Damenbedienung durch Frau Ross Schäfer

Aivile Preise . Prospekte gratis , Pel . 4320. ,
,

Erstes , grösstes und bedeutendstes Iustitut

am Platze .

Unter den Reiſenden rief dieſer Vorfall große Auf⸗



G. m. b. H.

Lerkaufshäuser :
1

leckarstadt, Marktplan

Unsere Kinder - Tage dauern fort .

Jedes Kind in Begleitung Erwachsener erhält im Erfrischungsraum

1 Tasge Schokolade und debäck für 10 pf.

Kaffag-Servide
echt Porzellan

kür 6 Personen

Otellig

Weingläser
Mathilde

Speiss-Teller
echt Porzellan Pf.

Rlosetftbürsten -

Gurnitur
9521

58

Kinder -

Eös- JerolceeTe 5

7

1 Reise - Karton
mit Plaid - Rlenen

Ocder

1 Reise . Huf Karton
niit Nemen „ „ „ 0

mit Schilder
und beweglichem StabDeberhandtuchhalter 95 .

Brotkusten
rund

2 Kg. Inhalt

95 .

Ein posten Offene Körbe
zum Aussucheen Stück

95 .
Krüge

zu Waschgarnituten
gross , bunt

185

Spiritus - Gaskocher 985

Abnen-Prazen
gTOs

Bilder
unter Glas

zum Aussuchen .

Bulter-
1 Urr.1 45

ant lafenhe
. 75 1

Pf .

3

Pf .

550

Emaille -

Eimer
28 em

dekoriert oder Marmor

Handtuch -
Halter

55 em lang

mit beweglichem Stab
und 3 Messinghaken

39 .

E. Müchtöp
verschied . und

8 „ „ „ „ „ „ us .
995

Salat - VMier llolz .

Seiher Dammtöpfe Kaffeemühle

260 m . ee eee

(uder-5eaep
EAaIee nickelt , ca.

komplett mit Gummi
und Bügel

½, ½4, 1 Ltr . zusammen Kinder -
HRucksäcke

e ee
mit Majolika - Hinlage , ver -

feib⸗
Maschinen2205*

Stadt und Land .
5*Maunzeim , 5 1911 .

* Die Gr. Generaldirektion der badiſchen Staatseiſenbahnen
erließ eine Verordnung , betreffend die Vorſchriften über die

Ausſtellung von Dienſtzeugniſſen , Dienſtbeſcheinigungen und von
5

Zeugniſſen an Unternehmer . Durch dieſe Verordnung ,die Vor⸗

ſchriften enthält über die Befugnis zur Ausſtellung der Zeugniſſe ,
4 über die Form der Zeugniſſe , über Anfragen bezüglich ausgefer⸗

tigter Zeugniſſe und über Zeugniſſe an Unternehmer , wird u. a.

beſtimmt : Die Zentralanſtalten , Bezirksſtellen , Stationsämter I .
und Güterverwaltungen ſind befugt , ihnen unterſtellten oder aus⸗

geſchiedenen , zuletzt bei ihnen beſchäftigt geweſenen Beamten und

ohne Beamteneigenſchaft verwendeten Perſonen lauch Arbeitern )

auf begründeten ſchriftlichen Antrag Zeugniſſe — Dienſtzeugniſſ
— über ihre Führung und Leiſtungen auszuſtellen . Die Ausferti⸗

gung von Dienſtzeugniſſen an Perſonen , die bei Stationsämtern

LL, LLL , LV und V beſchäftigt ſind oder waren , iſt Sache der

Betriebsinſpektion. Soweit über die Beamten und Bedienſteten

uugu

ſchriften der Dienſtzeugniſſe ans Zentralbureau oder General⸗

zeugniſſen dürfen auf Wunſch eines Beamten oder früheren Be⸗

amten auch Beſcheinigungen in abgekürzter Form — „Dienſtbeſchei⸗

nigungen — ausgeſtellt werden , die kein Urteit zber die Führung

und die Leiſtungen des Antragſtellers enthalten . Zur Ausſtellang

ron Beſcheinigungen an Unternehmer über ihre Leiſtungen und

Hnlertassen
mit Untertassen
echt Porzellan

Perſonalakten bei der Generaldirektion geführt werden , ſind Ab⸗

*

direktion einzuſenden . Die Dienſtzeugniſſe ſind möglichſt kurz zu

faſſen und allgemein zu halten . Außer den eigentlichen Dienſt⸗

Lieſerungen für die bei ee

Betriebseinrichtungen , Maſchinen, Materialien , Fahrzeugen und
dergleichen iſt nur die GeneraldirektionZuſländig. Durch die neue
Verordnung wird die Verordnung vom Jahre 1907 über die Aus⸗

ſtellung bon

von Zeugniſſen an Unternehmer aufgehoben .
* Was trinken wir im heißen Sommer ? Man iſt an heißen

Sommertagen oftmals im Zweifel , welches Getränk von den
vielen , die angeboten werden , man vorziehen ſoll , wird aber , wenn
man Verfuche macht , finden , daß kohlenſaure Getränke den Durſt
am nachhaltigſten ſtillen , ohn ? den Körper zu erſchlaffen . Gut ge⸗
pflegtes Bier ane im erſten Augenblick ausgezeichnet , man
wird aber ſehr bald finden , daß der Durſt nicht geringer , ſondern
eher heftiger geworden iſt . Außerdem ſtellt ſich nach ganz kurzer
Zeit eine Abſpannung , eine Mattigkeit ein , die Friſche und Be⸗

weglichkeit iſt merklich herabgemindert . Kühle Milch erfriſcht
ebenfalls wunderbar , aber nicht jeder Magen kann ſie vertragen ,
den meiſten ee liegt der ſich alsbald ausſcheidende Käſe⸗

ſtoff ſchwer im Magen . Am eheſten iſt ſie mit Selterswaſſer

gemiſcht für jedermann bekömmlich Nach kohlenſauren Getränken ,

Selters und man keine 5 enee
men Nebenwirkungen .

* Einen Eisſchrank ſpart man ſich indem man die kühl zu
lagernden Speiſen in einem irdenen Topf unterbringt und den

Topf mit einem feuchten Leinentuch einwickelt . Das im Tuch auf⸗
geſpeicherte Waſſer verdunſtet , entzieht alſo dem Topf ſeine Wärme
und damit den in ihm befindlichen Speiſen . Butter wird auf

dieſem Wege ſteinhart , Bier⸗ und Selterflaſchen überziehen ſich
it dem charakteriſtiſchen Niederſchlag abgekühlten Waſſerdampfs .

Friſher Luftaug iſt alſo W0 damit die e durch

Zeugniſſen und die Verfügung über die Ausſtellung d

Rücken kehren und nach Deutſchland heimzukehren w

iſt das Waſſer genügend verdampf
Tuch trocken geworden, ſo muß dieſes neu befeuchtet werden . M
lann auch durch eine entſprechende Vorrichtung den Waſſergeha
des Tuches beſtändig durch einige Tropfen ergänzen , do

Tuch nie ganz trocken wird . Dasſelbe läßt ſich
Abkühlung ganzer Räume anwenden . Zimmer , in dene

Leinentücher e werden , ſind nach kurzer 5
abgefüht⸗

trockene erſetzt wird .I

Stelle bereits ha gewarnt worden .
Warnungen ſind , zeigen Berichte , die enerdn
Bundeskolonien Annitapolis und Eſteves Junior

find . Für Unterkunft der Koloniſten iſt dort Muirehelle n.

50 geſorgt , die Eingewanderten lagern teilweiſe noch a
der Straße ; da jetzt für jene Gegenden die Winterszeit beginn
bedeutet das , Nichtvorhandenſein von Unterkunftsſtellen für di

Familien , insbeſondere aber für die Kinder , eine große Gefa
Unter dieſen Umſtänden kann es nicht wundernehmen , di
Stimmung der Koloniſten, beſonders der meiſt wider il
Willen mitgekommenen Frauen , eine nicht gerade hoffnungs
volle iſt ; ſo mehrt ſich die Zahl derer , die der Kolonie de3

Um die Reiſekoſten zahlen zu können , muß dann die
Schleuderpreiſen veräußert werden , ſo daß die Reiſe nach !
ſilien für die meiſten eine ſchwere Einbuße an Vermögen,
auch an Lebensmut bedeutet . Wir warnen deshalb ernen
dem Treiben braſtlianiſcher Auswanderungsagenten u
dringend , ſich vor Verwirklichung von Auswanderungsabf
an

e e für eee B
wenden .
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Sonntag ue Montag

Tage

trotz der bedentend herabgesetzten Preise

II . Hypother Mk. 20 000

auf ſehr gutes Haus ſuche ſof .
Dix . Off .u. Nr. 62276 a . d Exp .

Me gendes Frien ah
ein Darlehen v. 100—450 M.

Gefl . Offerten unter C. R.

haup poſtlagernd , 426¹
Privatmanß ſucht für ca.

M . 30090 . —
gule Reſtkaufſchillinge in
geieilten Waß zu erwerben u.

erb. Al r . u. 4283 and Exp

An Nanf 5
Für geiragene Kleider

u. Schuhe zahle hohe Preiſe
. Bechz , 1,

Poſtkarte
*

geulg ! “ 36512 ] Koſtenloſe Stellenvermitt⸗
Achturng ! Aeohtung ! ] lung für Mitglieder , Unter⸗

1
richtskurſe , Vorträge , Dts⸗

MPferde luſſns - u. Unterbaltungs⸗

zum Schlachten abende , Bibliothek und Aus⸗

* ſow . verunglückte kunftsertetlung . 20¹¹8

werden zu den höchſten Preiſen
angekauft. 22238
Verimitil . erbalt . hoh . Propiſion
Pferdemetzgerei u. Wurſt erei
mit elektriſch , Maſchinenbeirſeb

Jakob Stephan

Mannheim , Neckarvorſtadt
Frößlichſtr . 29 . Tel . 2655 .

Jahle hohe Preiſe f . Möbel ,

8104% Einricht . Re e610²0 Fillinger, 8 6.8 6.

n rka
Iwel große , goldgerahmte

Wandſpiegel ,
2 Schränke , 1 Waſchtiſch u.
noch diperſe andere Stücke
wegzugshalber ei 1

euUzuſe arm ſabeth⸗
ſtraße , 4. Stack, vechts .

Tehegenheitstanf.
Sehr gut erhaltener Kohlen⸗
Badeofen aus Kupier mit
Sommere u. Winterheizg , div .
Röhren für Pek . 55 . —, ſowie
eine Zinkhadewaune für
Mk . 15 . — billig zu verkauſen .

Näh . Meerfeldſtr . 34
62283 Joſtallationsgeſchüft .

1 Vertiko 62²82

1 Umbau - Divan

1 Bücherschrank

ill . zu verk . P 6 , 19 1. El .

HI , 4
Breitestr .

Gut erhaltene

Filzzur-
Liariehtung

billig zu verkaufen .

S.

giellen fnden
25

Ktufmännfschere eig
welblischer Angesteſſter

G. V. Mannheim N ,

— —
Vereln Möertcul5 Größter Kauf⸗förnbergazunichVerein

Süddeutſchlands 7245
Altbewährte

Slellenpermftfiung,
Koſtenfrei für
U. Mitgl . Hilfskaſſe f. ſteuenl
Mitgl , Krankenkaſſe Wilwe⸗
und Waiſeukaſſe, Rechtsſchutz .
Manatshlatt , Jahrbuch uſw.

Der Ortsverein Maunheim⸗
Ludwigshafen

100. jeden J .
und J. Dienstag in der Reſt .
„ zum Noſengarten Friedrichs⸗

Lng U6 , 19

50 Mit. monallich
verd . ſedermann . Auch als

lehenverg . , garant , per Sid ,
2 Mk. Näh . gratis und frei

Glaſer , Pforzheim ,
4298 Holzgarleniür . 71.

Aperer bonais
von geſucht . Vorkenntn .
im Franzöſiſchen erwünſcht .

erten unter P. L. 4104
udolf Moſſe , Lud⸗

01 Shafen a . Rh . 11488 zu

Rahmebſchrener
cen feluht

Hotel Gutenberg , Heidelberg.1 Paar hocheleg. Lack⸗Halbdſchuhe,
Gr. 36,4 , 1 ntal getr . , bill . zu ver⸗ Mädchen das etwas kochen

durch die Exped d. B ,

zum Besp

Reben , Kartoffelp

Pflug

Rudol

( Sqah

Musterlager in

Kur⸗ 75 Badedirektor⸗
Poſten

im Weſten des Reiches durch
ſrüheren Leiter großen Bades ,
der gegenwärtig ſelhſändiger
höherer Beamier . Gefl . An⸗
fragen erb ten unt , Nu . 279

A. Hünghuxſche veſügt
Ibotel Gutenberg , Heidelberg .

62284

Fil ſuche eine Dame,
welche den feſten Wlllen hat ,
ſich eine einträgliche dauernde
Reiſeſtellung zu ſchaf ffe n. Ke ne
Vorkenntniſſe ! Feſtes Tagegeld
und Propiſiop , Ge fl. Mieidg.
unt . Nr . 4268 an die Exved

Ein aus ber S ule eſilaſſ .
Mädchen ür leichte Hausarb .
tagsüber für ſojort geſuht , 418 .
Näüh, zu erer. n der Exvediton .

Eiſchtige Taillen⸗ Zu⸗
arbeiterin b. J. g. L. iert
deſucht . N 4, 5 , Nart. .

Hauseſerſele
ob. ähnl , Pon , ſucht ig utell . Ehe⸗
naar , Mäun ſeik 6 J. J. Kigt n

Neiz Geſch . ür Gas , Waſſer n.
Otf u. Nr 4296 l . . s ,

N
luch! . 1auehlſac, . , 00. Jeind ſuch

in beſſ Haush . Stelle ; würde auch
ſreie Wohng , bei Arzteubern .

55ckPoſten ſcho begleitet . Off. u.
2¹² au D ged

hen : ds, .

Die Rueger ' schen

„Triumph“- Spritzen
D. R. P, No . 205717

bewähren sich fortwährend als die

bestkonstruſerten , solidesten , bequemsten
und leistungsfähigsten Spritzen .

SAM . WANNER

Rebenspritzenfabrik

als Bürg 3

Naäheres baſelbſt oder Telepbon
24156

ſtraße 62 , 2 Slock .

ritzen von

flanzen u . Bäumen

—

„ und

fingen
Welz ) 16101

e bel :

F 2 , 14 Planken 2 , 14
gegenüber der Hauplpoſt .

— — — ——i Schahlonen
3. Zeichnen v. Vallen , Hiſten

88 Fäſſern ꝛc.

Setkrnheimertraße 4
ſchöner Laden ut Wohng . , auch

geeignet zu der leten .

2049 .Ny.

Zum baldigen Antrit : ein

geſchäft gut eignet , geſuch ! ,

de1 Lage an die Exv . ds . Bl .

Laden in dem 11 Jahre ein
Kolonialw,⸗Geſchäft m. gutem
Erfolg betrieben wird bis 1.
Okt , zu verm . Näh . Lang⸗

4279

Deamter ( 2 Perſ, ] ſucht
auf 1 Okt . mod . 3 Zim ,
merwohnung , 50 —55 .
Angebote unter Nr . 4119 an
die Expedition d. Bl . erb .

Geſucht
D. einem Proſeſſor
2 möhl . Zimme

in der Nähe des Realgymna
ſiums per 1. Sept , Off . unt
Nr . 62n55 an die Exb . d. Bl .

5 bl Am näſe der Borſe
Seplember geſucht .Oferſen unter Nr . 4280 an

die Expedilion ds . Blattes .
Ful möbl . Waßn⸗ und Schlaf⸗

zimmer auf 1. September z. mieten

geia
Off. m. Preisangabe u.

2204 an 5 Erped ds. Ilatles .

behrlings -Cxsuche
Verwalfungzbnrealtſucht z. 1. Ott .

kaufen . F 7, 9 , 2 Tr . rechis .
Darhulags , 6197

kann, kl. Fam . ſof , gen.
äh . H 4, 1, 8, St , 4286

Lehrling
Off. u. Nr . 4272 a, d. Exp .d. Bl.

2 Fermieten
P 7 , 22

3 . Stock
Hochelegante Wohnung

9 Zimmer u. Zubeh . , Zentral⸗
heizung , e ekir . Lcht ꝛc. per
1. Oktober eventl früher zu
vermieten . Näheres

J . Zilles ,

Geſchäft hier ,
—, 1 .

oder 3 . 5

11,25
naſ Zim , ſof , od. ſpät . bill .

A berm . —21

5 Suc näte der

ſein möbl . Wonn⸗1
＋

ſchönſte Lage, am Bahnhof z. verm .

2 Zimmer und

e . b
282

Laden mit Wohnung
der ſich zu enem Cigamen⸗

Gefl . Offerten mit Angabe

bei

ee u. Hypotheken⸗ 13

Tel, . 876

Friedrichsbrücke gut 5 tätig ſein wollen .

Mannheim , den 5. Auguſt ——

Saison -

AuSverkauf

Georg
0 3 ,12

endigt bestimmt

Montag , den 7. August ,
Abends 8 Uhr .

Schuh - Haus

Planken , Ecke am Fruchtmarkt

gegenüber der Börse .

LĨ artmann
O 3, 12

8

l

Pilatus - Stahl
Messer u. Scheren ete .

nur echt mit

deser Engels - Marke . II

41

Tel . 3450

P S . 14 .

—

Fabriziere und empfehle :
Tafelgeräte , in Nickel , Alpacea und schwer versilb.

Raslermesser , Rasierapparate und
kompl . Garnit . , Korkzieh , Kerbschnittmesser , Scheren
und Messer für Haus und Gewerbe , Manicures etc .

Taschenmesser ,

— — —

Engelswerk
Stahlwarenfabrik

Solingen - Foche

euae Mannheim 5, 14

Heldelbergerstr .

Messer , Gabel und Löffel ,

Obſtmarkt Bad Dürkheim.
( Rheinpfalz . )

Der ſtädtiſche Obſtmarkt findet von heute ab

läglich von 11 —1 Uhr ſtatt .

Bad Dürkheim , den 17. Juli 1911 .

Das Bürgermeiſteramt :
Rudolph Bart ,

15990

agd-Aurdrsddg i Denenten

60852

Mannkeim L. 3 .

unter dem Protektorat J . K, Hoh , der Grossberzogin Luise

Eröffnung am i6 . , Septemb . 191

Jährlich 2 Hauskaltungskurse von je 5 Mongten
und 4AKochkurse von ſe 3 Monaten .

Anmeldungen , Prospekte u. Auskunft L à, 1 vorm . 10 —12 Uhr

Frauenvereln Mannhelm .

Cierſchntz⸗Herein A
Tieraſpl ooeling Steyhanienpremenade. )

Verpflegung und Iſolirung , ſowie ſchmerzloſe
von

annheim, E. Y.

6

secischer

und

und We heſſige in

kartoffel . Auf Wunſch wird ins Haus 995Joh . Scharz: 1 2 , 2

Hoßtab ate Ne
Unterhalte stets grosses Lager aller Sorten über⸗ 1

Cigarrentabale
guter Ware und werden auch kleinste Quantums abgegeben . 5

August Durlacher , B 7 . 9 .
Verkaufskfiliale : R 3 . 7 bei Frau Keck .

— eeee
15 ein Spestelbes für Salar, Taſel,

Oliven⸗Oele , Frucht⸗, Tafel⸗

zunden und

jeder Preislage .

in billigster und

17000

Primg Salat⸗

22 . Telephon 4430 . u555

widmen

MANMHEIMH
Strokmarkt O 4, 6 H

Sofortige
Mk . 150 . —

monatlich , Gehalt erhält Herr oder Dame ,

erſteVerſicherungsgeſellſchaft (alle modernen Branchen) als
Beamte

Nichtfachleute8
( Herren guch Damen aller Beruſe , welche

wollen ) werden

der Einarbettungszeit bezahlt .
20os F Man Rudolf Moſſe , Maunheim .

Mnoncen - Annahme fur 55
alle Eeitg. d. In- u. Ausld.

Anſtellung

welche für 5

114˙

1 der Branche
ſchaftsbeamten

praktiſch eingearbeitet und wird auch bereits während
durch Geſe

Weitere Offerten unter

kann man immer

trinken

Jrosse 1714¹

Wopltätigkeitz-
Geldlotterie

zu Gunsten eines
Ferienbeims für arme

schwächliche Kinder
4228 Geldgewinne und

1 Prämie bar Geld :

50000 *

Mögl. Höchstgew .

25000 1

Hauptgew .

15000 *

1 Prämie bar Geld

10000 *

4227 Gewinne

25000 *

Ziehung am 19. August
Lose à 1 Mk.

11 Lose 10 . , Porto u.
Liste 30 Pf. , empflehlt
Lotterie - Unternehmer

d. Stürmer
Stwassburg i. E .

Langstrasse 107.
Iin Mannheim : M.

Herzberger , K 3, 17,
A. Schmitt , R 4, 10,

Aug . Schmitt , E 2, 33

JJ
a = . 4.

4 ee

utfenssppeg

uf

—

zemerff

eree

e

ee

eegseene

1

(Strure,

U.

Kngert,

Hr.

Metager,

Neues

Mannll.

Volksblatt,

Bad.

Gen-Auzeiurz

H.

Hirsch,

Tatſos

Bunf

4

J

40
Verm . , ſehr 8 —2— 955
ſicht br . ſrebſ . Mann in geſ .
Stelle kennen zu lernen .

Offert . erbeten unter
G . G. 1 % Hanptpagtl .

———2

*

1
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